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Einladung
zum Frühjahrskonzert 2015
am Samstag, den 21. März

um 20.00 Uhr

in der Kloppberghalle (Lerchenweg)
Dittelsheim-Hessloch

Aktion „Saubere Stadt“
„Dreck-weg-Tag 2015“
Termin:  Samstag, 21. März 2015
Beginn:  9.00 Uhr
Treffpunkt:  Bahnhofsvorplatz
Ende: 11.30 Uhr
 Am Feuerwehrgerätehaus, 

Goldbergstraße
 mit anschließendem Imbiss!

Jeder, dem die Sauberkeit Osthofens am 
Herzen liegt, ist zur Teilnahme aufgerufen!

Günter Sum 
Beigeordneter

OSTERSAMSTAG

04. APRIL 2015

OSTHOFENER

OSTER F E U E R
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16.30 Uhr Start
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17.30 Uhr Beginn

auf der Pferdekoppel

der Familie Heichel (Mühlheim)
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auf E
uer/ I

hr K
ommen!

Die W
inzerin

nen

Eier

18.00 Uhr

Siegerehrung des Entenrennen

Eintritt frei
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 ■ Notrufe

Feuerwehr .......................................................................................................... 112
Krankentransporte und Unfallrettung ............................................19222
Polizei ................................................................................................................... 110
Giftinformationszentrale ...................................Telefon: 06131/232466

 i Apothekennotdienst
www.aponet.de oder .................................................................. 0800-0022833
(kostenlos aus dem Festnetz) oder
Handy-Kurzwahl: ................................................................. 22833 (69 Ct./Min.)
Samstag, 21.03.2015: Schloß-Apotheke, 
Herrnsheimer Hauptstr. 59, 67550 Worms, Tel. 06241/55320
Sonntag, 22.03.2015: Rheinberg-Apotheke, 
Friedrich-Ebert-Str. 13, 67574 Osthofen, Tel. 06242/50480
Wechsel jeweils 08.30 Uhr morgens.

 i Sprechstunden der Polizei
Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der VG-Verwaltung in 
Westhofen, Wormser Str. 23, für alle Ortsgemeinden
der VG Westhofen ...................................................................0 62 44 / 59 08 - 0
Die Sprechstunde des Hilfspolizeibeamten der VG Wonnegau 
findet Do. in der VG-Verwaltung in Westhofen, im EG, Zi. 8 von 17.00 - 
18.00 Uhr statt. ..........................................................................06244/59 08 - 28

 i Kontakt zur Polizei
Polizeiinspektion Alzey....................................................Tel. 0 67 31 / 9 11 - 0
Für die Stadt Osthofen
Polizeiinspektion Worms ..........................................................0 62 41 / 8 52-0

 i Sprechstunde der Schiedsfrau  
des Schiedsamtsbezirks Westhofen

Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Tirnitz-Parker ............................................................. Telefon 06244/5110
oder Frau Zimmermann
(Vorzimmer Bürgermeister) .....................................Telefon 06244/5908-12
während der üblichen Sprechzeiten Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr und 
zusätzlich Do. 14.00 - 18.00 Uhr

 i Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten
Nach Terminvereinbarung
Frau Jung ist erreichbar unter der ............................ Tel. 0 62 44 / 91 81 67
oder ....................................................................................Tel. 01 51 / 501 77 434

 i Jugendscout vom ASH 
Arbeitslosenselbsthilfe Alzey-Worms e.V.

Beratung zu Fragen der Ausbildungsplatz- und Arbeitssuche, 
ALG I und II, Bewerbungshilfen, allgemeine Lebensberatung
Kostenfreie Jugendsprechstunde für 14- bis 25-Jährige 
in der Stadtverwaltung Osthofen, Goldbergstr. 28:
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr „Jugendscouts“
Ansprechpartnerin: Dipl.-Sozialarbeiterin Koblischeck)
Bitte um Terminvereinbarung ............................ mobil 0162 544 05 31
Im Jugendbüro der Ortsgemeinde Westhofen
Ansprechpartner: Herr Hans Günter Marzahn
................................................................. Tel. 06732 - 951269 / 0162 - 5439486
jugendscouts@ash-alzey.de www.ash-alzey.de
Träger: ASH Alzey-Worms e.V .
Das Projekt „Jugendscouts“ wird durch die EU, das Land Rheinland-
Pfalz, das Jobcenter Alzey-Worms finanziert und vom Landkreis Alzey-
Worms unterstützt.

 i Ärztlicher Notfalldienst
1. Bereitschaftsdienstzentrale Worms am Klinikum
Gabriel-von-Seidel-Straße 81, 67550 Worms, Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
·  Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
·  Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
·  Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, 
 bis zum Folgetag, 07.00 Uhr
·  An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, 
 bis zum Folgetag, 07.00 Uhr
2. Bereitschaftsdienstzentrale Alzey am DRK Krankenhaus
Kreuznacher Straße 7 - 9, 55232 Alzey, Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
·  Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
·  Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
·  Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, 
 bis zum Folgetag, 07.00 Uhr

·  An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, 
 bis zum Folgetag, 07.00 Uhr
Hinweis: Generell hat jeder Patient die freie Wahl, bei welcher Bereit-
schaftsdienstzentrale er ärztliche Leistungen in Anspruch nimmt. Im 
Falle eines Hausbesuchs wird er über die Rufnummer 116 117 auto-
matisch mit der zuständigen BDZ verbunden. Bitte achten Sie zudem 
darauf, den Begriff „Ärztlicher Bereitschaftsdienst“ zu verwenden. Der 
Begriff „Ärztlicher Notfalldienst“ ist hier nicht korrekt, da in akuten Not-
fällen selbstverständlich der Rettungsdienst oder Notarzt verständigt 
werden muss.

 i Zahnärztlicher Notfalldienst
im Kreis Worms .............................................................. Tel. 0 18 05 / 66 68 76
..................................................................................(14 Ct. aus dem dt. Festnetz)
Wochenend-Notfalldienst von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr.
An Feiertagen von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages.
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis: freitags 16.00 Uhr - 17.00 
Uhr, samstags und sonntags 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und 16.00 Uhr - 
17.00 Uhr.

 i Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, 
An der Hexenbleiche 36, Alzey
Beratung und Betreuung psychisch kranker Menschen und deren Kon-
taktpersonen. Information u. Terminvereinbarung Montag bis Freitag, 
08.30 - 12.00 Uhr
unter der Rufnummer ..............................Tel. 0 67 31 / 4 08 - 60 11; - 60 12

 i Pflegestützpunkte
Kostenlose und trägerneutrale Beratung für hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Beratungsbereich: Verbandsgemeinde Eich, Wonnegau 
(Stadt Osthofen und VG Westhofen), VG Monsheim
Ansprechpartner:
Pflegestützpunkt des Landkreises Alzey Worms
Frau Markheim ...........................................................Telefon: 06731/4966972
Schafhäuser Straße 45, 55232 Alzey ...........................Fax: 06731/4966973

 i Sprechstunde des Behindertenbeauftragten
Jeden 1. Mittwoch im Monat im Verwaltungsgebäude der 
Verbandsgemeinde Wonnegau, Wormser Straße 23 in Westhofen,
Besprechungszimmer, Altbau 1. Stock, oder
nach Terminvereinbarung.
Herr Hangen ist erreichbar unter ..........................................Tel. 06242/3599
oder ....................................................................................... Tel. 0151/566 10 547

 i Sorgentelefon
der Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen
............................................................................................... Tel. 0 63 21 / 57 68 08

 i Telefonseelsorge
www.telefonseelsorge.de...............................................Tel. 0800 / 111 0 111

 i Notruf für misshandelte Kinder und Jugendliche
Kostenfreie Telefonnummer ..................................................... 0800-1110333
erreichbar montags - freitags 15.00 - 19.00 Uhr
Kreisjugendamt Alzey-Worms ............................................ Tel.: 06731/408-0
erreichbar während der allg. Dienstzeiten

 i Weißer Ring Alzey - Worms
und Selbsthilfegruppe Überfallopfer ...................... Tel. 0 67 31 / 94 19 62

 i Notdienst Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Kanalisation außerhalb der Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung ................................ Tel. 01 77 / 5 90 84 05
Notdienst der Stadtverwaltung Osthofen für den Außenbereich
Nach Dienstschluss und an Wochenenden: ..............Tel.: 0173/9553 964

 i Störungsdienst Gasversorgung
e-rp ....................................................................................... Tel. 07 00 / 00044033

 i Störungsdienst Kabelfernsehen
Kabelcom Rheinhessen GmbH ................................. Tel. 0 61 33 / 5 78 37 3

 i EWR AG Worms
Störungsdienst ................................................................ Tel. 08 00 / 1 84 88 00
Notdienst der Elektro-Innung Worms: .................... Tel. 01 72 / 7 41 55 74
Täglich von 18.00 - 06.00 Uhr, 
Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr - Montag, 06.00 Uhr

 i Wasserwerk Osthofen
Störungsdienst der Wasserversorgung ................Tel. 0 62 42 / 50 05 - 40
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 i Wehrführer im Bereich der VG Wonnegau
Wehrleiter ......................................Andreas Steinborn, Tel. 06244/8539151
Bechtheim .....................................Dieter Jacobs, Tel. 06242/5330
Bermersheim ................................Harald Kroll, Tel. 06244/7591
Dittelsheim-Heßloch .................Andreas Antony, Tel. 06244/7920
Frettenheim .................................. siehe Dittelsheim-Heßloch
Gundersheim ...............................Andreas Steinborn, Tel. 06244/8539151
Gundheim .....................................Werner Renz, Tel. 06244/57186
Hangen-Weisheim......................Wilfried Lingler, Tel. 06735/311
Hochborn ......................................Walter Balz, Tel. 06735/8265
Monzernheim ..............................Benedikt Laux, Tel. 06244/905101
Osthofen ........................................Klaus Anders, Tel. 06242/915186
Westhofen .....................................Michael Thier, Tel. 06244/579795

 i Wertstoffhof Dittelsheim-Heßloch  
an der Kläranlage

Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr 
(Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr 
(Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Wertstoffhof Osthofen 
Verlängerte Schumanstraße

Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Ruftaxi
Vorbestellung mindestens 1 Stunde vor gewünschter Abfahrt.
Richtung Worms und zurück ................................................ 06241 / 309 052
Richtung Alzey und zurück (für Dittelsheim-Heßloch und
Frettenheim): .........................................................................Tel. 0 67 31 / 62 66
Richtung Alzey und zurück (für Hangen-Weisheim,
Hochborn, Monzernheim): ............................................ Tel. 0 67 31 / 4 63 43

Redaktionsschluss  
des Amtsblattes
Für Kalenderwochen ohne Vorverlegung 
wegen Feiertagen ist
Redaktionsschluss Montag, 12.00 Uhr
Wir weisen darauf hin, dass der 
Redaktionsschluss für alle Teile 
des Amtsblatt in Kalenderwochen 
ohne Feiertage Montag, 12.00 Uhr 
ist.
Dabei handelt es sich um einen 
fixen Zeitpunkt - nach diesem 
Zeitpunkt eingegangene Beiträge 
können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden bzw. erscheinen im darauf folgenden 
Amtsblatt, sofern dann noch Aktualität gegeben ist.
Bitte haben Sie Verständnis, dass vom Redaktionsschluss 
keine Ausnahmen gemacht werden können.
Im CMS WEB kann nach Redaktionsschluss nur noch auf 
die folgende Kalenderwoche zugegriffen werden, um 
Texte einzustellen.
Zeitliche Vorverlegungen werden hervorgehoben recht-
zeitig im Amtsblatt abgedruckt.
Darüber hinaus erhalten Redakteure, die für einen News-
letter angemeldet sind, zusätzlich eine Information über 
die Redaktionsschluss-Verlegung wegen Feiertagen auf 
ihre hinterlegte Email-Adresse.

Amtlicher Teil - Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

Verbandsgemeinde
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
E-Mail: post@vg-wonnegau.de, Internet: www.vg-wonnegau.de
Telefon: (0 62 44) 59 08-0, Fax: (0 62 44) 59 08-51
Standort Osthofen: Goldbergstraße 28, 67574 Osthofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Standort Westhofen: Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerdienste: zusätzlich Do. 7.00 - 8.00 Uhr, 18.00 - 19.00 Uhr

Vorverlegung Redaktionsschluss 
in der 14. Kalenderwoche
Wegen des Feiertages „Karfreitag“ wird der Redaktionsschluss für 
das Amtsblatt vorverlegt.
Die Texte für die 14. Kalenderwoche müssen bis

spätestens Donnerstag, 26. März 2015, 16.00 Uhr,
in cms-web eingestellt sein bzw. der Verbandsgemeindever- 
waltung Wonnegau (amtsblatt@vg-wonnegau.de) per E-Mail 
zugehen.
Wir bitten um Beachtung.

Vorverlegung Redaktionsschluss 
in der 15. Kalenderwoche
Wegen des Feiertages „Ostermontag“ wird der Redaktionsschluss 
für das Amtsblatt vorverlegt.
Die Texte für die 15. Kalenderwoche müssen bis

spätestens Donnerstag (Gründonnerstag), 2. April 2015, 
12.00 Uhr,

in cms-web eingestellt sein bzw. der Verbandsgemeindever- 
waltung Wonnegau (amtsblatt@vg-wonnegau.de) per Email 
zugehen.
Wir bitten um Beachtung.

Verbrennen von Grünabfällen verboten
Ausnahmen mit Ordnungsamt abstimmen
Nach wie vor ist es vielerorts „guter“ Brauch, pflanzliche Abfälle, die 
auf landwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzten Grundstücken 
anfallen, einfach zu verbrennen. Dass das Abfallgesetz eine solche 
umweltbelastende Handlungsweise untersagt, wird leider immer 
noch nicht überall beachtet.
Aus gegebenem Anlass weisen wir noch einmal darauf hin, dass 
pflanzliche Abfälle, die auf landwirtschaftlich oder gärtnerisch 
genutzten Grundstücken anfallen, grundsätzlich zu verwerten sind.
Das Verbrennen ist nur in wenigen Ausnahmefällen zulässig. Zum 
Beispiel, wenn eine Pflanzenkrankheit, wie der Feuerbrand, die Ver-
wertung unmöglich macht oder eine Verwertung nicht zumutbar 
ist. Der finanzielle Aspekt ist bei der Prüfung der Zumutbarkeit uner-
heblich, da der Gesetzgeber die Verwertung von Abfällen vor deren 
Beseitigung zwingend vorschreibt.
Die Verbandsgemeinde Wonnegau als Ordnungsbehörde wird durch 
die einschlägigen Vorschriften dazu angehalten, bei der Prüfung zum 
Verbrennen pflanzlicher Abfälle sehr eng zu verfahren.
Gem. § 2 Abs. 2 der Landesverordnung über die Verbrennung pflanz-
licher Abfälle außerhalb von Abfallbeseitigungsanlagen kann die 
örtliche Ordnungsbehörde das Verbrennen untersagen, wenn die 
Voraussetzungen nicht vorliegen, d. h. wenn eine Verwertung mög-
lich bzw. zumutbar ist.
Können Grünabfälle am Entstehungsort nicht dem Boden zugeführt 
oder kompostiert werden, stehen im Landkreis ausreichend Verwer-
tungsmöglichkeiten zur Verfügung.
Neben der Entsorgung über die Biotonne ist auch die direkte Anliefe-
rung bis zu 0,5 m3 zu den Wertstoffhöfen und bei größeren Mengen 
zur Vergärungsanlage in Framersheim möglich.
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der Ordnungsbehörde 
der Verbandsgemeindeverwaltung bzw. die Mitarbeiter des Abfall-
wirtschaftsbetriebes der Kreisverwaltung in Alzey zur Verfügung.

Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
-Ordnungsamt-
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar
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§ 2 
Gebote und Verbote

(1) Auf öffentlichen Straßen und in öffentlichen Anlagen ist es verboten,
1. in aggressiver oder störender Form zu betteln,
2.  im Zustand deutlicher Trunkenheit zu verweilen und 
 hierdurch die öffentliche Ordnung zu stören,
3.  die Notdurft außerhalb von Bedürfnisanlagen zu verrichten,
4.  Brunnen, Wasserbecken oder Wasserflächen zweckfremd 
 zu benutzen oder zu verunreinigen,
5.  Blumen, Sträucher, Zweige oder Früchte zu entfernen,
6.  Einrichtungen, insbesondere Bänke, Stühle und Spielgeräte, 

zweckfremd zu benutzen, zu verunreinigen, zu verändern 
 oder an hierfür nicht bestimmte Orte zu bringen,
7.  an nicht dafür bestimmten Flächen Plakate anzubringen,
8.  Tauben oder Wasservögel zu füttern, Futter auszulegen oder aus-

zustreuen, soweit die üblicherweise auch von Tauben oder Wasser-
vögeln aufgenommen wird.

(2) In öffentlichen Anlagen ist es ferner verboten,
1.  zu zelten oder Wohnwagen aufzustellen,
2.  außerhalb dafür vorgesehener Flächen mit dem Ball zu spielen, 
 soweit eine Belästigung Dritter oder eine Beschädigung 
 der Anlage zu erwarten ist,
3.  Hunde ohne geeigneten Führer auszuführen oder frei umherlaufen 

zu lassen sowie sie auf Kinderspielplätzen mitzunehmen oder in 
Brunnen, Weihern oder Wasserbecken baden zu lassen,

4.  ohne Genehmigung Waren jeglicher Art anzubieten oder zu ver-
kaufen, gewerblich Werbung zu betreiben oder Schaustellungen 
zu veranstalten,

5.  Flugblätter oder Druckschriften ohne Genehmigung 
 zu gewerblichen Zwecken zu verteilen (Abs. 3),
6.  Fußwege mit anderen Fahrzeugen als Kinderwagen, Kinderfahr-

zeugen oder Krankenfahrstühlen zu befahren,
7.  sich in nicht dauernd geöffneten Anlagen oder Anlagenteilen au-

ßerhalb der Öffnungszeiten aufzuhalten, Wegesperren zu beseiti-
gen oder zu verändern oder Einfriedungen und Sperren zu über-
klettern,

8.  Wege, Rasenflächen, Anpflanzungen oder sonstige Anlagenteile 
zweckfremd oder trotz Sperre aus gartenpflegerischen Gründen 
zu benutzen, zu verunreinigen oder aufzugraben sowie außerhalb 
zugelassener Feuerstellen Feuer zu entzünden,

9.  Schieß-, Wurf- und Schleudergeräte zu benutzen,
10. mit Fahrrädern außerhalb der hierfür gekennzeichneten Wege zu 

fahren.
(3) Auf öffentlichen Straßen innerhalb bebauter Ortslagen dürfen 
Hunde nur angeleint geführt werden.
Außerhalb bebauter Ortslagen sind sie umgehend und ohne Aufforde-
rung anzuleinen, wenn sich andere Personen nähern. Blindenhunde sind 
ausgenommen, sofern sie als solche besonders gekennzeichnet sind.
Außerhalb der bebauten Ortslage dürfen Hunde nur unangeleint 
geführt werden, wenn der Hundeführer jederzeit Sicht- und Einwir-
kungsmöglichkeit auf das Tier hat.
(4) Halter und Führer von Hunden müssen dafür sorgen, dass diese 
öffentliche Anlagen und Gehflächen öffentlicher Straßen nicht mehr 
als verkehrsüblich verunreinigen.
Zur Beseitigung eingetretener Verunreinigungen sind Halter und Füh-
rer nebeneinander in gleicher Weise unverzüglich verpflichtet.
(5) Auf das Verwaltungsverfahren hinsichtlich der Genehmigung zur 
Verteilung von Flugblättern und Druckschriften zu gewerblichen 
Zwecken (Abs. 1 Satz 5 Ziff. 5) finden die Bestimmungen über die 
Genehmigungsfiktion nach § 42a des Verwaltungsverfahrensgesetzes 
Anwendung. Die Genehmigung zur Verteilung von Flugblättern und 
Druckschriften zu gewerblichen Zwecken (Abs. 1 Satz 5 Ziff. 5) kann nur 
versagt werden, wenn zu erwarten ist, dass durch alsbaldiges Wegwer-
fen der verteilten Schriften eine Verunreinigung der Anlage entsteht. 
Das Verfahren kann über einen einheitlichen Ansprechpartner im Sinne 
des § 1 Abs. 1 des Gesetzes zur Einrichtung einheitlicher Ansprechpart-
ner vom 27.10.2009, GVBI. Seite 335, abgewickelt werden.
(6) Eisflächen auf Gewässern in öffentlichen Anlagen dürfen nur nach 
Freigabe für die Öffentlichkeit an den kenntlich gemachten Stellen 
betreten werden.

§ 3 
Anordnung des Aufsichtspersonals  

und der örtlichen Ordnungsbehörde
Den sich auf diese Gefahrenabwehrverordnung stützenden Anordnun-
gen des Aufsichtspersonals oder von Mitarbeitern der örtlichen Ord-
nungsbehörde in den öffentlichen Anlagen ist Folge zu leisten.
Das Aufsichtspersonal und die Mitarbeiter der örtlichen Ordnungsbe-
hörde haben sich durch Uniform oder besonderen Ausweis zu legiti-
mieren.

5. Sitzung des Verbandsgemeinderates
am Montag, dem 23. März 2015, 19.00 Uhr
Sitzungsort:  Aula der Otto-Hahn-Schule, Osthofener Straße 40, 

67593 Westhofen
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Haushalt 2015/2016;
 a. Beratung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
 und weiteren Anlagen
 b. Beratung über die Wirtschaftspläne für die 
 Abwasserbeseitigungseinrichtungen
  ba. Betriebszweig Osthofen für das Jahr 2015
  bb. Betriebszweig Westhofen für das Jahr 2015
 c. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung einschließlich 
 der Wirtschaftspläne
2.  Verabschiedung der Satzung über die Verwaltung der 
 Abwasserbeseitigungseinrichtung (Betriebssatzung)
3.  Abwasserbeseitigungseinrichtung Betriebszweig Osthofen;
 a. Übertragung von Befugnissen
 b. Wahl von 2 Vertretern und Stellvertretern für den 
 Abwasserbeirat der Stadt Worms
4.  Berichtswesen im Bereich der Abwasserbeseitigung;
 Nachträgliche Bekanntgabe der Zwischenberichte zum 30.09.2014
5.  Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
 für den Landkreis Alzey-Worms mbH;
 Zustimmung zur Neufassung des Gesellschaftsvertrages
6.  Grundschule „Seebachschule“ Osthofen;
 Auftragsvergabe zur Aufstellung von Pavillons 
 zur Erweiterung der Raumkapazitäten
7.  Grundschule Gundersheim;
 Vergabe des Auftrags zum Einbau einer neuen Heizungsanlage
8.  Einwohnerfragestunde
9.  Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil:
10. Abwasserbeseitigung;
 Verfahrensentscheidung in einem laufenden Rechtsstreit
11. Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Wonnegau;
 Vergabe der Planungsleistungen an ein Fachbüro
12. Personalangelegenheiten
13. Mitteilungen und Anfragen

Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar.)

Gefahrenabwehrverordnung
zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung auf öffentlichen Straßen  
und in öffentlichen Anlagen der  
Verbandsgemeinde Wonnegau vom 13.03.2015
Auf Grund der §§ 1 Abs. 1, 9, 43 - 46 und 48 des Polizei- und Ord-
nungsbehördengesetzes Rheinland-Pfalz (POG) in der Fassung vom 
10. November 1993 (GVBI. S. 595), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
19.12.2014 (GVBI. S. 332) erlässt die Verbandsgemeindeverwaltung als 
örtliche Ordnungsbehörde für das Gebiet der Verbandsgemeinde Won-
negau mit den Ortsgemeinden Bechtheim, Bermersheim, Dittelsheim-
Heßloch, Frettenheim, Gundersheim, Gundheim, Hangen-Weisheim, 
Hochborn, Monzernheim, Osthofen und Westhofen mit Zustimmung 
des Verbandsgemeinderates vom 15.12.2014 und nach Vorlage bei der 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion in Trier als Landesordnungsbe-
hörde folgende Gefahrenabwehrverordnung:

§ 1 
Begriffsbestimmungen

(1) Öffentliche Straßen im Sinne dieser Gefahrenabwehrverordnung 
sind Straßen, Wege und Plätze sowie alle für den Straßenverkehr oder 
einzelne Arten des Straßenverkehrs bestimmte Flächen sowie Flächen, 
die tatsächlich öffentlich zugänglich sind.
(2) Zu den öffentlichen Straßen gehören insbesondere Fahrbahnen, 
Geh- und Radwege, Park- und Marktplätze, Brücken, Tunnel, Durch-
lässe, Dämme, Gräben, Böschungen, Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicher-
heitsstreifen.
(3) Öffentliche Anlagen im Sinne dieser Gefahrenabwehrverordnung 
sind alle der Öffentlichkeit zugänglichen Grünanlagen, Grillplätze, 
Erholungsanlagen, Sportanlagen, Kinderspielplätze und Bedürfnisan-
lagen, auch dann, wenn für das Betreten oder Benutzen Benutzungs-
gebühren oder Eintrittsgelder erhoben werden.
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§ 4 
Ausnahmen

(1) Ausnahmen von den Vorschriften dieser Gefahrenabwehrverord-
nung können in begründeten Einzelfällen, für bestimmte Zwecke und 
bestimmte Zeiten gewährt werden.
(2) Die Vorschriften des § 2 Abs. 1 Satz 4 Ziff. 6 gelten nicht für das 
Befahren durch Aufsichtspersonal und Mitarbeiter der örtlichen Ord-
nungsbehörde im Rahmen ihrer dienstlichen Tätigkeit.
(3) Weiterhin ausgenommen sind Jagdhunde bei befugter Jagdaus-
übung bzw. Diensthunde des Bundes, Landes und der kommunalen 
Gebietskörperschaften, wenn sich die Hundeführer beispielsweise als 
Zoll- oder Polizeihundeführer legitimieren können.

§ 5 
Zuwiderhandlungen

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 48 des Polizei- und Ordnungsbehör-
dengesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig auf öffentlichen 
Straßen und öffentlichen Anlagen 
1.  entgegen § 2 Abs. 1 Ziff. 1 in aggressiver oder störender Form bettelt,
2.  entgegen § 2 Abs.1 Ziff. 2 im Zustand deutlicher Trunkenheit ver-

weilt und hierdurch die öffentliche Ordnung stört,
3.  entgegen § 2 Abs. 1 Ziff. 3 die Notdurft außerhalb von Bedürfnisan-

lagen verrichtet,
4.  entgegen § 2 Abs. 1 Ziff. 4 Brunnen, Wasserbecken oder Wasserflä-

chen zweckfremd benutzt oder verunreinigt,
5.  entgegen § 2 Abs. 1 Ziff. 5 Blumen, Sträucher, Zweige und Früchte 

entfernt,
6.  entgegen § 2 Abs. 1 Ziff. 6 Einrichtungen, insbesondere Bänke, 

Stühle und Spielgeräte, zweckfremd benutzt, verunreinigt, verän-
dert oder an hierfür nicht bestimmte Orte bringt,

7.  entgegen § 2 Abs. 1 Ziff. 7 an nicht dafür bestimmten Flächen Pla-
kate anbringt,

8.  entgegen § 2 Abs. 1 Ziff. 8 Tauben oder Wasservögel füttert,
9.  entgegen § 2 Abs. 3 einen Hund auf öffentlichen Straßen innerhalb 

bebauter Ortslage nicht anleint und
10. entgegen § 2 Abs. 3 Satz 2 einen Hund außerhalb bebauter Ortsla-

gen nicht sofort und ohne Aufforderung anleint, wenn sich andere 
Personen nähern,

11. entgegen § 2 Abs. 3 Satz 4 Hunde außerhalb bebauter Ortslagen 
unangeleint führt, ohne jederzeit Sicht- und Einwirkungsmöglich-
keit auf das Tier zu haben.

(2) Ordnungswidrig im Sinne des § 48 des Polizei- und Ordnungsbehör-
dengesetzes handelt ferner, wer vorsätzlich oder fahrlässig in öffentli-
chen Anlagen
1.  entgegen § 2 Abs. 2 Ziff. 1 zeltet oder Wohnwagen aufstellt,
2.  entgegen § 2 Abs.2 Ziff. 2 außerhalb dafür vorgesehener Flächen 

mit dem Ball spielt, soweit eine Belästigung Dritter oder eine Be-
schädigung der Anlage zu erwarten ist,

3.  entgegen § 2 Abs. 2 Ziff. 3 Hunde ohne geeigneten Führer ausführt 
oder frei umherlaufen lässt sowie sie auf Kinderspielplätze mit-
nimmt oder in Brunnen, Weihern oder Wasserbecken baden lässt,

4.  entgegen § 2 Abs. 2 Ziff. 4 ohne Genehmigung Waren jeglicher Art 
anbietet oder verkauft, gewerblich Werbung betreibt oder Schau-
stellungen veranstaltet,

5.  entgegen § 2 Abs. 2 Ziff. 5 Flugblätter oder Druckschriften ohne 
Genehmigung zu gewerblichen Zwecken verteilt,

6.  entgegen § 2 Abs. 2 Ziff. 6 Fußwege mit anderen Fahrzeugen als 
Kinderwagen, Kinderfahrzeugen oder Krankenfahrstühlen befährt,

7.  entgegen § 2 Abs. 2 Ziff. 7 sich in nicht dauernd geöffneten An-
lagen oder Anlagenteilen außerhalb der Öffnungszeiten aufhält, 
Wegesperren beseitigt oder verändert oder Einfriedungen und 
Sperren überklettert,

8.  entgegen § 2 Abs. 2 Ziff. 8 Wege, Rasenflächen, Anpflanzungen 
oder sonstige Anlagenteile zweckfremd oder trotz Sperre aus gar-
tenpflegerischen Gründen benutzt, verunreinigt oder aufgräbt so-
wie außerhalb zugelassener Feuerstellen Feuer entzündet,

9.  entgegen § 2 Abs. 2 Ziff. 9 Schieß-, Wurf- und Schleudergeräte  
benutzt,

10. entgegen § 2 Abs. 2 Ziff. 10 mit Fahrrädern außerhalb der hierfür 
besonders gekennzeichneten Wegen fährt.

(3) Ordnungswidrig im Sinne des § 48 des Polizei - und Ordnungsbe-
hördengesetzes handelt ferner, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1.  entgegen § 2 Abs. 4 als Halter oder Führer von Hunden nicht dafür 

sorgt, dass diese öffentliche Anlagen und Gehflächen öffentlicher 
Straßen nicht mehr als verkehrsüblich verunreinigen bzw. einge-
tretene Verunreinigungen nicht unverzüglich beseitigt,

2.  entgegen § 2 Abs. 6 Eisflächen auf Gewässern in öffentlichen Anla-
gen ohne Freigabe an die Öffentlichkeit oder nach Freigabe außer-
halb der kenntlich gemachten Stellen betritt,

3.  entgegen § 3 Anordnungen des Aufsichtspersonals oder von Mit-
arbeitern der örtlichen Ordnungsbehörde, die sich auf diese Gefah-
renabwehrverordnung stützen, nicht Folge leistet.

(4) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00 € 
geahndet werden. Für die Festsetzung der Geldbuße und das Verfahren 
findet das Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) vom 24.05.1968 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.02.1987 in seiner jeweils 
gültigen Fassung Anwendung.
(5) Gegenstände, auf die sich die Ordnungswidrigkeit bezieht oder die 
zu ihrer Vorbereitung oder Begehung verwendet worden sind, können 
in den Fällen des § 2 Abs. 1 Nr. 2, 4, 5, 6, 7 und 8 sowie § 2 Abs. 2 Nr. 1, 2, 
3, 4, 5, 6, 8, 9 und 10 gern. § 48 Abs. 3 POG eingezogen werden.
(6) Zuständige Behörde für die Verfolgung und Ahndung der Ord-
nungswidrigkeiten ist gemäß § 48 Abs. 4 Nr. 2 POG i.V.m. § 36 Abs. 1 Nr. 
1 OWiG die Verbandsgemeindeverwaltung.

§ 6 
In-Kraft-Treten

Diese Gefahrenabwehrverordnung tritt am 1. Januar 2015 in Kraft und 
mit Ablauf des 31.12.2035 außer Kraft.

67574 Osthofen, den 13.03.2015
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Wagner, Bürgermeister

Betr.: Unbedenklichkeit von Verfahrensmängeln  
beim Erlass von Verordnungen gem. § 24 Abs. 6 GemO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Verordnung nach § 24 (6) GemO i.d.F. vom 31.01.1994 
in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich ist, wenn sie nicht 
schriftlich und unter der Bezeichnung des Sachverhalts der die Verlet-
zung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung geltend gemacht worden ist. Die Verletzungen sind schriftlich 
gegenüber der Verbandsgemeinde geltend zu machen.

67574 Osthofen, den 13.03.2015
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Wagner, Bürgermeister

Schule

Grund- und Realschule plus Westhofen
Kindermusical
Otto-Hahn-Schule Westhofen. Seit Wochen schon 

arbeiteten die Kinder der Klasse 3a und ihre Eltern mit fleißigen Hän-
den am Kulissenbau und an der Kostümherstellung. Denn letzte Woche 
war es endlich soweit: Das Kindermusical „Der kleine Karl vom ande-
ren Stern“ wurde in der Aula der Otto-Hahn-Schule aufgeführt. Die 
Geschichte kennen die Kinder der Ganztagsklasse schon seit der 2. 
Klasse. Seitdem wurden unter der fachkundigen Leitung der Klassen-
lehrerin Sabine Finger Lieder gelernt, Texte einstudiert und geprobt. 
Bei dem szenischen Spiel mit Kostümen und Gesang geht es um einen 
Außerirdischen namens Karl, der auf der Erde landet, sich verirrt und 
auf der Suche nach seinem Raumschiff verschiedenen Abenteuer 
erlebt.
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Mit großer Spannung wurde nun der gemeinsame Auftritt erwartet, 
bei dem die kunstvollen Requisiten und die eifrigen Darstellerinnen 
und Darsteller zum Einsatz kamen. Musikalisch am Klavier beglei-
tet von Henning Scharf (Pianist aus Pfiffligheim) ernteten die jungen 
Künstlerinnen und Künstler einen begeisterten Applaus in der voll 
besetzten Aula.

Grundschule Gundersheim
Stabausfest in Gundersheim
Am letzten Sonntag vertrieben die Kinder mit bun-
ten, gebastelten Stabausstecken den Winter. Nach 
der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende des Heimat-

vereins, Frau Dr. Deibert-Räder, sangen alle Frühlingslieder und jagten 
den Winter durch das Dorf. Im Anschluss an den Umzug unterhielten 
die Schülerinnen und Schüler ihre Eltern, Großeltern und Freunde 
mit einem kleinen Programm. Frühlingslieder und Gedichte wechsel-
ten sich ab. „Keine Feier ohne Eier“, das kleine Theaterstück zum Sta-
bausfest wurde von der 2. Klasse mit viel Spielfreude vorgetragen und 
amüsierte mit netten Pointen das Publikum. „Ihr habt eure Sache gut 
gemacht, denn ihr habt auch an den Text gedacht!“ - so hätten Stups 
und seine hilfsbereiten Freunde das auch sagen können.
Es war ein unterhaltsamer Familiennachmittag, den der Heimatverein 
auch in diesem Jahr wieder organisiert und durch Kaffee und Kuchen 
bereichert hat.

Elternabend zum Thema Medienkompetenz -  
Handy, Computer und Co
Wir laden herzlich zum Elternabend am 21. April 2015 um 20.00 Uhr 
in die Grundschule Gundersheim ein. Digitale Medien, insbesondere 
Internet und Handy, sind ein fester Bestandteil im Leben von Kindern 
und Jugendlichen. Der kompetente und kritische Umgang mit diesen 
Medien ist daher ein bedeutsames und wichtiges Thema der Erziehung 
im Elternhaus. Hier werden wichtige Regeln im Umgang mit Medien 
formuliert und Vereinbarungen getroffen.
Als Referent des Abends haben wir Herrn Uwe Förster eingeladen, er 
ist Mitglied des PL-Netzwerks „Medienkompetenz macht Schule“ und 
kann uns viele Informationen und Tipps zu Handys und Computer 
geben. Herzliche Einladung an alle Eltern und Interessierte!

Osterferien
Am Donnerstag, 26. März 2015 ist der erste Ferientag der Osterferien, 
am letzten Schultag (25.03.2015) endet der Unterricht für alle um 12.00 
Uhr und es findet keine Betreuung statt. Am 13. April geht es um 08.00 
Uhr wieder weiter.
Wir wünschen allen erholsame Ferien und ein gesegnetes Osterfest!

Henrike Rembold-Huppert, Schulleiterin

IGS Osthofen
Einladung zur Mitgliederversammlung  
des Fördervereines der IGS Osthofen e.V.
Heinrich-Heine-Straße 9-11, 67574 Osthofen
Der Vorstand des Fördervereins der IGS Osthofen lädt Sie hiermit zur 
jährlichen Mitgliederversammlung ein, die am Montag, dem 23. März 
2015, ab 19.30 Uhr in der Mensa der IGS Osthofen stattfindet.
Tagesordnung:
-  Eröffnung und Begrüßung
-  Bericht des Kassenwartes
-  Bericht der Kassenprüfer
-  Aussprache zu den Berichten
-  Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
-  Vorstands-Neuwahlen
-  Verschiedenes
Sollten Sie Anträge zur Tagesordnung stellen wollen, ist dies bis eine 
Woche vor der Sitzung in schriftlicher Form an den Vorstand möglich.
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder bei der Versamm-
lung begrüßen zu können!

Gez.: B. Grossmann, Vorsitzende

VHS Wonnegau
Schwimmkurse für Kinder in Eich

Ab Mittwoch, 15. April, bietet die KVHS zwei Schwimmkurse für Kin-
der im Alter zwischen 6 und 12 Jahren in Eich an. Das Erlernen des 
Brustschwimmens ist der Schwerpunkt des von 17.30 bis 18.15 Uhr 
vorgesehenen Anfängerkurses. Ziel ist der Erwerb des Seepferdchen-
Abzeichens. In dem von 18.30 bis 19.15 Uhr geplanten Kurs werden 
Nichtschwimmer mit den Grundtechniken des „Seepferdchens“ ver-
traut gemacht. Kinder, die bereits schwimmen können, lernen, wie sie 
ihre Technik im Brust- und Rückenschwimmen sowie im Tauchen ver-
bessern können. Weitere Informationen und Anmeldung: Geschäfts-
stelle der KVHS, Tel.: 06731/494740.

Kursangebote
Für alle Kurse gilt:
Anmeldung: Geschäftsstelle der KVHS, Tel. 06731 / 494740 oder 
E-Mail: kvhs@alzey-worms.de; Homepage: www.vhs-alzey-worms.de
April
151O11601 Wie fit bin ich noch beim Autofahren?
Theorie und Praxis für Senioren
Ort: Osthofen IGS
Tag: Samstag,18.04.2015, 9.00 - 13.00 Uhr
Leitung: Referenten der Kreisverkehrswacht Alzey-Worms 
und Bad - Dürkheim
Kosten: € 6,00 ab 8 Pers.
Max: 30 Personen
Inhalt: u.a. Vorstellung neuer Verkehrsregeln, Sehtest, Reaktionstest
Kooperation mit Kreisverkehrswacht AZ-WO + Bad-Dürkheim, 
Stadt Osthofen und Seniorenbeirat
Anm. bis: 27.03. 15
EDV
Ort: Osthofen, IGS, Computersaal (barrierefrei) in der „Villa“ 
(= ehem. Grundschule)
Leitung: Karl-Heinz Jungk
Kosten: € 107,00 ab 6 Pers., € 80,00 ab 8 Pers./ 12 Zeitstd.
Max: 8 Pers.
Hinweis: Kooperation mit der Stadt und dem Seniorenbeirat Osthofen
151O50111 Iphone, Smartphone &Co für Senioren
Termin(e): Mo. + Mi., 20.04., 22.04., 27.04., 29.04.15, 18:30-21:30 Uhr
Inhalt: Umfassende Information zur Bedienung dieser Geräte und 
Antworten rund um den Mobilfunk. Sie erfahren, wie Telefoneinträge 
erstellt und wieder aufgerufen werden, wie SMS-Nachrichten gelesen 
und geschickt werden
Bitte teilen Sie bei der Anmeldung mit, ob Sie ein Iphone oder ein 
Smartphone oder ein Tablet mitbringen werden.
Anm. bis 13.04.15
151O40601 English Conversation and Text Study VII
Ort: Wonnegauschule ( Förderschule)
Termin(e): Di., ab 14.04.2015, 18.00 - 19.30 Uhr
Leitung: Cornelia Theobald - Maier
Kosten: € 94,00 ab 6 Pers., € 70,00 € ab 8 Pers.,
€ 56,00 ab 10 Pers. € / 26 Ustd. 
Max.: 12 Pers.
Zielgruppe: fortgeschrittene Wiedereinsteiger, die teilweise mit Origi-
nalliteratur arbeiten.Literatur ist extra zu zahlen.
Qigong
Für alle Qigong-Kurse gilt:
a) Qigong - Kurse werden von den Ersatzkassen (vdek) als Präventions-
maßnahme anerkannt. Info bei der eigenen Krankenkasse zuvor ein-
holen.
b) Die Kurse sind für Schwangere n i c h t geeignet!
c) Mitzubringen sind: 
bequeme Kleidung, Turnschuhe bzw. dicke Socken
d) Ort:Osthofen, Wonnegauschule (Förderschule), Aula, Außengelände
e) Leitung: Reiner Britz
f ) Max: 11 Pers.
151O30103 Qigong für Fortgeschrittene
Schwerpunkt: Herz-Qigong; Übungen zur Stärkung des Herzens und 
zum Verständnis des Herzfunktionskreises.
Grundlagen: bewegtes, stilles und Meridian-Qigong, Vertiefung der 
Atmung; Kai He der inneren Ebenen - nur für weit Fortgeschrittene
Termin(e): Mi., 29.04.2015, 19:15 - 20:15Uhr
Kosten: € 64,00 ab 6 Pers., € 48,00 ab 8 Pers., 
€ 39,00 ab 10 Pers. / 12 Zeitstd.
Anmeldeschluss : 22.04.15
Junge VHS
151O10501 Schulden vermeiden ist das (mein) Ziel!
Zielgruppe: Jugendliche ab 16 Jahren
Ort: Osthofen, IGS, Computerraum in der Villa (= ehem. Grundschule)
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Termin: Sa., 18.04.2015, 10.00 - 11.30 Uhr
Leitung: Steffen Kunze, Bankbetriebswirt
Max. 10 Pers. Kostenfrei!
Inhalt: Gründe und Voraussetzungen, um ein Darlehen aufzunehmen.
Welche Arten von Darlehen gibt es? Was ist die SCHUFA? Was ist eine 
„gesunde Entschuldung?“
Anm. bis 27.03.15
151O21401 Nähen für Jugendliche von 14 - 16 Jahren
Ort: Osthofen, IGS
Termin(e): Sa., 25.04, 02.05.,09.05.,16.05., 10.00 - 13.00 Uhr
Leitung: Agnes Lehner
Max: 8 Pers.
Kosten: € 61,00 ab 6 Pers., € 46,00 ab 8 Pers./ 12 Zeitstd.
Mitzubringen sind: eigene Nähmaschine und alle Arbeitsmaterialien
Inhalt: Wie funktioniert meine Nähmaschine überhaupt? Welche Basis-
begriffe muss ich wissen, um das Nähen zu erlernen? Was muss ich 
beim Zuschneiden alles beachten?
Ziel: Teilnehmer sollen ein selbst genähtes Werkstück mit nach Hause 
nehmen können.
Anm. bis: 16.04.15

Ortsgemeinden

Bechtheim
Rathaus, Heßlocher Straße 17 (Sport- und Kulturhalle), 
Telefon: (0 62 42) 8 18, Fax: (0 62 44) 9 13 32 42
E-Mail: bechtheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.bechtheim.de
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr,  Do. 17.00 - 18.00 Uhr

Sitzung des Ortsgemeinderates Bechtheim
am Mittwoch, dem 25. März 2015, 19.00 Uhr
Sitzungsort:  Dorfgemeinschaftsraum in der Sport- und Kulturhalle, 

Heßlocher Straße 17
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Ausbau der Oberen Klinggasse;
 a. Beratung und Beschlussfassung über die Ausbaugestaltung
 b. Beratung und Beschlussfassung zur Straßenbeleuchtung
 c. Beratung und Beschlussfassung bezüglich der Verlegung 
 von Leerrohren
 d. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 
 von Boden- und Belagsanalysen
 e. Beratung und Beschlussfassung über 
 Beweissicherungsmaßnahmen
2.  Ausbau der L 409;
 a. Beratung und Beschlussfassung über die Erweiterung 
 des Ausbaubereiches
 b. Beratung und Beschlussfassung zur Straßenbeleuchtung
 c. Beratung und Beschlussfassung bezüglich der Verlegung 
 von Leerrohren
3.  Beratung und Beschlussfassung zum Erlass der 2. Satzung 
 zur Änderung der Friedhofssatzung
4.  Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
5.  Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
6.  Personalangelegenheiten
7.  Bauangelegenheiten
8.  Liegenschaftsangelegenheiten
9.  Mitteilungen und Anfragen

Jutta Schick, Ortsbürgermeisterin
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar.)

Hundehaltung, Leinenzwang  
und Hundekot
Beim Ordnungsamt gehen immer wieder Beschwerden über nicht 
ordnungsgemäße Hundehaltung im Gebiet der einzelnen Ortsge-
meinden ein.

Am häufigsten vorgetragen werden Klagen bezüglich Verschmut-
zungen durch Hundekot in der Ortslage dicht gefolgt von Beschwer-
den betreffend des Verstoßes gegen den Leinenzwang außerhalb 
der Anwesen auf öffentlichen Straßen.

Nachfolgend möchten wir alle Hundehalter noch einmal auf fol-
gende Vorschriften aufmerksam machen:

Nach der Gefahrenabwehrverordnung der Verbandsgemeinde 
Wonnegau ist es verboten, auf öffentlichen Straßen innerhalb der 
bebauten Ortslagen und in öffentlichen Anlagen Hunde unange-
leint auszuführen bzw. umher laufen zu lassen. Auch außerhalb der 
bebauten Ortslage in der Gemarkung besteht eine Anleinpflicht, 
und zwar dann wenn sich andere Personen oder Tiere nähern oder 
sichtbar werden.

Ferner möchten wir noch darauf hinweisen, dass die Halter und 
Führer von Hunden dafür sorgen müssen, dass öffentliche Anlagen, 
Plätze, Gehwegflächen und öffentliche Straßen nicht mehr als ver-
kehrsüblich verunreinigt werden. Dies gilt auch für die Wegränder 
außerhalb der bebauten Ortslage. Zur Beseitigung eingetretener 
Verunreinigungen durch Hundekot sind Halter und Führer von Hun-
den nebeneinander in gleicher Weise verpflichtet.

Für ein gütliches Miteinander von Mensch und Tier ist es unerläss-
lich, diese Regeln zu beachten. Das Ordnungsamt bittet daher alle 
Hundehalter eindringlich, diese Vorschriften einzuhalten.

Bei Nichtbeachten dieser Hinweise müssen die Hundehalter mit der 
Einleitung eines entsprechenden Ordnungswidrigkeitsverfahrens 
rechnen.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf der Homepage  
www.vg-wonnegau.de einsehbar.

67593 Westhofen, den 13.03.2015 
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau 
- Ordnungsamt -

Dittelsheim-Heßloch
Dorfgemeinschaftshaus, Bahnhofstraße 57, 
Telefon: (0 62 44) 90 52 16, Fax: (0 62 44) 90 52 17
E-Mail: dittelsheim-hessloch@vg-wonnegau.de
Internet: www.dittelsheim-hessloch.de
Büro-Öffnungszeiten: Die. u. Do.: 15.00 Uhr - 18.30 Uhr
Sprechz. Ortsbürgermeister: Die. 10.30 Uhr - 12.00 Uhr
und Do. 16.00 - 18.30 Uhr 

Unterrichtung der Einwohner über wichtige 
Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 10.03.2015 hat sich der Ortsgemeinderat Dittels-
heim-Heßloch mit den nachfolgenden Themen befasst:
1.  Bei der Reinigung der Kloppberghalle entschied der Rat, diese Ar-

beiten durch eine Fremdfirma ausführen zu lassen. Der günstigs-
te Anbieter ist die Fa. GEG aus Lonsheim. Einstimmig entschieden 
sich die Ratsmitglieder für diese Firma und erteilten den Auftrag 
zunächst für 1 Jahr.

2.  Ob auf dem Gelände neben der Kloppberghalle eine Boulebahn 
entstehen soll, wurde sehr eingehend aber zunächst ohne Ergeb-
nis beraten. Eine Befragung der Bevölkerung soll zur Meinungsfin-
dung im Rat beitragen.

3.  Die Neugestaltung des Eingangsbereiches des Friedhofes im Orts-
teil Dittelsheim wurde zur Beratung in den Friedhofsausschuss ver-
wiesen.

4.  Verabschiedet wurde die 1. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Benutzung der gemeindlichen Feld-, Weinbergs- und 
Waldwege. Die Veröffentlichung des Satzungstextes erfolgt in ei-
nem der kommenden Amtsblätter.

67593 Westhofen, den 20.03.2015
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar.)

Reklamationen  
wegen Nichtzustellung  

des Amtsblattes
nimmt der Verlag entgegen unter:

Telefon 06502/9147-335, -336 und -713
E-Mail vertrieb@wittich-foehren.de
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Weinbau und Landwirtschaftsausschuss
am 25.03.2015 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Gemeinsame Beratung und Beschlussfassung mit den Vorsitzenden 
der Jagdgenossenschaften von Dittelsheim und Heßloch und des 
Bauernvereins
Die Sitzung ist nichtöffentlich.
Tagesordnung:
1.  Sanierung der Wirtschaftswege
 - Beratung und Empfehlungsbeschluss
2.  Mitteilungen und Anfragen

Friedhofsausschuss
am 31.03.2015 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Die Sitzung ist nichtöffentlich.
1.  Umsetzung des Pflanzkonzeptes im Eingangsbereich 
 des Friedhofes in Dittelsheim
 - Beratung und Empfehlungsbeschluss
2.  Änderung der Friedhofssatzung
3.  Mitteilungen und Anfragen

Vorankündigung
Gemeinsame Sitzung von Bauausschuss, Kultur- und 
Sportausschuss und Vorstand des SC am 01.04.2015  
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Die Sitzung ist nichtöffentlich.
1.  Sanierung des Sportplatzes
 - Beratung und Empfehlungsbeschluss
2.  Mitteilungen und Anfragen

Elisabeth Kolb-Noack, Ortsbürgermeisterin

Frettenheim
Hauptstraße 10a, 
Telefon: (0 67 33) 74 27, Fax: (0 67 33) 74 27
E-Mail: frettenheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.frettenheim.de, 
Sprechzeiten: Do. 19.00 - 20.00 Uhr

Bürostunde entfällt am 26.03.2015
Die Bürostunde des Ortsbürgermeisters am 26.03.2015 um 19.00 Uhr 
entfällt wegen Überschneidung mit einem anderen Termin. Weitere 
Ansprechpartner stehen nicht zur Verfügung, da sie ebenfalls zu die-
sem Termin eingeladen sind.

Bernd Weber Ortsbürgermeister

Gundersheim
Bürgerhaus, Am Römer 9, 
Telefon: (0 62 44) 90 51 03, Fax: (0 62 44) 90 51 04
E-Mail: gundersheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.gundersheim.de
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr,  Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Aktuelles
Aktion „Saubere Landschaft“
Das Wort „Wegwerfgesellschaft“ war in früheren Zeiten völlig unbe-
kannt. Diese Bezeichnung gab es einfach nicht. Heute bezeichnet es 
eine Gesellschaft, die geprägt ist von einem schnellen Konsumieren, 
einem verschwenderischem Umgang mit Ressourcen und einer Ver-
schmutzung unserer Umwelt. Feststellen kann man dies leicht durch 
einen Blick in die Landschaft, insbesondere im zeitigen Frühjahr, wenn 
über die Verunreinigungen noch kein Gras gewachsen ist. Leider ist 
dieser Zustand auch in unserer Gemarkung immer wieder festzustel-
len. Besonders bedauerlich ist dabei die Erkenntnis, dass es Erwach-
sene sind, die solche Schandtaten verursachen, und zwar in aller Regel 
Fahrzeugführer, denn die Abfälle landen überwiegend an vielbefahre-
nen Straßen in der Landschaft.
Zum Glück gibt es Jugendliche, die alljährlich unsere schöne Land-
schaft an einem sogenannten „Dreck-weg-Tag“ wieder einigermaßen 
von Abfällen und wilden Müllablagerungen befreien. So geht mein 
Dank auch in diesem Jahr an die Gundersheimer Jugendfeuerwehr, die 
am letzten Wochenende im Einsatz war, um Müll und Unrat einzusam-
meln und einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuzuführen.
Für diese gute Tat waren David Corell, Joshua Hahn, Konstantin Jakob, 
Max Knorpp, Lena Koob, Hendrik Michel, Julius Temlak und Julian 

Zimmermann im Einsatz. Betreut wurden sie durch den Leiter der 
Jugendfeuerwehr Christian Steinberger unter Mithilfe des Gemeinde-
arbeiters Karlheinz Becker. Den Rest der Reinigungsarbeiten an beson-
ders verkehrsgefährdeten Stellen werden in den nächsten Tagen die 
Gemeindearbeiter zu erledigen haben, damit sich unsere Landschaft 
zur Osterzeit wieder frisch gesäubert im zarten Grün zeigen kann.
Nochmals herzlichen Dank an die jungen Akteure der Feuerwehr, 
denen ich gerne eine Spende zukommen lassen werde. Dank aber 
auch an Birgit Daum für die Organisation der Mittagsverpflegung.

Seniorennachmittag
Schon heute möchte ich auf unseren diesjährigen Seniorennachmit-
tag hinweisen. Er findet am Samstag, 25. April in der Turnhalle statt. 
Beginn ist erstmals bereits um 14.30 Uhr. Alle Einwohnerinnen und 
Einwohner, die an diesem Tag das 65. Lebensjahr vollendet haben, 
sind hierzu herzlichst eingeladen. Bitte bringen Sie ein Kaffeegedeck 
und evtl. ein Stuhlkissen mit. Es wäre schön, wenn sich auch wieder 
Senioren an der Programmgestaltung beteiligen würden. Für entspre-
chende Rückmeldungen wäre ich dankbar.

200 Jahre Rheinhessen
In den Medien ist wiederholt darauf hingewiesen worden, dass im 
Jahre 2016 das Jubiläum „200 Jahre Rheinhessen“ gefeiert werden 
kann. Bereits im letzten Jahr wurde unter dem Dach von „Rheinhessen 
Marketing“ ein Förderverein gegründet, dem auch unsere Gemeinde 
beigetreten ist. Zu dem Jubiläum sind landesweit die verschiedens-
ten Veranstaltungen geplant. Ein Aufruf des Fördervereins ging auch 
an die einzelnen Städte und Gemeinden, um abzuklären, ob auf die-
ser Ebene besondere Veranstaltungen vorgesehen werden, die dann 
in das landesweite Veranstaltungsprogramm aufgenommen werden 
sollen. Denkbar sind zum Beispiel Konzerte, Theateraufführungen oder 
andere kulturelle Ereignisse. Ebenso auch Weinfeste und Ausstellun-
gen.
Soweit Gundersheimer Vereine oder Institutionen Planungsabsichten 
in diese Richtung haben, bitte ich bis Ende des Monats um eine kurze 
Rückmeldung. Auch entsprechende Vorschläge aus der Bürgerschaft 
werden gerne entgegengenommen. Eventuell bietet sich daraus auch 
die Gelegenheit von gemeinsamen Aktionen.

Erno Straus, Ortsbürgermeister

Gundheim
Rathaus, Hauptstraße 21, 
Telefon: (0 62 4) 90 55 68, E-Mail: gundheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.gundheim.de, 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 - 19.00 Uhr

Unterrichtung der Einwohner über wichtige 
Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 04.03.2015 hat sich der Ortsgemeinderat Gund-
heim mit den nachfolgenden Themen befasst:
1.  Durch das Ausscheiden eines stellvertretenden Ausschussmitglie-

des im Kultur- und Sozialausschuss musste eine Nachwahl erfol-
gen. Die Ratsmitglieder wählten Hildegard Litkie.

2.  Die 2. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung wurde verab-
schiedet. Darin geht es um die Einführung der Möglichkeit, nach 
Ablauf des Nutzungsrechts, dieses nicht nur für 30 Jahre, sondern 
auch für 5, 10 oder 20 Jahre ankaufen zu können. Eingeführt wird 
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auch die Erhebung einer Grabmalabräumgebühr im Falle des Wie-
dererwerbs des Nutzungsrechts bei Wahlgrabstätten.

3.  Auf dem Friedhof soll ein Wiesengrabgeld entstehen. Ein alter Ge-
denkstein wird aufgearbeitet und dient zur Montage von Namens-
schildern.

4.  Außerdem beschloss der Rat, die Friedhofsmauer zu sanieren. Zu-
nächst soll der Putz entfernt werden. Anschließend wird über die 
weitere Vorgehensweise beraten.

5.  Ebenfalls auf dem Friedhof soll eine neue Wasserleitung für die To-
ilettenanlage hergestellt werden. Die Toilette und der Nebenraum 
werden in diesem Zuge saniert.

6.  Der Belag des Wirtschaftsweges „Greifenklaustraße/Turnhalle“ wird 
durch die Fa. Thomas Bau erneuert. Die Kosten betragen höchstens 
5.000 €.

7.  Ferner beschloss der Ortsgemeinderat, auf dem „Bahnhofplatz“ 
ein neues Buswartehäuschen aufzustellen. Hierzu sollen Angebote 
eingeholt werden.

8.  Über den Punkt „Sanierung der Rathaustreppe“ wird nach Einholung 
von Fachkenntnissen in der nächsten Sitzung nochmals beraten.

9.  Das Wegekreuz an der „Nieder-Flörsheimer-Straße“ wird von der Fa. 
Balonier zum Preis von rd. 1.000 € restauriert.

10. Des Weiteren entschied der Rat, am Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ teilzunehmen.

11. Am Ende des öffentlichen Teils hatten die Ratsmitglieder über die 
Annahme einer Spende zu entscheiden. Herr Jürgen Höhn spen-
dete 300 € für den Nikolaustreff. Der Ortsgemeinderat nahm die 
Spende dankend entgegen.

67593 Westhofen, den 20.03.2015
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar.)

2. Satzung 
vom 12.03.2015 zur Änderung der Friedhofs- 
satzung der Ortsgemeinde Gundheim
vom 11.02.2008 i. d. F. vom 17.03.2011
Der Gemeinderat von Gundheim hat auf Grund des § 24 der Gemein-
deordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) sowie der §§ 2 Abs. 3, 5 Abs. 2 
und 6 Abs. 1 Satz 1 des Bestattungsgesetzes (BestG) folgende Satzung 
beschlossen, die hiermit bekanntgemacht wird:

§ 1
§ 14 Abs. 5 erhält folgenden Wortlaut:
Das Nutzungsrecht kann nur für die gesamte Wahlgrabstätte wieder-
verliehen werden. Der Wiedererwerb kann wahlweise für 5, 10, 15, 20 
oder 30 Jahre erfolgen. Die Wiederverleihung erfolgt auf Antrag nach 
den in diesem Zeitpunkt geltenden Bestimmungen über den Inhalt 
des Nutzungsrechts und die zu zahlenden Gebühren. Beim Wiederer-
werb des Nutzungsrechts wird die Abräumgebühr gemäß § 22 Abs. 2 
Satz 2 erhoben.

§ 2
§ 22 Abs. 2 erhält folgenden Wortlaut:
(2) Nach Ablauf der Ruhezeit bei Reihengrabstätten, nach Ablauf des 
Nutzungsrechts bei Wahlgrabstätten oder nach Entziehung von Grab-
stätten und Nutzungsrechten werden die Grabmale und sonstigen 
baulichen Anlagen (inkl. Fundamente) durch die Friedhofsverwaltung 
abgebaut und entsorgt. Die Gebühr für diese Leistungen wird nach der 
Anzeige der Errichtung des Grabmals oder der sonstigen baulichen 
Anlagen oder nach Aufstellung des Grabmals oder der sonstigen bau-
lichen Anlagen oder beim Wiedererwerb der Grabstätte gemäß § 14 
Abs. 5 Satz 3 erhoben. Der Verfügungsberechtigte bzw. der Nutzungs-
berechtigte kann nach Anzeige bei der Friedhofs-verwaltung inner-
halb eines Monats den Abbau und die Entsorgung des Grabmals und 
der sonstigen baulichen Anlagen (inkl. Fundamente) selbst vornehmen 
oder vornehmen lassen. Die Erstattung der nach Satz 2 entrichteten 
Gebühr erfolgt, nachdem die Grabanlage vollständig und ordnungsge-
mäß abgebaut und vom Friedhofsgelände entfernt und dies schriftlich 
bestätigt wurde.

§ 3 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

67599 Gundheim, den 12.03.2015
Der Ortsbürgermeister Dieter Gutzler

Unbedenklichkeit von Verfahrensmängeln  
beim Erlass von Satzungen gem. § 24 Abs. 6 GemO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach § 24 (6) GemO i. d. F. vom 31.01.1994 
in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich ist, wenn sie nicht 
schriftlich und unter der Bezeichnung des Sachverhalts der die Verlet-
zung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung geltend gemacht worden ist. Die Verletzungen sind schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend zu machen.

67599 Gundheim, den 12.03.2015
Dieter Gutzler, Ortsbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar)

Gemeinsame Sitzung des Kultur- und Sozial-
ausschusses des Ortsgemeinderates Gundheim 
und Vertretern der Gundheimer Vereine
am Mittwoch, dem 25. März 2015, 19.00 Uhr
Sitzungsort:  Sängerheim, Bahnhofstraße 18
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1.  Verpflichtung von Ausschussmitgliedern
Nichtöffentlicher Teil:
2.  Jubiläum „200 Jahre Rheinhessen“ im Jahr 2016
3.  Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
4.  Mitteilungen und Anfragen

Dieter Gutzler, Ortsbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar.)

Gundheim hat Zukunft!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie Sie sicherlich schon über die Presse erfahren haben, werden wir 
uns am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ beteiligen. Der Wettbe-
werb hat eine lange Tradition und Geschichte. Er zählt zu den bedeu-
tendsten und aktivsten Bürgerinitiativen in Rheinland-Pfalz. Ziel des 
Wettbewerbes ist die Verbesserung der Zukunftsperspektiven in den 
Dörfern und die Steigerung der Lebensverhältnisse in den ländlichen 
Räumen. Der Wettbewerb kennt keine Verlierer, sondern nur Gewinner.
Dreh- und Angelpunkt der Aktion ist dabei das Engagement der Dorf-
gemeinschaft. Der Wettbewerb fördert das bürgerschaftliche Engage-
ment sowie die Mitwirkungsbereitschaft in Vereinen und Gruppen. Sie, 
liebe Dorfbewohner, sollen motiviert werden, aktiv an der Gestaltung 
des eigenen Dorfes und seiner Umgebung mitzuwirken. Die gezielte 
Beschäftigung mit den Inhalten des Wettbewerbes bietet Mehrwerte 
für das ganze Dorf. Festgestellte Stärken, aber auch Schwächen, bilden 
möglicherweise den Grundstein für kreative Ideen und eine zukunfts-
orientierte Dorfentwicklung.
Kern des Wettbewerbes ist wieder die Bereisung durch eine Fachkom-
mission. Die Gemeindevertretung wird eine Präsentation und Doku-
mentation unseres Dorfes vorbereiten. Durch deren Hinweise erhalten 
die Teilnehmer wertvolle Tipps für eine nachhaltige Entwicklung ihrer 
Heimat. Darüber hinaus ist es vor allem die Freude an der Teilnahme, 
die seit Jahrzehnten von vielen Orten immer wieder aufs Neue als Moti-
vation und Ansporn zum Mitmachen gesehen wird.
Was bringt uns der Wettbewerb?
•	 Bilanz ziehen: Das haben wir erreicht.
•	 Engagement würdigen: Dank an alle, die sich im Dorf engagieren.
•	 Neue Ziele abstecken: Da wollen wir hin.
•	 Neuen Schwung holen: Wir können noch mehr schaffen und su-

chen uns dafür Mitstreiter.
•	 Erfahrungen austauschen: Wir bekommen Anregungen von Teil-

nehmern und Experten und geben selbst gern Tipps weiter.
•	 Bekannter werden: Wir sind stolz auf unser Dorf und wollen es 

präsentieren.
Wir möchten den Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ zum Anlass 
nehmen, Sie zu fragen, was für Sie in Gundheim wichtig ist, was noch 
fehlt, was geändert werden sollte usw... Sie haben die Möglichkeit, uns 
Ihre Wünsche mitzuteilen.
Aus diesem Grund werden wir in naher Zukunft alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger zu einer Informationsveranstaltung einladen. 
Termin und Ort werden wir noch bekannt geben. Bei der Bewertung 
der einzelnen Dörfer ist das Gesamtbild und Engagement im Dorf 
von großer Bedeutung. Es werden keine Musterdörfer gesucht. In den 
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vergangenen Jahren ist dieser Wettbewerb, inhaltlich von den reinen 
„Schönheitsaspekten“, abgegangen. Die Bewertungskriterien umfas-
sen ein breites Themenspektrum. Folgende fünf Handlungsfelder wer-
den dabei herangezogen.
-  Entwicklungskonzepte und wirtschaftliche Initiativen
-  Soziale und kulturelle Aktivitäten
-  Baugestaltung und -entwicklung
-  Grüngestaltung und -entwicklung
-  Das Dorf in der Landschaft
Es ist ein guter Zeitpunkt, zu zeigen, was wir bislang geschafft und 
erreicht haben. Wir wohnen in einem funktionierenden, lebendigen 
Ort. Es ist keine Selbstverständlichkeit, wenn sich Bürger positiv in die 
Gemeindeentwicklung einbringen oder Vereinsarbeit organisieren 
und gestalten.
Die Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ soll zeigen, 
warum unsere Ortsgemeinde so lebenswert ist, unabhängig vom 
erreichten Endergebnis. Es soll auch die Gelegenheit zur Bestandsauf-
nahme genutzt werden, um Entwicklungspotentiale für unser Dorf zu 
erkennen.
Wir würden uns freuen, wenn wir Ihre Unterstützung bei unserer 
Bewerbung erhielten. Gerne nehmen wir von Ihnen Ideen und Anre-
gungen entgegen.

Es grüßt Sie herzlichst
D. Gutzler und der Gemeinderat

Hangen-Weisheim
Rathaus, Untergasse 1, 
Telefon: (0 67 35) 2 15, Internet: www.hangen-weisheim.de
Sprechzeiten: Di. 19.00 - 20.00 Uhr

Aktuelles
Seniorennachmittag
Liebe Senioren,
der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, dem 25. März 
um 14.30 Uhr im DGH statt. Zum gemütlichen Beisammensein mit Kaf-
fee und Kuchen sind alle Hangen-Weisheimer Senioren herzlich einge-
laden.

Stabaus
Am letzten Sonntag haben unsere Hangen-Weisheimer Kinder beim 
Stabausumzug durch´s Dorf den Winter vertrieben. Mit großer Freude 
wurden dem Schneemann beim Rundgang Lieder gesungen, so dass 
sich schon nach kurzer Zeit die Sonne zeigte und uns bis zum Ver-
brennen des Schneemann´s begleitete. Im Anschluss konnten alle im 
Pfarrhaus bei frisch gebackenen Waffeln und Kaffee den Sonntagnach-
mittag ausklingen lassen. Der Bäckerei Harald Weber ganz herzlichen 
Dank für die Brezeln und die bereits gespendeten “Weckmänner“ beim 
vergangenen Nikolausumzug. Allen Helferinnen und Helfern besten 
Dank.

Harald Pflaume, Ortsbürgermeister

Hochborn
Gemeindehaus, Langgasse 21, 
Telefon: (0 67 35) 94 12 60, 
E-Mail: hochborn@vg-wonnegau.de
Internet: www.hochborn.de, Sprechzeiten: Mo. 19.00 - 20.00 Uhr

Brunnenneubau
Die Spende der Familie Scheid, Bellengasse komplettiert unseren 
historischen Brunnen in der Langgasse. Die Familie Scheid hat der 
Gemeinde einen historischen Schlängel spendiert.
Dafür vielen Dank.

Im Namen der Dorfgemeinschaft
Herwarth Mankel, Ortsbürgermeister

Jagdgenossenschaft Hochborn
Einladung zur Generalversammlung
Am Montag, dem 23. März 2015, 20.00 Uhr, findet im Feuerwehr-
heim der Ortsgemeinde Hochborn, Bellengasse 5, eine Generalver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Hochborn statt. Alle Jagdgenossen 
werden hierzu eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung / Totenehrung
2.  Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden

3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Reparatur Feldweg (Kostenanteil)
7.  Verschiedenes
8.  Mitteilungen und Anfragen

Der Jagdvorsteher Walter Balz

Monzernheim
Rathaus, Bahnhofstraße 4, Telefon: (0 62 44) 3 10, 
E-Mail: monzernheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.monzernheim.de
Sprechzeiten:  Fr. 17.00 - 18.00 Uhr

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
des Ortsgemeinderates Monzernheim
am Montag, dem 23. März 2015, 18.30 Uhr
Sitzungsort:  Besprechungszimmer des Verwaltungsgebäudes 
 der Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau, 
 Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Die Sitzung ist nichtöffentlich.
Tagesordnung:
1.  Wahl eines Vorsitzenden und Stellvertreters des Rechnungs-
 prüfungsausschusses für die Wahlperiode 2014-2019
2.  Prüfung der Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2012
 gem. § 110 GemO in Verbindung mit § 112 Abs. 1 GemO

A. Münnemann, Ortsbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar.)

Osthofen
Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, 
Telefon: (0 62 42) 91 27 930, Fax: (0 62 42) 91 27 931
E-Mail: osthofen@wonnegau.de
Internet: www.osthofen.de
Sprechzeiten: Mo. + Die 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen
Don. 08.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr, Frei. 08.00 - 12.00 Uhr

11. Sitzung des Stadtrates Osthofen
am Mittwoch, dem 25.03.2015, 19.00 Uhr
Sitzungsort:  Historisches Rathaus der Stadt Osthofen, 
 Friedrich-Ebert-Straße 31-33
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
Einwohnerfragestunde
1.  1. Änderung des Bebauungsplans „Nr. 27 - Gleisdreieck“;
 a) Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Anregun-

gen und Stellungnahmen der Öffentlichkeit und Stellungnahmen 
der Träger öffentlicher Belange

 b) Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme gestalte-
rischer Festsetzungen gemäß § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 88 Abs. 6 
LBauO

 c) Beratung und Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 i.V.m. § 1 
Abs. 8 BauGB

2.  8. Änderung des Bebauungsplans „Nr. 11 - Südost“;
 Beratung und Beschlussfassung über die grundsätzliche Änderung
3.  Straßenbau;
 Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Thomas-

Mann-Straße
4.  Beratung und Beschlussfassung über die geplanten Aktivitäten des 

Kulturnetzwerks Osthofen auf dem Bergfriedhof
5.  Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
6.  Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil:
7.  Vertragsangelegenheit
8.  Bekanntgabe der Spender zu TOP 5
9.  Grundstücksangelegenheit
10. Grundstücksangelegenheit
11. Stundungsantrag
12. Mitteilungen und Anfragen

Thomas Goller, Stadtbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar.)
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Programm zum RheinRadeln noch erweitert

Marcus Held (3. v. l.) mit Vertretern der am RheinRadeln 2015 beteiligten Gemeinden (Foto: Christopher Mühleck)

Inzwischen hat sich RheinRadeln zur größten Veranstaltung 
in Rheinhessen entwickelt. Am Sonntag, dem 3. Mai 2015, 
fällt um 10 Uhr im Herrnsheimer Schloss der Startschuss für 
die nunmehr neunte sportliche Veranstaltung für die ganze 
Familie.
Wie alljährlich ist die alte B9 zwischen Worms und Oppen-
heim von 10 bis 18 Uhr autofrei. Die Teilnehmer können 
also entspannt mit dem Rad oder per Inliner die Schönheit  
der Landschaft und ein Stück rheinhessische Lebensart 
genießen.
„In allen Gemeinden entlang der 25 Kilometer langen Stre-
cke warten attraktive Angebote auf die Besucher“, betonte 
MdB Marcus Held, Stadtbürgermeister von Oppenheim und 
Initiator des RheinRadelns, bei der Vorstellung des diesjähri-
gen Programms in der Ortsverwaltung Herrnsheim
Mit 450 Programmhighlights ist das Angebot noch umfang-
reicher als bisher. „Und es kommen immer noch neue dazu, 
die wir dann auf unsere Homepage stellen“, informierte 
Markus Appelmann, Koordinator von RheinRadeln und mit 
seiner Agentur „Inmedia“ für die Werbung verantwortlich. 
„Die Planung des sportlichen Events ist ein 365-Tage-Job“, 
betonte Appelmann, der den Vertretern der beteiligten 
Gemeinden die Plakate und Programmflyer übergab.
RheinRadeln mit rund 100.000 Besuchern pro Jahr sei auch 
eine wirksame Werbung für Rheinhessen, so Oberbürger-
meister Michael Kissel, begeistert von der Programmvielfalt. 
Vor allem freue er sich auf die Capoeira-Vorführungen (bra-
silianische Kampfkunst).
Dass RheinRadeln quasi zum Nulltarif, sowohl für die Radler 
als auch für die Gemeinden und Städte angeboten werden 
kann, sei den Sponsoren zu verdanken“, informierte Mar-
cus Held. Immerhin seien Kosten von rund 100.000 Euro zu 

stemmen. Zu den langjährigen Sponsoren, dem Energiever-
sorger EWR, der Volksbank Alzey-Worms, dem Flughafen-
betreiber Fraport, der DAK - Gesundheit sowie Fahrrad XXL 
und dem VRN ist in diesem Jahr auch die rheinland-pfälzi-
sche Brauerei Bitburger mit dabei. Man darf sich also sicher 
auf das eine oder andere Freibier freuen.
„Der Stellenwert des RheinRadelns ist in den vergangenen 
Jahren stetig gewachsen“, freute sich Held. „Das Event wird 
zunehmend auch außerhalb Rheinhessens wahrgenom-
men.“ Die Schirmherrschaft für die Großveranstaltung hat 
die rheinland-pfälzische Ministerpräsidentin Malu Dreyer 
übernommen und wenn es ihr Terminkalender möglich 
macht, wird sie zum Startschuss am 3. Mai nach Herrnsheim 
kommen.
Attraktive Preise zu gewinnen
Beim Rheinradeln-Gewinnspiel kann ein Sparbuch im Wert 
von 1.500 Euro gewonnen werden, weiterhin eine vier-
tägige Städtereise nach Istanbul für zwei Personen, zwei 
VIP-Tickets für ein Heimspiel des FSV Mainz 05 und ein Well-
ness-Wochenende im Hotel „Rhein Residenz“ in Bad Breisig.
Energiestationen und Servicemobil
Mit erfrischenden Getränken können sich die Teilnehmer an 
verschiedenen Energiestationen stärken, in Osthofen (EWR-
Energiestation) sowie in Worms, Mettenheim, Guntersblum, 
Dienheim und Oppenheim (Bitburger RadlerRast).
Für Pannenhilfe steht das Fahrrad XXL-Servicemobil bereit 
(Notfallhotline (0176-10497914).
Info
Das detaillierte Programm in Osthofen wird noch bekannt 
gegeben. Der Flyer für RheinRadeln ist auch auf der Home-
page der Stadt Osthofen www.osthofen.de zu finden. Infos 
unter www.rheinradeln.de
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Mehr Osthofen gewünscht

Anja Thomas und Dominik Heinke mit den Saalü! Inspektoren
Foto: Rudolf Uhrig

Vollbesetzt war die Carl-Schill-Halle der TGO beim Heimatvarieté 
SAALÜ!, das die Wonnegauer Alphornbläser stimmungsvoll eröffneten.
Das Highlight erlebten die über 300 Besucher gleich zu Beginn des 
Samstagabends mit Stadtbürgermeister Thomas Goller und den drei 
„Saalü-Dorfinspekteuren“, dargestellt von Wolfgang Müller (Chef ) und 
Mark Welte (Assistent) und Charla Drops (Dauerpraktikantin).
Pfiffig und witzig beantwortete Goller die Fragen im Interview und 
berichtete augenzwinkernd Wissenswertes über Osthofen. Die Gäste 
des Abends, unter ihnen die SPD-Landtagsabgeordnete Kathrin 

Anklam-Trapp, VG-Chef Walter Wagner, dessen Erster Beigeordneter 
Hans Werner Balz, die Beigeordneten der Stadt Osthofen und zahl-
reiche Ortsbürgermeister, erfuhren beispielsweise, dass man früher 
infolge von Hochwasser in der Altbachstraße Boot fahren konnte, dass 
es in Osthofen Häuser wie an der Ostsee gibt und dass man sich ein-
mal im Reisanbau versucht hatte. Nicht verwunderlich, betonte Goller, 
denn Osthofen sei ursprünglich als Kurort geplant gewesen - ein Pro-
jekt, an dessen Umsetzung er weiter arbeite.
Das Publikum erfuhr auch, dass Osthofens berühmtester Gast, Richard 
Wagner, 1862 beim gemeinsamen Besuch im Weingut Steinmühle eine 
Affaire mit Cosima, der Frau seines besten Freundes, Hans von Bülow, 
angefangen habe, was laut Goller sehr wahrscheinlich mit dem Ostho-
fener Wein zusammenhängen müsse.
Abschließend stellte Goller klar, dass, obwohl die Wormser bereits 1241 
die Zerstörung der Wehranlage auf dem Bergfriedhof erwirkt hätten, 
Osthofen bis heute noch kein Stadtteil von Worms geworden sei.
Der Saal hob sich, als Goller zum Schmuselied „Je t‘aime“ (Jane Birkin 
und Serge Gainsbourg) auf ein goldenes Podest geleitet wurde, um 
dort den „ultimativen Bürgermeistersatz“ in Reimform auf „seine Stadt“ 
zum Besten zu geben. Beim Refrain „In Oschdhowwe, in Oschdhowwe 
is immer was los“ ging das Publikum begeistert mit und spendete 
tosenden Applaus.
Bravo-Rufe erntete auch der Kirchenmusikverein mit Dirigent Mathias 
Loris, zu dessen Liedern kräftig mitgeschunkelt wurde. Gelungen war 
auch die Darbietung der Osthofener Trommelgruppe „DjemtoBe“.
Das Saalü-Varieté - Programm an sich blieb jedoch hinter den Erwar-
tungen zurück. Obwohl schauspielerisch begabt, zündeten die Gags 
der Inspektoren einfach nicht wie gewünscht. Viele Zuschauer ent-
täuschte, dass die kabarettistischen Darbietungen nichts mit der Stadt 
zu tun hatten und im Vorfeld aufgeworfene Fragen, z. B. ob Helene 
Fischer wirklich ihre Gesangskarriere in Osthofen begonnen habe, gar 

Osthofener Gästeführer starten neues Programm

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr starten die Osthofener 
Gästeführer im April 2015 ihr neues, erweitertes Programm.
Die Themenführungen beginnen stets sonntags um 14.30 Uhr. In der 
Teilnahmegebühr von 6,00 € pro Person ist jeweils ein kleiner Gruß 
aus Keller und Küche Osthofens enthalten. Dauer ca. 1,5 Stunden, mit 
Ausnahme der großen Mühlenführung am 7. Juni.
Eine Anmeldung ist in der Infothek der Stadt Osthofen möglich, aller-
dings nicht zwingend.
Interessierte Besucher können auch ohne vorherige Anmeldung zum 
Treffpunkt kommen.
Über das regelmäßige Angebot hinaus können in der Infothek auch 
Führungsanfragen eingereicht werden. Infothek der Stadt Osthofen, 
Am Bahnhof, Tel. 06242 - 5030109, b.witt@vg-wonnegau.de

Programm 2015

19. April:
„Auf den Spuren Richard Wagners“,
Treffpunkt: Weingut Steinmühle
26. April:
„Der andere Kirchgang - Geschichte Osthofener Gotteshäuser“,
Treffpunkt Kirchberg: Eingang zum Friedhof
17. Mai:
„Von Turm zu Turm - von der Bergkirche zum Leckzapfen“,
Treffpunkt: Wendelin-Weißheimer-Platz

24. Mai:
„Friedhof und Bergkirche“,
Treffpunkt: Kirchberg, Eingang zum Friedhof
31. Mai:
„Auf den Spuren des Gründergeistes - 
Zeitreise ins 19. Jahrhundert“,
Treffpunkt: Schwerdstraße 11
7. Juni:
„Große Mühlenführung - Mühlen in Osthofen“,
Start in vier Gruppen von je 25 Personen um 
13:00/13:20/13:40/14.00 Uhr, Dauer ca.
3 Stunden, Kosten 8,00 € inkl. Gruß aus Keller und Mühlen-Ims.
Kartenvorverkauf: Infothek der Stadt Osthofen
14. Juni:
„Mittelalterliches Mühlheim“,
Treffpunkt: Schleifgasse, Eingang Altmühle
21. Juni:
„Friedhof und Bergkirche“,
Treffpunkt: Kirchberg, Eingang zum Friedhof
28. Juni:
„Von Turm zu Turm - von der Bergkirche zum Leckzapfen“,
Treffpunkt: Wendelin-Weißheimer-Platz
5. Juli:
„Der andere Kirchgang - Geschichte Osthofener Gotteshäuser“,
Treffpunkt: Kirchberg, Eingang zum Friedhof
12. Juli:
„Es war einmal - alte Geschäfte in Osthofen“,
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben
19. Juli:
„Mittelalterliches Mühlheim“,
Treffpunkt: Schleifgasse, Eingang Altmühle
26. Juli:
„Tod und Kunst - Historische Grabsteine in Osthofen“,
Treffpunkt: Kirchberg, Eingang zum Friedhof
9. August: „Auf den Spuren des Gründergeistes - 
Zeitreise ins 19. Jahrhundert“, Treffpunkt: Schwerdstraße 11
16. August: „Mittelalterliches Mühlheim“,
Treffpunkt: Schleifgasse, Eingang Altmühle
23. August: „Es war einmal - alte Geschäfte in Osthofen“,
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben
30. August: „Altstadt“,
Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz
6. September: „Auf den Spuren Richard Wagners“,
Treffpunkt: Weingut Steinmühle
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nicht beantwortet wurden. Nicht ausreichend vorbereitet erschienen 
die oft langatmigen Interviews der Saalü-Inspektoren. Schade, denn 
die Interviewpartner, Altbürgermeister Bernd Müller, als witzig und 
schlagfertig bekannt, Diana Wegner als Aktive in der Loriotgruppe, 
Dominik Heinke, Vorsitzender des KMV Osthofen und Laienschauspie-
lerin Anja Thomas hätten sicher mit besserer Einweisung viel mehr zum 
Gelingen des Abends beitragen können.
Ein Lichtblick war hingegen der eigens für den Abend gedrehte Kurz-
film von Wilfried Saur, der zwei junge Frauen (Christin Bohdanowic und 
Nicole Krauberger) trotz aller Blitze(r) und Gefahren auf der Haupt-
straße zu den Osthofener Sehenswürdigkeiten führte.
Info
Das Heimatvarieté Saalü!, ein Projekt des Gemeinde- und Städtebundes 
Rheinland-Pfalz, tourt mit Unterstützung des Ministeriums für Bildung, 
Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur bereits seit 21 Jahren erfolg-
reich durch über 300 Gemeinden in Rheinland-Pfalz. Die Idee des Pro-
jektes ist, als „Dorf-TÜV“ das „Für und Wider“ der jeweiligen Gemeinde 
zu ergründen und es kabarettistisch auf der Bühne darzustellen.

Stadt Osthofen startet Fotowettbewerb

Profi- und Hobbyfotografen können ab sofort am Fotowettbewerb 
der Stadt Osthofen teilnehmen, bei dem attraktive Preise winken.
Ziel ist es, für touristische Zwecke eine umfangreiche Bilderdaten-
bank aufzubauen, die unsere Stadt ins beste Licht rückt.
Emotionalität ist besonders wichtig
Emotionale Bilder aus den Kategorien Jahreszeiten, Wein und 
Weinkultur, Sehenswürdigkeiten und Architektur, Lebens- und 
Geschäftswelt sowie Verein und Sport in Osthofen sind besonders 
gefragt.
Mit dem Einreichen der Fotos gibt der Urheber sein Einverständnis, 
dass die Stadt Osthofen die Bilder für Eigenwerbung, z. B. auf der 
Homepage oder in Broschüren verwenden darf. Außerdem liegt 
es in der Verantwortung des Fotografen, dass die Persönlichkeits-
rechte anderer gewahrt bleiben.
Die folgenden Preise werden am Jahresempfang der Stadt Ostho-
fen (24. Oktober 2015) übergeben.
1. Preis:
Gutschein für ein Rittermahl im Weingasthof „Zum Weißen Roß“ für 
zwei Personen (Termin nach Absprache)
2. Preis:
Gutschein für einen Loriot - Abend im Weingut Blümel im Magdale-
nenhof für zwei Personen
3. Preis:
Gutschein für eine Gästeführung nach Wahl für zwei Personen
Die Fotos bitte mit vollständiger Adresse per Mail bei Frau Witt 
(b.witt@vg-wonnegau.de) einreichen.

Gez. Thomas Goller, Stadtbürgermeister

Förderung von sozialen Projekten
Traditionell teilen sich die Stadt Osthofen und die Sparkasse Worms-
Alzey-Ried die Kosten für die jährlich stattfindenden Osthofener 
Kleinkunsttage „Cooltur“. Die Eintrittsgelder werden drei Jahre lang 
gesammelt, um damit soziale Projekte zu unterstützen.
In diesem Jahr ist es wieder soweit! Vereine und Organisationen kön-
nen sich bis zum 30. April 2015 mit ihrem Projekt um einen Zuschuss 
bewerben.
Stadtverwaltung Osthofen
Bea Witt
Friedrich-Ebert-Straße 31-33
67574 Osthofen
per Mail: b.witt@vg-wonnegau.de

Thomas Goller, Stadtbürgermeister

„Mein langer Weg nach Osthofen“
Erinnerungen bewahren - Schicksale verstehen
Die Stadt Osthofen interessiert sich für die Lebensgeschichte ihrer Bür-
gerinnen und Bürger, denn viele der über 9100 Einwohner haben ihre 
Wurzeln nicht in Osthofen oder in Rheinhessen, sondern sind zugezo-
gen, aus ihrer Heimat ausgewandert oder wurden aus ihr vertrieben.
Die spannendsten Geschichten schreibt das Leben. Damit diese nicht 
verloren gehen, sind Sie dazu aufgerufen, aufzuschreiben, was Sie auf 
Ihrem Lebensweg nach Osthofen geführt hat und wie es Ihnen dabei 
ergangen ist.
Die Berichte werden gesammelt, um sie einmal in einem Sammelband 
unter dem Titel „Mein langer Weg nach Osthofen“ herauszugeben.
Interessierte melden sich bitte per Mail: b.witt@vg-wonnegau.de oder 
telefonisch unter der Nummer 06242 - 5030109.

Thomas Goller, Stadtbürgermeister

Westhofen
Bürgerhaus, Ohligstraße 5, 
Telefon: (0 62 44) 2 50, Fax: (0 62 44) 90 93 51
E-Mail: westhofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.gemeinde-westhofen.de
Sprechzeiten: Mo. 09.30 - 11.30 Uhr,  Di. u. Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Unterrichtung der Einwohner über wichtige 
Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 25.02.2015 hat sich der Ortsgemeinderat West- 
hofen mit den nachfolgenden Themen befasst:
1.  Im ersten Punkt wurde der Seniorenbeirat gewählt. 
 Dieser setzt sich wie folgt zusammen:
 Mitglied:  Stellvertreter:
SPD:   Elli Groebe   Daniel Parker
CDU:   Elli Magin-Fehlinger   Heribert Kloos
FWG:   Hans Werner Balz   Eckhard Blaß
Ev. Kirche:   Rotraud Sawitzki   Erika Knirlberger
Kath. Kirche:   Helene Glatt   Beate Jehl
Christusgemeinde:   Dietrich Wallenfels   Gerson Wehrheim
VdK:   Erwin Wechsler   Eckhard Steckert.
2.  Weiterhin ging es um den Bebauungsplan „Im Kreuztal“. Ursprüng-

lich war geplant, das Baugebiet durch die Herstellung eines Kreis-
verkehrsplatzes an die L 425 anzubinden. Diese Variante stellte 
sich nach intensiver Prüfung als unwirtschaftlich heraus. Daher 
beschloss der Ortsgemeinderat, die Planentwürfe abzuändern und 
das Baugebiet über eine Linksabbiegerspur mit Ampelanlage an-
zubinden. Außerdem sollen die im Planentwurf ausgewiesenen öf-
fentlichen Parkplätze und Bäume nunmehr entfallen. Lediglich im 
Kreuzungsbereich soll es jeweils einen Baum geben. Des Weiteren 
erhöht sich die Zahl der Bauplätze auf voraussichtlich 55 Stück.

3.  Die Instandsetzung der „Langen Treppe“ soll mit Blockstufen aus 
Naturstein in der Farbe Basalt erfolgen. Die Arbeiten werden nun 
ausgeschrieben.

4.  Für den Personalraum der Kindertagesstätte wird eine Anrichtekü-
che bei der Fa. Küchen-Quelle zum Preis von 2.900 € gekauft.

5.  Außerdem hatte der Rat über die Annahme einer Spende zu ent-
scheiden. Die Sparkasse Worms-Alzey-Ried spendete für das Festi-
val der Künste einen Betrag von 300 €. Der Ortsgemeinderat nahm 
die Geldspende gerne entgegen.

67593 Westhofen, den 20.03.2015
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar.)
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Sitzung des Landwirtschafts- und Weinbau- 
ausschusses des Ortsgemeinderates Westhofen
am Mittwoch, dem 25. März 2015 um 19.00 Uhr
Sitzungsort:  Ratssaal des Bürgerhauses der 
 Ortsgemeinde Westhofen, Ohligstraße 5
Die Sitzung ist nichtöffentlich.
Tagesordnung:
1.  Beratung und Empfehlungsbeschluss für den Ausbau 
 des Feldweges in der Gemarkung „Im Langrech“
2.  Mitteilungen und Anfragen

O. Fehlinger, Ortsbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar.)

Gemeindebücherei aktuell
In der Zeit der Osterferien ist die Bücherei immer don-
nerstags von 16.00 - 18.30 Uhr geöffnet. Viele neue 
Bücher warten auf Sie. Eine schöne Osterzeit wünscht

das Team der Gemeindebücherei

Westhofener Jugendbüro, Ohligstraße 5, 
67593 Westhofen, 06244-909352
astrid@we-ju.de
Unsere Öffnungszeiten:
Jugendtreff für Teenies ab 13 Jahren:
Montag  16:30-19:30 Uhr
Dienstag  16:30-19:30 Uhr
Donnerstag  16:30-19:30 Uhr

Kindertreff für 8-12-Jährige:
Mittwoch  15:30-18:30 Uhr
Internetcafé und Jugendbüro:
Montag  15:00-16:30 Uhr
Dienstag  15:00-16:30 Uhr
Donnerstag  15:00-16:30 Uhr
 & nach Vereinbarung

1. Betreuertreffen der Ferienspiele 2015
am Dienstag, 24. März um 19.00 Uhr
Für die diesjährigen Ferienspiele in der Zeit vom 3.-8. August suchen 
wir wieder 12 ehrenamtliche Betreuer, die Spaß an der Arbeit mit Kin-
dern haben.
Voraussetzung ist die Vollendung des 16. Lebensjahres und die Bereit-
schaft, schon in der Vorbereitungszeit mit Ideen und Kreativität ein 
erlebnisreiches Programm für unsere Ferienspielkinder voller Spaß, 
Bewegung und Kreativität zu gestalten.
Wir freuen uns auf deine Mitarbeit!
Vom 26.03-01.04. bleiben das Internetcafé und der Jugendraum 
geschlossen, da wir in Kooperation mit der Schulsozialarbeiterin 
Doris Meyer-Kamprad ein Projekt durchführen.
02.04.15 „Eierfärben“ Ab 16.30 Uhr
Wir wollen die letzte Chance nicht ungenutzt verstreichen lassen und 
gemeinsam Eier färben. Bringt bitte die Eier (rohe und/oder ausgebla-
sene) selbst mit, die Farben besorgen wir!
Ohne Altersbegrenzung! Jeder ist willkommen! Treffpunkt: Jugendraum
07.04.15 „Geocaching“ um 14.30 Uhr
Wir gehen auf elektronisch unterstützte Schatzsuche! Dank eines Lan-
deszuschusses verfügt das Jugendbüro über 5 GPS-Geräte, mit deren 
Hilfe versteckte Caches („kleine Schatzkisten“) gefunden werden kön-
nen. Weltweit werden hierfür an interessanten Orten Fährten gelegt. 
Bitte vorher anmelden! Es werden auch Begleiter gesucht, die einige 
Teilnehmer transportieren können! Treffpunkt: Jugendbüro
Bowling am 09.04.2015 von 14.30-19.00 Uhr
Wir fahren gemeinsam mit privaten-PKWs nach Alzey zur Bowlingbahn. 
Wir schieben ein paar ruhige Kugeln zusammen und haben unseren 
Spaß. Unkostenbeitrag: 6,-€.
Anmeldung und weitere Infos im Jugendbüro.
Wer kann sich als Fahrer zur Verfügung stellen? Wir freuen uns über 
eine Zusage!
Ihr habt weitere Anregungen, Wünsche und Ideen für gemeinsame 
Aktionen, Projekte oder Ausflüge? Dann meldet euch bei mir! Ich bin 
schon sehr gespannt und freue mich auf die Umsetzung mit und für 
euch!

Eure Ortsjugendpflegerin Astrid Jakob

Kindertagesstätten

Stabausfest der Kinder- 
tagesstätten in Westhofen 
„Die Grashüpfer“ und  
„Die Seebachfrösche“

Immer wieder kommt ein neuer Frühling…
Liebe Kinder und liebe Eltern,
am Montag, den 23. März 2015, wollen wir gemeinsam mit euch und 
Ihnen, mit bunt geschmückten Stöcken, Rasseln und viel Radau, den 
Winter vertreiben und den Frühling begrüßen.
Alle Kinder, der Westhofener Kindertagesstätten treffen sich in Beglei-
tung ihrer Eltern, an der Verbandsgemeinde. Die Aufsichtspflicht 
obliegt den Eltern!
Um 17.00 Uhr ziehen wir gemeinsam, durch die Straßen bis zum Markt-
platz. Dort wird symbolisch der Schneemann verbrannt.
Der Marktplatz ist wegen Bauarbeiten in den Anliegerstraßen nicht 
nutzbar.
Dabei werden nun folgende Straßen in der nachstehenden Reihen-
folge durchlaufen:
Verbandsgemeinde - Am Bogen - Am alten Osthoferweg-Bolzplatz
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie viel Spaß und einen herrlichen 
Frühling!

Die Westhofener Kindertagesstätten

Andere öffentl. Körperschaften

Abfallwirtschaftsbetrieb  
des Landkreises Alzey-Worms
Feiertagsregelung bei der Müllabfuhr
Änderung der Öffnungszeiten für die Wertstoffhöfe an Ostern
Wegen den Osterfeiertagen werden die Abfuhrtermine für die 
Haus- und Gewerbemüllabfuhr, die gelben Säcke bzw. die gelben 
Tonnen sowie für die blauen Papiertonnen bzw. die Papierbündel-
sammlung im Bereich des Landkreises Alzey-Worms geändert. 
Die geänderten Termine sind bereits im Umweltkalender veröffent-
licht: Die Abfuhr von Montag, 30.03. erfolgt bereits am Samstag, 
28.03.2015, so dass in der Osterwoche die Abfuhrtermine ent-
sprechend einen Tag vorverlegt werden. d. h. von Dienstag, 31.03. 
auf Montag, 30.03., von Mittwoch, 01.04. auf Dienstag, 31.03., von 
Donnerstag, 02.04. auf Mittwoch, 01.04. und von Freitag, 03.04. auf 
Donnerstag, 02.04.2015. In der Woche nach Ostern verschiebt sich 
die Abfuhr von Ostermontag, 06.04. auf Dienstag, 07.04.2015. Ent-
sprechend erfolgt die Abfuhr in dieser Woche einen Tag später als 
gewöhnlich, wobei die Abfuhren vom Freitag, 10.04.2015 am Sams-
tag, 11.04.2015 nachgefahren werden. 
Wegen den Feiertagen werden auch die Wertstoffhöfe und die 
Kreismülldeponie Framersheim im Landkreis Alzey-Worms am 
Samstag, 04.04.2015 geschlossen. In diesem Zusammenhang 
weist der Abfallwirtschaftsbetrieb darauf hin, dass die Müllabfuhr 
um 06.00 Uhr morgens beginnt und die Müllgefäße/Container ab 
diesem Zeitpunkt zur Entleerung bereitstehen müssen. Fragen zur 
Müllabfuhr werden auch gerne von der Abfallberatung unter der 
Telefonnummer 0 67 31 / 408 28 28 beantwortet.

Kreisverwaltung Alzey-Worms
Literatursalon
Am Montag, den 30. März 2015, 19.00 Uhr treffen sich wieder lite-
raturinteressierte Menschen im Eine-Welt-Cafe in der kleinen Kirche in 
Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 29.
Es geht um Literatur aus Frauensicht.
Diesmal besprechen wir Thomas Hettches Roman „Pfaueninsel“: An 
dem Rückzugsort der preussischen Könige lebt im 19. Jahrhundert 
ein Schlossfräulein, deren Handicap ihr Leben und ihre Beziehungen 
bestimmt. Die außergewöhnliche sprachliche Schönheit des Werks 
macht neben dem anrührenden Schicksal der Hauptperson den Reiz 
dieser Lektüre aus.
Der Text wird an dem Abend zusammengefasst vorgestellt und in Aus-
zügen gemeinsam gelesen, dann diskutiert.
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Der Literatursalon ist ein Kooperationsprojekt von Frauenbüro und 
sozialpsychiatrischem Dienst der Kreisverwaltung Alzey-Worms mit 
der evangelischen Kirchengemeinde Osthofen, unter der Leitung von 
Corinna Abshagen. Der Eintritt ist frei, alle lese- und gesprächsfreudi-
gen Menschen sind herzlich eingeladen.

DLR Rheinhessen-Nahe
Lehrgang zum Erwerb der Sachkunde zur  
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln (PSM)
Das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinhessen-Nahe-
Hunsrück bietet am Standort Bad Kreuznach einen Kurs mit abschlie-
ßender Prüfung zum Erwerb der Sachkunde für Anwender von PSM 
im Bereich Weinbau an. Der Kurs startet am 14.04.2015. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.dlr.rlp.de im Sachkundeportal 
oder unter Tel: 0671/820-491 oder -492

Bürgerbeauftragter Dieter Burgard  
stellt seinen Jahresbericht 2014 vor
Dieter Burgard, Bürgerbeauftragter des Landes Rheinland-Pfalz, 
hat heute dem Landtagspräsidenten Joachim Mertes seinen Jah-
resbericht für das Jahr 2014 übergeben und im Anschluss den 
Bericht der Öffentlichkeit vorgestellt.

Dieter Burgard
Foto: Privat

In über 2.400 Fällen hat sich Die-
ter Burgard wieder intensiv um 
Probleme mit Verwaltungen in 
Rheinland-Pfalz gekümmert, die 
die Bürgerinnen und Bürger an ihn 
herangetragen haben. Besondere 
Schwerpunkte der Arbeit des ver-
gangenen Jahres ergaben sich aus 
dem Bereich des Strafvollzugs, aus 
Problemen mit Verkehrsbehörden 
und bei Fragen der sozialen Siche-
rung. Aber auch Fragen rund um 
die Schülerbeförderung oder mit 
ausländerrechtlichem Hintergrund 
wurden gegenüber dem Bürgerbe-
auftragten thematisiert.
Letztlich umfasst dessen Aufgaben-
spektrum alle Bereiche, mit denen öffentliche Verwaltungen befasst 
sind, vom Kinderkrippenplatz bis zur Friedhofsgebühr.
In allen Fällen versucht Dieter Burgard, gemeinsam mit den Bürgerin-
nen und Bürgern und den betroffenen Behörden eine einvernehmliche 
Regelung der Angelegenheit herbeizuführen.
Oftmals hat er erreicht, dass die Verwaltung das ihm vorgetragene 
Anliegen des Bürgers aufgegriffen hat und diesem im Rahmen des 
rechtlich Möglichen entgegengekommen ist. In vielen Fällen konnte 
die Angelegenheit auch dadurch bereinigt werden, indem der Bürger-
beauftragte den Sachverhalt nochmals aufklärte und dem Bürger den 
Hintergrund der Angelegenheit ausführlich und vor allem verständlich 
erläuterte, so dass dieser dann die Behördenentscheidung nachvollzie-
hen und akzeptieren konnte.
Vielfach bedankten sich die Bürgerinnen und Bürger für die Unterstüt-
zung durch den Bürgerbeauftragten, da sie sich alleine nicht getraut 
hätten, sich mit ihren Fragen und Problemen unmittelbar an die 
Behörde zu wenden. Aber auch die Verwaltungen, die Dieter Burgard 
mit den Problemen der Bürger konfrontiert hat, bedankten sich aus-
drücklich dafür, dass sie auf diese Weise eine Rückmeldung über ihre 
Arbeit erhalten, da ihnen dies ermöglicht, den Bürgerservice zu verbes-
sern und die Abläufe zu optimieren.
Folgende Einzelfälle stehen exemplarisch für die erfolgreiche 
Arbeit des Bürgerbeauftragten Dieter Burgard im vergangenen 
Jahr:
Schülerbeförderung in Montabaur
Die Eltern eines Grundschulkindes wünschten die Einrichtung einer 
Schulbusverbindung von ihrem Wohngebiet in Montabaur an die 
Grundschule auf Kosten des Westerwaldkreises.
Allerdings lagen die gesetzlichen Voraussetzungen für die Übernahme 
der Fahrtkosten durch den Landkreis nicht vor. Der Schulweg ist kürzer 
als die für Grundschüler maßgeblichen 2 km. Er ist auch nicht besonders 
gefährlich, zumal vorhandene Gefahrenstellen zwischenzeitlich ent-
schärft wurden. Nachdem eine auf Kosten des Landkreises einzurich-
tende Schulbusverbindung damit nicht möglich war, hat der Landkreis 
jedoch dafür gesorgt, dass das betroffene Wohngebiet in bestehende 
Buslinien integriert wird, so dass nun die Grundschule zumindest mit 
dem öffentlichen Personennahverkehr erreichbar ist. Da zudem ausge-

handelt wurde, dass für diese Busroute auch die ermäßigten Stadttarife 
gelten, wird diese neue Busverbindung gut angenommen. Die Eltern 
des Kindes sind mit dieser Lösung sehr zufrieden.
Integrationshilfe für ein Grundschulkind mit Diabetes
Hintergrund dieser Eingabe war die ungeklärte Zuständigkeit hinsicht-
lich der Kostentragung für die Integrationshilfe für einen 6-jährigen 
Jungen. Der Junge leidet an Diabetes Typ I. Er besitzt einen Behin-
dertenausweis, der seine besondere Hilfsbedürftigkeit bescheinigt. 
Das Gesundheitsamt hat daher für die ersten Grundschuljahre eine 
Integrationskraft für ihn empfohlen. Zwischen der Kreisverwaltung 
Mayen-Koblenz und der Krankenkasse der Eltern bestand jedoch 
Streit darüber, wer hierfür die Kosten zu tragen hat. Daher hatte sich 
der Bürgerbeauftragte sowohl an die Kreisverwaltung als auch an die 
Krankenkasse gewandt und beide aufgefordert, im Interesse des Kin-
des eine unbürokratische Lösung in dieser Angelegenheit zu finden. 
Daraufhin hat sich die Krankenkasse bereit erklärt, losgelöst von der 
noch ungeklärten Zuständigkeitsfrage die Kosten der Integrations-
fachkraft für das erste Schuljahr zu übernehmen. Für die Zukunft will 
sie die Zuständigkeit unmittelbar mit dem Landkreis klären, sodass die 
Eltern von diesem Streit zwischen den Kostenträgern nicht mehr belas-
tet werden sollen. Hierzu fanden bereits Gespräche statt. Ob allerdings 
tatsächlich eine dauerhafte Lösung auch über das erste Schuljahr hin-
aus gefunden wird, ist noch nicht geklärt. Der Bürgerbeauftragte hat 
der Familie zugesagt, sie weiter zu unterstützen, falls es erneut Prob-
leme geben sollte.
Aufenthaltsrecht für eine kosovarische Familie
In diesem Fall setzte sich der Ortsbürgermeister einer kleinen Eifelge-
meinde für ein Aufenthaltsrecht für eine aus dem Kosovo stammen-
den Familie mit zwei Kindern ein. Die Familie gehört der Volksgruppe 
der Roma an und ist aufgrund andauernder Diskriminierungen im Jahr 
2012 nach Deutschland geflohen. Ihr Asylantrag wurde jedoch abge-
lehnt; alle hiergegen erhobenen Rechtsmittel blieben erfolglos. Der 
Ortsbürgermeister hat zur Begründung seines Einsatzes für die Familie 
darauf hingewiesen, dass die Familie gut in die Gemeinde integriert 
ist. Der Vater arbeitet bei Pflegemaßnahmen in der Gemeinde mit und 
hätte eine Beschäftigungsmöglichkeit bei einem ortsansässigen Mal-
erbetrieb.
Auch die Mutter könnte in einem Restaurant arbeiten. Beide Kinder 
besuchen den Kindergarten und haben sehr gut Deutsch gelernt. Die 
Familie ist in der Gemeinde sehr beliebt. Da die Ausländerbehörde 
der Kreisverwaltung Bitburg-Prüm keine Möglichkeit gesehen hat, 
der Familie ein Bleiberecht zu gewähren, hat der Bürgerbeauftragte 
einen Antrag an die Härtefallkommission des Landes Rheinland-Pfalz 
gestellt. Die Härtefallkommission hat diesen Antrag befürwortet und 
das Ministerium für Integration, Familie, Kinder, Jugend und Frauen 
als oberste Ausländerbehörde gebeten, der Familie eine Aufenthalts-
erlaubnis zu erteilen. Dem hat das Ministerium entsprochen, so dass 
Gründen gewährt wurde.
Der Jahresbericht ist auf der Homepage des Bürgerbeauftragten 
eingestellt.
Dieter Burgard
Bürgerbeauftragter des Landes Rheinland-Pfalz und 
Beauftragter für die Landespolizei
Kaiserstraße 32, 55116 Mainz
Tel.: 06131 / 28 999 0
Fax: 06131 / 28 999 89
E-Mail: poststelle@derbuergerbeauftragte.rlp.de
www.derbuergerbeauftragte.rlp.de

Nichtamtlicher Teil

Vereine und Verbände
 Ortsgemeinden

Bechtheim

LandFrauenVerein Bechtheim
„Frühjahrsputz“ am LandFrauenBeet

Zum Frühlingsbeginn wollen wir unser LandFrauenBeet am Kuhbrun-
nen vom Winterschlaf befreien. Wir treffen uns um 14 Uhr. Bitte Schere 
u.a. Werkzeug und Eimer mitbringen. Wir freuen uns auf viele Helferin-
nen und Helfer.
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Fußball Förderverein Bechtheim e.V.
Generalversammlung
Am Mittwoch, dem 25.03.2015 findet um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Kammler im Nebenraum (Bechtheim-
West 1) unsere diesjährige Generalversammlung statt, 
zu der wir alle Mitglieder und die es werden wollen 

herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorsitzenden
3. Rechnungsbericht des 1. Kassierers
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen des Vorstandes
7. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung der Generalversammlung müssen bis spä-
testens 1 Woche vor dem Termin beim 1. Vorsitzenden, Michael Heiner-
mann, eingegangen sein.

Bermersheim

LandFrauenVerein Bermersheim
Kochvortrag in Bermersheim

Liebe Landfrauen,
unser Kochvortrag findet am Montag, 23.03.2015 um 19.00 Uhr in 
Bermersheim mit den Gundersheimer Landfrauen statt. Karin Harten-
bach stellt uns „Delikates aus der Vorratsküche“ vor. Bitte bringen Sie 
ein Kaffeegedeck, ein Schnapsglas, Glas und Tasse mit (auch die Ber-
mersheimer Landfrauen). Kosten: 4,— €. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.
Anmeldungen bei A. Hertwig, Tel. 885, C. Runkel, Tel. 57542 und W. Noll, 
Tel. 06735 912698.

MGV 1922 Gemischter Chor Bermersheim
Jahresausflug

Wir haben noch ein paar Restplätze.
Unser Ausflug vom 9. bis zum 11. Mai 2015 führt uns in diesem Jahr 
ins Altmühltal. Im Reisepreis von 200,00 € für Nichtmitglieder sind 2 
Übernachtungen mit Halbpension sowie die Fahrt im modernen Reise-
bus der Fa. Müller enthalten. Weiterhin erwarten Sie Worscht, Weck und 
Woi-Frühstück, Grillabend, Brauereiführung mit Bierverkostung, BMW-
Werksführung sowie eine Treidelfahrt auf dem Ludwig-Main-Donau-
Kanal und vieles mehr.
Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 24,00 € pro Person.
Wir übernachten im Landgasthof Euringer in Beilngrieß-Paulushofen.
Wer gerne mit uns fahren möchte, meldet sich bitte bei Renate Wust-
lich, 06244-57457 oder donnerstags in der Singstunde im Bermershei-
mer Bürgerhaus ab 20:00 Uhr.

Dittelsheim-Heßloch

Bauern- und Winzerverein Dittelsheim-Hessloch
Studienfahrt in die Region Südtirol  
vom 29.04. bis 03.05.2015
Diesmal führt uns unser Weg über die Alpen in die Region von Meran 
und Bozen. Wir haben bereits Termine mit drei sehr interessanten Wein-
gütern incl. Degustationen fest gebucht, für die wir auch wieder genü-
gend Zeit eingeplant haben. Sicher werden wir auch noch Zeit finden, 
auf der Hinreise die Firma Lochmann Sprizentechnik zu besuchen. Eine 
Stadtbesichtigung von Meran sowie eine Dolomitenrundfahrt runden 
unser attraktives Fachprogramm kulturell und landschaftlich ab.
Leistungen: 4 Übernachtungen im vier Sterne Hotel mit HP, incl. Eintritt 
und Verkostungen.
Der Reisepreis beträgt 520 EUR pro Person im DZ. EZ-Zuschlag 72,— 
EUR pro Person
Bitte leisten Sie eine Anzahlung in Höhe von 350 EUR pro Person auf 
das Konto der Sparkasse Worms-Alzey-Ried !
IBAN: DE66 5535 0010 0006 1986 01; BIC: MALADE51WOR. 
Rückfragen beantwortet gerne A. Delp (Tel: 7401).

LandFrauenVerein  
Dittelsheim-Heßloch

Aktuelles
23.04.2015, 19:30 Uhr „MILAG-Vortrag: Milch, Joghurt & Co passen in 
jeden Food-Trend“ im DGH, Referentin: Yvonne Riede
- Ernährungstrends in der heutigen Gesellschaft
- Rezeptbeispiele zu den Food-Trends
Kosten: 1 Euro für Gäste
Plätze sichern am: 11.07.2015 „Kreisfahrt des KLFV Worms: Altstadt-
führung in Weinheim - vielfältig, überraschend, anders“
U.a. Besuch der romantischen Altstadt, des Gerberbachviertels...
Abfahrt in Worms gegen 12 Uhr, Rückkehr ca. 20 Uhr
Kosten: 12 Euro/Gäste 14 Euro, beinhaltet Bahnfahrt und Führung/bei 
Eigenanreise 6 bzw. 8 Euro
Anmeldungen für externe Veranstaltungen bis 10 Tage vor dem Termin. 
Genauere Auskünfte gibt es über die Kontaktnummern: Fr. Deforth, Tel. 
7232 oder Fr. Meurer 907792

Jugendorchester

Musikverein Hessloch e.V.
Wir, der Musikverein Hessloch, gründen 
 ein neues Jugendorchester und suchen dich  
zur Unterstützung.
Los geht‘s am 27. März um 18.30 Uhr.
Komm einfach mit deinen Eltern vorbei.
Treffpunkt: Altes Rathaus  
(gegenüber Pizzeria Zur Eiche)
Kontakt: Gabi Piehler, Tel. 06244/909428,  
E-Mail: gabipiehler@ewr-internett.de

SC Dittelsheim-Heßloch e.V.
Nächstes Heimspiel der „Knights“

Unser nächstes Heimspiel findet 
nicht, wie letzte Woche abge-

druckt, in Dittelsheim Hessloch statt, sondern in 
der Halle „an der Hexenbleiche“ in der Bleichstraße 
in Alzey. Anpfiff ist um 18.00 Uhr.
Wir möchten uns bei den vielen Zuschauern, die uns am letzten Sams-
tag bei unserer Prämiere in Dittelsheim-Hessloch angefeuert haben, 
recht herzlich bedanken.

Gundersheim

Heimatverein Gundersheim
Jahreshauptversammlung  
am 21. März 2015
Einladung

Am Samstag, dem 21.03.2015 um 19.00 Uhr findet im großen Rats-
saal des Bürgerhauses, Am Römer 9 in Gundersheim die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Gundersheim e. V. statt, 
zu der hiermit alle Mitglieder des Vereins eingeladen werden.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Kassenwartin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Versammlungsleiters
8. Bildung einer Wahlprüfungs- und Zählkommision
9. Neuwahlen zum Vorstand
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10. Wahl der Kassenprüfer
11. Beratung über weitere Vorhaben
12. Mitteilungen und Anfragen
13. Verschiedenes

LandFrauenVerein Gundersheim
Liebe Landfrauen,

heute möchten wir Sie auf zwei Angebote hinweisen, welche uns der 
Landfrauenverband und der Kreisverband Worms anbieten:
Schritte zwischen Eigensinn und Gemeinsinn, begleitet von der 
Diplom-Pädagogin Helga Seelbach, wohnen Sie vom 13.05.-170.5. 
in der Landvolkshochschule Altenkirchen im Westerwald. Von dort 
aus gehen die Wanderungen (ca. 20 km täglich) auf guten Wegen, zu 
verschiedenen Zielorten zwischen Aktualität und Historie.
Kosten im Doppelzimmer 270,-€ / Einzelzimmer 290,- € zuzüglich 
Fahrt- und Programmkosten. Näheres erfahren Sie bei Hannelore Rein-
heimer unter Tel. 06247/5358
Wellness pur im Felsenland
Ein Wohlfühlwochende zum Entspannen und Verwöhnen. Exklusiv für 
Sie!
Vom 19.07. bis 21.07.2015 im Wellnesshotel Felsenland in Dahn.
2 Übernachtungen, 2 Frühstücke, 1 Nachmittagskaffee, 2 x 5- Gang 
Abendmenue, Nutzung des 3000 m2 großen Wellnessbereichs, 1 Ener-
gie-Balance Massage, 1 Aromabad, 1 Fußreflexzonenmassage alles 
zusammen für 380,- € im Doppelzimmer (Einzelzimmer gegen Aufpreis)
Näheres unter 06731/95107500
Nutzen Sie die Gelegenheit!!

Motorsportclub 1971 e.V.  
Gundersheim

Aktuelles/Termine
MSC-Schlachtfest am 20.03.2015
Am Freitag, 20. März ist es wieder so weit, unser Schlachtfest steht 
an. Wie auch in den vergangenen Jahren wollen wir bei guter Laune 
und ausreichendem Hunger zusammen einige gemütliche Stunden 
verbringen. Mit Wellfleisch, frischer Wurst und vielen anderen Lecke-
reien, die ein Schlachtfest zu bieten hat, wird es sicher wie immer sehr 
kurzweilig werden und auch Bier, Wein und auch nichtalkoholische 
Getränken werden auf euch warten. Wie in all den Jahren davor wird 
das Ganze im Jahnsaal der Turnhalle stattfinden. Kommen kann jeder, 
der Mitglied im MSC ist, und der Unkostenbeitrag beträgt pro Person 
10,00 €. Selbstverständlich sind auch die Partnerinnen / Partner und 
Kinder hierzu eingeladen. Kinder bis zum 15. Lebensjahr sind an die-
sem Abend frei. Beginn ist 19:00 Uhr.
Info / Termine / Vorschau
20.03.2015 - MSC Schlachtfest
27.03.2015 - MSC-Stammtisch in der MSC-Scheune
29.03.2015 - Ostereierschießentour
24.04.2015 - MSC-Stammtisch in der MSC-Scheune
25.04.2015 - Hallenkartmeisterschaft
MSC Mitglieder
Für Anfragen oder Anliegen betreffend den MSC steht euch unsere 
EMail „serviceMSC@t-online.de“ zur Verfügung.

Turnverein Gundersheim
Nina Weinz neue Vorsitzende  

beim TV Gundersheim
An Vorstandspositionen wurden gewählt:
Nina Weinz (1. Vorsitzende), Evelyn Handrich (Kassenwartin), Katrin 
Hahn (Schriftführerin), Silke Zimmermann (Wirtschaftsausschussvor-
sitzende), Johannes Heinrich (Zeugwart), Annette Oehlhof, Udo Tritt-
hardt und Frank Machmer (Beisitzer)
Die bisherigen Vorstandsmitglieder Peter Bohn, Marc Hahn, Uli Hahn 
und Wolfgang Weinz beenden auf eigenen Wunsch ihre Vorstandstä-
tigkeit. Der Vorsitzende würdigte in einem Rückblick ihre langjährige 
Mitarbeit im Vorstand und überreichte Ihnen zum Dank ein Abschieds-
präsent.
Bei den anschließenden Ehrungen waren folgende Mitglieder 
zu ehren:
Für 25 Jahre:
Nadine Riede, Helga Schäfer und Ingo Schäfer
Für 40 Jahre:
Erika Blättler, Gertraud Brück, Cornelia Eisinger, Rosemarie Hahn, 
Angelika Riede und Marianne Schmittel
Für 50 Jahre:
Hans-Peter Hahn

Für 65 Jahre:
Hansi Jansohn und Else Schweizer

Ehrungen: von links nach rechts: Christophe Lawall (2. Vorsitzender), 
Erika Blättler, Cornelia Eisinger, Angelika Riede, Hela Schäfer und 
Nina Weinz (1. Vorsitzende)
Nina Weinz neue Vorsitzende beim TV Gundersheim
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung wurde Nina Weinz von 
den anwesenden Mitgliedern einstimmig zur neuen 1. Vorsitzenden 
gewählt. Der bisherige Vorsitzende Günter Gispert stand nach zwanzig 
Jahren für eine weitere Kandidatur nicht mehr zur Verfügung.
Im Rückblick würdigt der 2. Vorsitzende Christophe Lawall seine gro-
ßen Verdienste für den Verein. Neben seinem vorbildlichen Einsatz und 
Engagement nennt er sein großes Talent als Organisator und Koordina-
tor, das er bei vielen Vereinsaktivitäten unter Beweis stellte. Darunter 
fallen auch die Besuche und aktive Teilnahme an allen Deutschen Turn-
festen und vielen Landesturnfesten sowie die vielen Arbeitseinsätze 
rund um die vereinseigene Halle. In seiner Amtszeit verdoppelte sich 
nahezu die Mitgliederzahl von 339 auf 643 Mitglieder.
Auch Günter Gispert blickte noch einmal auf seine 20-jährige Amtszeit 
zurück und überreichte dem Verein als Geschenk zu seinem Abschied 
aus dem Vorstand die aufgearbeitete und gebundene Sammlung his-
torischer Urkunden des Ehrenvorsitzenden Georg Hahn.
In seinem Jahresrückblick berichtet der Vorsitzende über die Aktivitä-
ten sowie die getätigten Anschaffungen im Bereich des Turnbetriebes.
Neben der Anschaffung eines gebrauchten Trampolins war der Kauf 
einer Airtrackbahn die größte Investition.

Vorstand: von links nach rechts: Christophe Lawall (2. Vorsitzender), 
Nina Weinz (neue 1. Vorsitzende) und Günter Gispert (bisheriger  
1. Vorsitzender)

Bisherige und neue Vorstandsmitglieder: von links nach rechts: Udo 
Tritthardt, Silke Zimmermann, Sarah Fay, Stefan Hammes, Christo-
phe Lawall (2.Vorsitzender), Frank Machmer, Nina Weinz (1. Vorsit-
zende), Annette Oehlhof, Günter Gispert, Hans-Walther Hahn, Evelyn 
Handrich, Johannes Heinrich, Sabine Gispert, Wolfgang Weinz, Peter 
Bohn und Katrin Hahn
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Rückblick und Hallenrenovierung
Bei der Vielzahl von Veranstaltungen waren aus sportlicher Sicht die 
Teilnahme am Landesturnfest in Freiburg und am Gauturnfest die 
bedeutendsten und wichtigsten Veranstaltungen des Turnvereins im 
abgelaufenen Jahr, wobei der Turnverein erstmals auch der Ausrichter 
des Gauturnfestes war. Eine große organisatorische Herausforderung, 
die mit Bravour gemeistert und auch nachhaltig vom Turngau gelobt 
wurde.
Im Bereich der vereinseigenen Halle stehen umfangreiche bauliche 
Maßnahmen auf dem Programm. Nachdem im letzten Jahr der Förder-
antrag für eine neue Heizung eingereicht wurde, erfolgt nach Bewil-
ligung der Zuschüsse voraussichtlich im Sommer der Einbau einer 
neuen Heizungsanlage.
In dem Zusammenhang wird auch die komplette Hallendecke erneu-
ert und isoliert.

VfL 1920 Gundersheim e.V.
Abteilung Tischtennis
Trainingszeiten der Aktiven ist montags und donners-
tags ab 19:15 Uhr.
Trainingszeiten der Schüler ist montags ab 18:00 Uhr.

Martin Holzheiser bietet mittwochs ab 17:30 Uhr für die Kleinen ab 6 
Jahren leichtes Tischtennis an, also wer Lust hat, kann ja mal vorbei 
schauen.

Gundheim

Heimatverein Gundheim
Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Mitglieder,
herzlich laden wir Sie am Samstag, dem 21.03.2015 
ab 19:30 Uhr in die Gaststätte Höhn, Gartenstraße 
10, zur Jahreshauptversammlung des Heimatver-

eins Gundheim ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Verlesung des Protokolls 2014
3. Bericht des Vorstands
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Berichte der Spartenleiter
7. Entlastung des Vorstandes für 2014
8. Wahl eines Kassenprüfers
9. sonstiges / Anträge
Wir bitten Sie, zu beachten, dass Anträge zum Punkt 9 ‚sonstiges, 
Anträge‘ zwei Wochen vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden müssen.
Über Ihr zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.

Stabaus
Liebe Gundheimer,
am Sonntag, dem 22.03.2015 treiben wir den Winter aus! Hoffentlich 
spüren wir bis dahin schon einen Hauch Frühling in der Luft. Wir tref-
fen uns um 14:00 Uhr beim Wegkreuz, gegenüber Autohaus Hemer mit 
Brezeln und ziehen dann zur Turnhalle, wo die traditionelle Verbren-
nung des Winters stattfindet. Anschließend laden wir zu Kaffee und 
Kuchen mit buntem Programm in die Turnhalle.
Kommen Sie mit, feiern Sie mit.

Kath. Landjugend- 
bewegung Gundheim
Einladung zur Vollversammlung

Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierten der KLJB Gundheim,
wir laden euch herzlichst zu unserer Vollversammlung am Sonntag, 
den 22.03.2015, ein.
Um 14:00 Uhr möchten wir im Pfarrheim St. Laurentius Gundheim mit 
der Vollversammlung beginnen.
Tagesordnung der Vollversammlung 2015
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Zeltlagerkasse
5. Kassenprüferberichte
6. Bericht des Fördervereins
7. Entlastung des Vorstandes

Pause
8. Wahlen
9. Anträge
10. Termine
11. Verschiedenes
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Vorlesestunde
Hallo liebe Kinder,
ihr seid zwischen 3 und 6 Jahre alt und hört gerne 
spannenden und lustigen Geschichten zu, dann 
kommt in unsere Vorlesestunde. Wir treffen uns 
jeden Mittwoch von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr in der 
Bücherei!

Öffnungszeiten
Unsere Bücherei ist jeden Sonntag von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 
jeden Mittwoch von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. Es erwarten 
Sie viele interessante Romane, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher, 
spannende Krimis, Spiele, Hörbuch-CDs und Computerspiele.

Einladung zur Kommunion- und Osterbuchausstellung
Das Bücherei-Team lädt Sie herzlich zu Buchausstellung ins Pfarrheim 
St. Laurentius Gundheim, Kirchgasse ein. Die Ausstellung ist am 
Samstag, 21. März 2015 von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am
Sonntag, 22. März 2015 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet.
Wir haben eine Auswahl an Geschenkideen zur Kommunion und zu 
Ostern für Sie zusammengestellt und nehmen Ihre Bestellung - gerne 
auch telefonisch unter der Nr. 062445020 - entgegen.

LandFrauenVerein Gundheim
Hier sind unsere nächsten Termine:

Wirbelsäulengymnastik Kurs - Nach langer Pause beginnt am Diens-
tag, den 14.04.15, um 8.30 Uhr in der Turnhalle ein neuer Kurs.
Lehrgang mit Frau Hartenbach - „Delikates aus der Vorratsküche“:
Der neue Termin ist am 23.04.15, um 15.00 bzw. 19.00 Uhr, im Pfarr-
heim. Bitte ein Kaffeegedeck und ein Schnapsglas mitbringen. Der 
Unkostenbeitrag beträgt ca. 3,00 - 4,00 €.
Anmeldungen nimmt Sylvia Walther Tel. 06244/5597 entgegen.

Termine des Landfrauenverbandes Rheinhessen:
smovey Kurs: Die smoveys bestehen aus 2 Schwingringen mit je 4 
freilaufenden Stahlkugeln. Beim Schwingen entsteht ein einzigartiges 
Bewegungsmuster, verbunden mit der Vibration der frei beweglichen 
Kugelmasse. Gesundheitliche Effekte: Trainieren des Herz-Kreislaufsys-
tems - Aktivieren des Lymphsystems - Stärken der Wibesläulenmusku-
latur - Stabilisieren der Gelenke - Straffen des Bindegewebes - Lösen 
von Verspannungen - Steigern des Wohlbefindens und der Lebens-
freude. Termin ist mittwochs: 10.06.-17.06.-24.06.-01-07.15. Beginn 
18.00 -19.00 Uhr, im Haus der Landwirtschaft in Alzey. Kursgebühr: 
48,— /58,— € für Gäste.
Wellness Pur im Felsenland - Wohlfühlwochenende im Hotel Fel-
senland in Dahn: 19.06.-21.06.15, Anreise 19.00 Uhr - Abreise gegen 
13.00 Uhr(mit eigenenm PKW). Leistungspaket: 2 Übernachtungen - 2 
Wohlfühlfrühstücke - 1 Nachmittagskaffe -2 5-Gang-Menüs am Abend 
(Wahlmöglichkeit) - Nutzung des 3000 qm großen Wellnessbereichs 
(Pool, Natur-Wasserpfad, Fitnessraum, Stilles Plateau u.v.m. - 1 Khany-
Energie-Balance-Körpermassage - 1 Aromabad - 1 Fußreflexzonenmas-
sage. Kosten: 380,00 €/390,00 € für Gäste. Anmelden können Sie sich in 
Alzey Tel. 06731/95107500

TSV 1862 Gundheim
Aktive
TSV II - TuS Neuhausen II 3:1 (0:0)
Mit einer disziplinierten Leistung und, zumindest 
2, toll herausgespielten Toren, bezwang unsere 
„Zweite“ die Gäste aus Neuhausen verdient. Nach tor-

loser 1. Hälfte brachte Lukas Springer nach Zuckerpass von Timo Kerth 
den TSV in der 47. Minute in Front. Nach 58 Minuten hieß es gar 2:0. 
Wieder war es Timo, der Lukas in Szene setzte und dessen Maßflanke 
köpfte Jan Schlangen mustergültig ins lange Eck ein. Zwar verkürzte 
der TuS durch einen abseitsverdächtigen Treffer von Hasch auf 2:1 (69. 
Min.), doch mit einem Elfmetertor in Minute 82 krönte Timo Kerth seine 
gute Leistung zum 3:1-Endstand, nach einer wirklich sehr ansehnlichen 
Darbietung der Vogel-Truppe.
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TSV I - Stadecken-Elsheim 4:0 (2:0)
Das Ergebnis war letztlich klarer als das Chancenverhältnis. Die Gäste 
hatten mindestens genau so viele Gelegenheiten wie der TSV, nur, 
sie nutzten keine. Zumindest in dieser Hinsicht waren die Gutzler-
Schützlinge klar besser. In der 20. Minute „staubte“ Daniel Renz einen 
geblockten Gutzler-Schuss aus 5 m zum 1:0 ab, knapp 10 Minuten spä-
ter erhöhte der Spielertrainer der Gastgeber selbst aus 12 m flach zum 
2:0-Pausenstand. Nach dem Wechsel tat sich lange nichts. Erst in der 
Schlußphase wurde es wieder interessant. Während Jan Kaibel auf der 
einen Seite mit mehreren Glanzparaden Treffer der Stadecker verhin-
derte, netzten auf der anderen Seite wieder Matthias Gutzler, per Fuß-
spitze aus 8 m zum 3:0, und mit dem Schlusspfiff Mohamed Ayache aus 
kurzer Distanz zum 4:0 ein. Weitere 3 wichtige Punkte für unsere „Erste“.
Vorschau: So., 22.03. jeweils 15 Uhr:
Suryoye Worms - TSV II (in Bobenheim-Roxheim)
TSG Bretzenheim - TSV I

Förderverein TSV Gundheim Jugend e.V.
Hiermit möchten wir alle Mitglieder zur Hauptversammlung am 
20.03.2015 um 19:00 Uhr einladen.
Auch Neumitglieder sind herzlich willkommen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen der Vorstandsmitglieder
8. Neuwahlen eines Kassenprüfers
9. Sonstiges
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bitte bis 10 Tage vor Ver-
sammlungsbeginn an den 1. Vorsitzenden schriftlich einzureichen.

Hangen-Weisheim

Bauern- & Winzerverein Hangen-Weisheim
Generalversammlung
am 9. April 2015 im Dorfgemeinschaftshaus um 21 Uhr. 

LandFrauenVerein  
Hangen-Weisheim

Generalversammlung 2015
In der Generalversammlung am 12. März 2015 konnte der Teamvor-
stand 18 Anwesende begrüßen, darunter 4 Ehrenmitglieder. Nach dem 
Gedenken der Verstorbenen stellte Maike Müller den Tätigkeitsbericht 
vor. Im Verein wurde 2014 insgesamt an 35 Veranstaltungen teilge-
nommen. Danach stellte sie in Vertretung für die erkrankte Birgit Balt-
ruschat den Kassenbericht vor. Die Kassenprüferinnen Adelheid van 
der Linde und Jutta Lukitsch hatten im Vorfeld die Kasse geprüft und 
eine vorbildliche Führung vorgefunden. Jutta Lukitsch bestätigte dies 
in der Versammlung und bat um Entlastung der Kassenführung und 
des Vorstands, die einstimmig erteilt wurde.
Zu neuen Kassenprüferinnen wurden Adelheid van der Linde und Elke 
Hahn einstimmig gewählt. Geplante Veranstaltungen in den nächsten 
Monaten sind eine Fahrt zur Landesgartenschau nach Landau, eine 
Gartenführung in Gimbsheim, eine Lesung mit Manuela Rimbach-
Sator, eine Führung im Steinskulpturenmuseum Ebernburg und ein 
Kochevent-Abend zum Thema „Induktion und Klimagaren“.
Nach dem offiziellen Teil der Generalversammlung folgten ein gemein-
sames Abendessen sowie kleine Konzentrationsspiele und ein reger 
Austausch untereinander.

Mitmachkurs für Jugendliche  
„Coole Drinks und Fingerfood“
In diesem Mitmachkurs bereiten die Jugendlichen kreative Getränke 
aus Obst und Gemüse zu. Die Herstellung von Fingerfood rundet 
das Kursangebot ab. Jeder Teilnehmer erhält Rezeptkarten zum 
Nachkochen.
Referentin: Renate Geeb
Termin: Dienstag, 31. März 2015 um 15 Uhr
Ort: Bürgersaal in Eppelsheim
Ein Kostenbeitrag wird erhoben.
Anmeldung bitte bei B. Baltruschat unter Tel. 1859 oder 
bei M. Müller unter Tel. 960995.

Scheunencafé der Eppelsheimer LandFrauen
Am Mittwoch, dem 1. April 2015 findet wieder das Mittwochscafé der 
Eppelsheimer LandFrauen statt. Thema ist in dieser Woche „Osterkaf-
fee“. Alle Lauffreudigen treffen sich wieder um 14.00 Uhr am Haus von 
Ellen Jung-Huse „In den Weingärten“; vorherige Anmeldung dafür ist 
nicht erforderlich.

Kurs „Skat“
„....Beim Skat hängt es von Glück und Zufall ab, welche Karten man bei 
der Verteilung erhält. Was man jedoch anschließend daraus macht, 
hängt allein von Spielwitz und Können ab, denn Skat ist ein logisch 
aufgebautes Spiel, das auf Wahrscheinlichkeiten basiert...“
Im Kurs werden logische Zusammenhänge des Spiels vermittelt und 
die Teilnehmer in die grundlegenden Strategien eingeführt. Es wird 
aufgezeigt, wie Skat auf Spitzenniveau gespielt wird und jedes einzelne 
Spiel wird genauestens aus der Sicht des Alleinspielers und der Gegen-
spieler analysiert, wobei eingefahrene Fehler aufgedeckt werden kön-
nen. Der Höhepunkt des Seminartages ist ein kleines Skat-Turnier.
Referent: Thomas Kinback, Vize-Weltmeister im Skat und 
professioneller Skatlehrer
Zielgruppe: interessierte Frauen und Männer mit Kenntnissen über die 
Regeln des Skat-Spiels
Termin: Samstag, 11. April 2015 von 10 - 16 Uhr
Ort: Haus der Landwirtschaft in Alzey
Kostenbeitrag: 36,- € für Mitglieder und 46,- € für Nichtmitglieder 
jeweils inkl. Honorar, Info-Material, Verpflegung und Getränke
Interessierte melden sich bitte bei B. Baltruschat unter Tel. 1859 oder 
bei M. Müller unter Tel. 960995 oder direkt bei der Landesgeschäfts-
stelle unter Tel. 06731 - 95107500 oder per E-mail an info@landfrauen-
rheinhessen.de.

Fahrt zur Landesgartenschau nach Landau
Am Sonntag, dem 19. April 2015 wollen wir mit dem Bus nach Landau 
zur Landesgartenschau fahren.
Abfahrt: 8.30 Uhr an der Bushaltestelle am Milchhäuschen
Kostenbeitrag: 35,- € für Mitglieder und 40,- € für Nichtmitglieder inkl. 
Fahrtkosten und Eintrittskarte (Sollte der Bus voll werden, fallen die 
Fahrtkosten geringer aus.)
Interessierte melden sich bitte bei B. Baltruschat unter Tel. 1859 oder 
bei M. Müller unter Tel. 960995 möglichst umgehend an, da wir ver-
günstigte Eintrittskarten erhalten und diese online bestellen müssen.

SC 1922 Hangen-Weisheim e.V.
Fußball
Ergebnisse:
Herren:
FC Wörrstadt 06 - SC Hangen-Weisheim 2:0

SC Hangen-Weisheim - SG Bechtolsh./Gabsh. II 2:0
Andreas Ruppert, Peter Schaaf
B-Jugend
SC Hangen-Weisheim - SG Wendelsh./Wöllstein 1:2
Niklas Müller
JSG Wonnegau - SC Hangen-Weisheim 5:0
C-Jugend
SG Hangen-Weisheim - SV Gimbsheim 3:3
SG Dautenh./Esselb. - SG Ha.-Weisheim -Pokal- 3:6
Lee Ewald, Christian Haunstetter, 4x Leon Gispert

Vorschau - Änderungen vorbehalten -
Herren
22.03.15, 13:00 Uhr, SG Weinh./Heimersh. II - SC Ha-Wei.
29.03.15, 15:00 Uhr, SC Ha.-Wei. - TuS Framersheim II
12.04.15, 15:00 Uhr, SG Flomborn/Ober-Flörsh. - SC Ha.-Wei.
B-Jugend
18.03.15, 18:30 Uhr, SC Ha.-Wei. - TUS Hochheim
21.03.15, 16:00 Uhr, SC Ha.-Wei. - FJFV Rheinhessen-Mitte
28.03.15, 16:00 Uhr, TUS Wörrstadt - SC Ha.-Wei.
10.04.15, 18:30 Uhr, TSG Pfeddersheim - SC Ha.-Wei.
C-Jugend
21.03.15, 14:30 Uhr, TUS Hochheim - SG Ha.-Wei.
18.04.15, 10:00 Uhr, FJFV Wiebach - SG Ha.-Wei.

Breitensport
„Ganzheitliches Körpertraining“ mit Sandra Bergmann
Fitnesstraining für Bauch, Beine, Po und Rücken.
Interessierte sollen bitte ein Gymnastikmatte und wenn zur Hand, den 
Swingstick mitbringen.
Das Fitnesstraining mit Sandra findet immer Donnerstag von 19:30 - 
20:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt.
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Monzernheim

Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Monzernheim
Einladung zur  
Jahresgeneralversammlung 2015
Die diesjährige Jahresgeneralversammlung, des 

Fördervereins und der Freiwilligen Feuerwehr Monzernheim, findet am 
Dienstag, 24.03.2015 um 19.00 Uhr.
Im Mannschaftsraum der Feuerwehr in der Gemeindehalle Monzern-
heim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung / Grußworte
2. Jahresberichte
- Freiwillige Feuerwehr
- Förderverein Feuerwehr
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung Vorstand
7. Vorstandswahlen
- 1. Vorsitzender Gerold Seber
- Schriftführer Paul Geil
- 2.Beisitzer Frank Heuchert
- Kassenprüfer Gunther Bösing/ Helmut Geil
9. Anschaffungen
10. Ausflug 2016
11. Mitteilungen und Anfragen
Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, wird diese geschlos-
sen und sofort eine neue Versammlung mit den anwesenden Personen 
einberufen und abgehalten.

Monzernheimer Hausfrauenverein
Termine
Am Montag, 23.03.2015 um 19:00 Uhr findet unsere Jahreshaupt-
versammlung in der Gemeindehalle statt.
Am Montag, 13.04.2015 um 19.00 Uhr findet ein Vortrag von der 
Milchwirtschaft statt. Nähere Informationen im nächsten Amtsblatt.
Verlegung des Spiele-Nachmittags:
Der Spiele-Nachmittag am 07.04.2015 wird auf den Dienstag, 
14.04.2015 verlegt.

Musik- und Gesangverein Monzernheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Musikverein Monzernheim lädt seine Mitglieder am Freitag, den 
27.03.2015 um 19.00 Uhr in die Gemeindehalle Monzernheim (Probe-
raum) zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesen des letztjährigen Hauptversammlungsprotokolls
4. Jahresbericht des 1.Vorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Der Musikverein freut sich über zahlreiches Erscheinen.

Osthofen

SPD Ortsverein Osthofen
Jahresempfang 2015
Die Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten 
laden zum Jahresempfang 2015 ein, der am dem 10. 
April ab 17.00 Uhr im Weingut Grittmann stattfin-

den wird. Als Gäste werden Prof. Dr. Robbers, Minister der Justiz und 
für Verbraucherschutz, Kathrin Anklam-Trapp, MdL und Marcus 
Held, MdB erwartet.
Im Rahmen des Empfangs wird die Ausstellung „Der Weg zur deut-
schen Einheit“ eröffnet und Ehrungen durchgeführt. Daneben wird 
es die Möglichkeit geben im lockeren Gespräch auf politische The-
men einzugehen. Dafür stehen neben Stadtbürgermeister Goller auch 
Stadtrats- und Verbandsgemeinderatsmitglieder bereit.

Bürgerverein Wonnegau e.V.
Einladung zum Stammtisch
Am Freitag, den 10. April 2015, 20.00 Uhr, in der Kel-
lerwirtschaft, Osthofen.

Wir laden alle BürgerInnen aus Osthofen und der VG Wonnegau zu 
unserem Stammtisch ein. Unsere Themen: Neues aus dem VG- und 
Stadtrat und den Ausschüssen.
Herzlich willkommen beim Bürgerverein Wonnegau!

Der Bürgerbus der  
Arbeiterwohlrahrt  
Osthofen ist unterwegs
Dienstag und Donnerstag 

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Anmeldung der Fahrtwünsche: Dienstag und Donnerstag 
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr für alle Fahrten. Telefon: 915790
Mit dem Bus werden Beförderungen für Bürgerinnen und Bürger ange-
boten, die wegen mangelnder Mobilität nicht in Osthofener Geschäfte 
und Institutionen gehen bzw. den Friedhof nicht besuchen können.

Jahreshauptversammlung
Anlässlich der 17. Mitgliederversammlung des Fördervereins der Frei-
willigen Feuerwehr Stadt Osthofen e.V. im Versammlungsraum der 
Wehr begrüßte der stellvertretende Vorsitzende, Stephan Orlemann, 
auch im Namen des aus persönlichen Gründen verhinderten Vorsitzen-
den Rolf Lochmann, neben zahlreichen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, 
aktiven Feuerwehrkameradinnen und -kameraden sowohl den Bür-
germeister der Verbandsgemeinde Wonnegau Walter Wagner als auch 
Stadtbürgermeister Thomas Goller und den Wehrleiter der Verbands-
gemeinde Wonnegau Andreas Steinborn sowie einen Vertreter der 
Presse. Im Laufe des Abends auch den ehemaligen Stadtbürgermeister, 
Wolfgang Itzerodt, der als Ehrenmitglied anwesend war.
Nach einem kurzen Gedenken an die im Jahr 2014 verstorbenen Mit-
glieder erläuterte Stephan Orlemann das Spektrum der Tätigkeiten und 
den Sinn des Fördervereins. Insbesondere werden die Kameradschaft 
in der Wehr, die Fitness der Aktiven, die zwischenzeitlich ein wichtiger 
Aspekt ist, und die Arbeit und Aktivitäten der Jugendfeuerwehr unter-
stützt und gefördert. Eine weitere wichtige Aufgabe sei die Öffentlich-
keitsarbeit um neue Wehrleute, aber auch Jugendliche zu gewinnen, 
so der der stellvertretende Vorsitzende in seinen Ausführungen weiter. 
Er gab einige Beispiele an Veranstaltungen des vergangenen Jahres. 
Als neue Veranstaltung wurde erstmals in diesem Jahr der „Feuerzau-
ber“ durchgeführt, der den Neujahrempfang ersetzte.
Eine größere Investition des Fördervereins in diesem Jahr sei die Erneu-
erung der Tische und Stühle des Schulungs- /Versammlungsraumes, so 
Stephan Orlemann weiter. Die wichtigste Veranstaltung des Förderver-
eins ist auch dieses Jahr der Tag der offenen Tür anlässlich des Rheinra-
delns am 3. Mai 2015.
Abschließend dankte er allen Helferinnen und Helfern und den Vor-
standsmitgliedern für deren Arbeit und Unterstützung.
Eine gewohnt positive Bilanz konnte die Kassiererin des Vereins, Britta 
Barth, aus dem letzten Jahr ziehen. Ihr wurde seitens des Kassenprüfers 
Wilfried Daumann eine ordnungsgemäße Kassenführung bescheinigt. 
Er bedankte sich für die umfangreiche und sorgfältige Arbeit.
Anschließend wurde der Vorstand durch die Mitglieder entlastet.
Wehrführer Klaus Anders erklärte zunächst, dass sich die Struktur der 
Osthofener Wehr durch die Fusion geändert habe. Zuständiger Sach- 
und Kostenträger ist jetzt die Verbandsgemeinde Wonnegau. Neuer 
Wehrleiter für alle Wehren der Verbandsgemeinde ist Andreas Stein-
born aus Gundersheim, dessen Stellvertreter ist Werner Reinecke aus 
Osthofen. Er selbst sei nun Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Stadt Osthofen, Dirk Reinemer steht ihm als Stellvertreter zur Seite. 
Weitere Aktive der Osthofener Wehr sind nun für die Wehren der Ver-
bandsgemeinde tätig (siehe Info-Kasten).
In seinem weiteren Bericht stellte er auf eindrucksvolle Weise den 
Anwesenden in einem Überblick das Einsatzgeschehen, Übungen, Aus-
bildungen, Beschaffungen und Veranstaltungen des Jahres 2014 dar. 
Als wichtigste Einsätze nannte er den Brand in einem Nebengebäude 
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in der Römerstraße, den Brand eines Containers und eines Badezim-
mers sowie ein Schwelbrand an einer Gebäudefassade. Sicherungs-
maßnahmen aufgrund eines baufälligen Balkons sowie herabfallenden 
Fassadenteilen gehörten ebenso zum Einsatzgeschehen wie Absiche-
rungen nach Verkehrsunfällen oder der Einsatz nach einem Starkregen.
Im Jahr 2014 wurde die Wehr zu 88 Einsätzen gerufen. Insgesamt hät-
ten die derzeit 35 aktiven Wehrleute ca. 7.000 Stunden Feuerwehr-
dienst abgeleistet. Abschließend erklärte der Wehrführer, dass ein 
weiteres Fahrzeug des Gefahrenstoffzuges des Kreises mittlerweile in 
Osthofen seinen Standort hätte. Er bedankte sich bei allen Einsatzkräf-
ten für ihr uneigennütziges Engagement.
Der stellvertretende Wehrleiter Dirk Reinemer stellte in seinem Bericht 
die Aufgaben und das Einsatzspektrum des Gefahrstoffzuges dar.
Der Jugendfeuerwehrwart Tobias Ahl gab einen Einblick in die Arbeit 
und die Aktivitäten des letzten Jahres der insgesamt 14 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr, die sich aus 11 Jungen, 3 Mädchen, 3 Betreuern und 
ihm, als Jugendfeuerwehrwart, zusammensetzt, sowie einen Überblick 
auf das Geplante in diesem Jahr.
Im Anschluss an die Berichte richteten sowohl Bürgermeister Wagner 
als auch Stadtbürgermeister Goller einige Worte an die Anwesenden 
und wiesen auf die Bedeutung der Wehr sowie die Zusammenarbeit 
aller Wehren auf Verbandsgemeindeebene hin.
Bei den anstehenden Wahlen eines neuen Schriftführers, zwei neuer 
Beisitzer sowie zweier Kassenprüfer wurden jeweils einstimmige 
Beschlüsse gefasst.
Als Höhepunkt des Abends ehrte der stellvertretende Vorsitzende des 
Vereines zahlreiche Fördervereinsmitglieder für deren langjährige Mit-
gliedschaft.
Geehrt wurden: Dirk Reinemer, Kurt Komorowski-Neigel sowie Egon 
Strasser für 25 Jahre,
Gerhard Kukla, Volker Dreißigacker und Hans Meloth und Dieter Anders 
für 40 Jahre,
Georg Kolland für 50 Jahre,
Erhard Eschenfelder für 60 Jahre.
Für besondere Verdienste um die Wehr wurde Dieter Anders zum 
Ehrenmitglied ernannt.
Anschließend nahm Bürgermeister Wagner, wie er betonte als Neuling, 
Verpflichtungen und zahlreiche Beförderungen vor.
Verpflichtungen/Beförderungen:
Dominik Reinecke zum Feuerwehrmannanwärter,
Rika Unkelbach zur Oberfeuerwehrfrau,
Werner Reinecke zum Hauptbrandmeister.
Bestellungen:
Tobias Ahl zum Jugendfeuerwehrwart.
Entpflichtungen FE Osthofen:
Hans Stauffer und Manfred Schilling.
Bestellungen auf Verbandsgemeindeebene:
Jens Benedom zum Gerätewart IuKT,
Rika und Kai Unkelbach zum Gerätewart für Schlauchpflege,
Oliver Diry, Harald Barth und Werner Reinecke 
zum Atemschutzgerätewart,
Stephan Orlemann zum Sicherheitsbeauftragten,
Werner Reinecke zum Verbandsführer.
Entpflichtungen VG:
Andreas Steinborn und Werner Hammer als Sicherheitsbeauftragte 
der VG.
Ehrungen VG-Wonnegau:
Rika Unkelbach und Benjamin Fischer Ehrenurkunde
für 10-jährige Mitgliedschaft,
Dennis Schmitt Farbige Ehrennadel für 20-jährige Mitgliedschaft.

Bild: Feuerwehr

Glückwünsche aus den Händen von Bürgermeister Wagner nahmen 
Dennis Schmitt und Bernhard Wieder anlässlich der Absolvierung des 
Deutschen-Feuerwehr-Fitness-Abzeichens in Gold und Ernst-Heinrich 

Ahl zur Auszeichnung mit der Silbernen Ehrennadel des Landesfeu-
erwehrverbandes entgegen. Der neue Wehrleiter Andreas Steinborn 
stellte sich nach diesem umfangreichen Programmpunkt kurz vor, 
stellte seine Vita sowohl im Bereich der Feuerwehr als auch privat kurz 
dar und ging auf seine Ziele als Wehrleiter der Verbandsgemeinde 
Wonnegau ein.
Seitens der Wehr wurden noch einige Feuerwehrangehörige für deren 
besondere Einsätze und Verdienste rund um die Wehr mit Urkunden 
und Geschenken bedacht.
In seinem Schlusswort zeigte sich Wehrführer Klaus Anders mit den 
schnellen Erfolgen hinsichtlich der Fusionsarbeit zufrieden, „die Prob-
leme konnten gemeinsam gelöst werden“, so seine Worte. Bei Bürger-
meister Wagner bedankte er sich für die gute Zusammenarbeit.
Stephan Orlemann bedankte sich in seinem Schlusswort bei Allen, die 
sich aktiv an der Mitgestaltung der Veranstaltung beteiligt hatten.

LandFrauenVerein Osthofen
Danke Danke Danke

Wir hatten wieder einen wunderschönen und gelungenen Ostermarkt. 
Danke allen, die dazu beigetragen haben. Danke der freiwilligen Feu-
erwehr für den Auf- und Abbau der Tische und Stühle, den vielen 
Kuchenspendern, dem Hausmeister der Wonnegauhalle, Herrn Müller, 
der uns die Sachen mit dem Traktor beigefahren hat, Familie Ohlweiler 
für den Traktor mit Hänger und last not least den fleißigen Bienchen 
hinter der Theke. Danke sagt der Vorstand
„Das Schönste, was es in der Welt gibt, ist ein leuchtendes Gesicht.“

Männergesangverein 1845  
Osthofen
Wer schon des Morgens  
dreimal schmunzelt
Geänderte Probezeiten, neue Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkommen!

„Wer schon des Morgens 
dreimal schmunzelt,
des Mittags nicht die Stirne runzelt
und abends singt, dass laut es schallt,
wird hundertzwanzig Jahre alt.“ (Volksmund)
Singen ist gesund, macht glücklich und vital. Kommen Sie doch 
vorbei und probieren Sie es aus. Gerade jetzt werden wieder neue 
Lieder einstudiert, so dass Sie ohne Probleme mitsingen können.
Unsere neuen Probezeiten im Bürgerhaus Osthofen, Goldbergstr.
Traditioneller Chor: 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Pop- und Gospelchor FiveLines: 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr

Kirchenmusikverein Osthofen
Vereinsausflug
Für unseren diesjährigen Vereinsausflug 

für aktive und passive Mitglieder sind noch Plätze frei. Vom 14.05.-
17.05.2015 fahren wir in das schöne Harmersbachtal in der Nähe von 
Freiburg im Breisgau. Freuen Sie sich auf ein tolles Wochenende mit 
einem abwechslungsreichen Programm. So ist neben einem Besuch 
mit Stadtführung in Freiburg und Tanzmusik am Abend auch ein kur-
zes Unterhaltungskonzert des KMV geplant. Außerdem werden wir 
gemeinsam ein Silberbergwerk besichtigen. Wie beim letzten Verein-
sausflug vor 2 Jahren nach Lam sind alle wieder im selben Hotel unter-
gebracht.
Die Kosten betragen 250,00 € pro Person. Darin enthalten sind die Bus-
fahrten, Übernachtungen im Hotel inkl. Frühstück und 4-Gänge-Menü 
am Abend sowie alle Ausflüge an diesem Wochenende. Verbindliche 
Anmeldungen werden von Dominique Heinke unter 06242/5030261 
oder dominique.toengi@web.de entgegen genommen.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des KMVO findet am Freitag, 
17.04.2015 um 20:00 Uhr in unserem Vereinsheim statt. Alle aktiven 
und passiven Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Die Tagesord-
nung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Anträge an die Tagesordnung
5. Niederschrift der Jahreshauptversammlung aus dem Vorjahr
6. Ehrungen aktiver und passiver Mitglieder
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7. Jahresberichte des Vorstandes
8. Aussprache zu den Jahresberichten
9. Entlastung des Vorstandes
10. Wahl eines neuen Kassenprüfers aus den Reihen 
der aktiven Mitglieder
11. Anträge an die Versammlung
12. Verschiedenes

Carneval Club Osthofen
Erinnerung Aktiventreffen
Liebe Aktive des CCO,
hiermit möchten wir euch nochmal an die „Nachlese 
der Kampagne“ am heutigen Abend um 20.00 Uhr in 

unser Vereinslokal „Zum Weißen Ross“ erinnern. Hier könnt ihr Anre-
gungen, Kritik und Bitten für die nächste Kampagne äußern.
Denn ihr wisst ja:

Nach Fastnacht ist vor Fastnacht.
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und einen harmonischen und 
konstruktiven Abend.

Kulturnetzwerk Osthofen
Gründonnerstag 2015 -  
Musikkeller Cave startet mit Groove Infection

Gerne unterstützt das Kulturnetzwerk Osthofen das Projekt Cave, das 
am 2. April erstmals seine Tore für das Publikum öffnet. Das Kultur-
Projekt findet im Kellertheater des Weingasthofes „Zum Weißen Roß“ 

(Friedrich-Ebert-Str. 50) statt, wo bis zum Sommer fünf weitere Termine 
geplant sind, an denen Soul, Funk, Jazz und Rock zu hören sein werden.
Im Herbst und Winter soll es dort weitere Konzerte, Kabarettabende 
und Autorenlesungen mit prominenter Besetzung geben.
Die Idee dazu hatten zwei Kulturnetzwerk-Mitglieder, die Autorin Antje 
Fries und der Veranstaltungstechniker Frank Steinhauser sowie der 
Saxophonist Rainer Ackermann.
Den Anfang macht am 02.04. ab 20.00 Uhr die Band „Groove Infection“, 
deren Sound sich vor allem durch die kraftvolle, aber dennoch weiche 
Stimme der Frontsängerin Simone Stubbe und den soulig-facettenrei-
chen Gesang des Gitarristen Tobias Lensinger auszeichnet. Die Groove 
Infection-Backline, bestehend aus Thorsten Wirthwein am Schlagzeug 
und Matthias Merkel am Bass, wirkt wie aus einem längst vergessenen 
Motown-Studio übernommen. Die Musiker covern auf einzigartig fun-
kige Art Hits von damals und heute.
Am 16. Mai wird „black & blue“ spielen und die Jazzfreunde aus Ostho-
fen und Umgebung begeistern, für den 23. Mai steht eine Soul-Night 
auf dem Programm, denn es ist gelungen, SWEAT, das „Black Music Pro-
ject“ aus Mannheim, nach Osthofen zu locken.
Karten können für 9 € im Weingasthof „Zum Weißen Roß“, über cave-
music@gmx.de oder an der Abendkasse erworben werden. Weitere 
Informationen unter: www.cave-musik.de und über facebook.

Ausflug ins Landesarchiv nach Speyer

Bauprotokoll des historischen Rathauses 
vom 12. Februar 1738

Auf Anregung des Kul-
turnetzwerkes Osthofen 
e.V. hat die Stadt Ostho-
fen im vergangenen Jahr 
ihr historisches Stadtar-
chiv zur professionellen 
Verzeichnung ins Lan-
desarchiv nach Speyer 
gegeben, wo es bis 2018 
bleiben wird, um dann 
wieder nach Osthofen 
zurückzukehren.
Der Leiter des Landes-
archives, Dr. Walter 
Rummel, ist bereits jetzt 
begeistert und sieht 
im Osthofener Stadtar-
chiv „eines der bedeu-
tendsten Stadtarchive 
R heinhessens“(s iehe 
städtische Mitteilungen).
Aus diesem Grund plant 
das Kulturnetzwerk am 
25.03. um 10.00 Uhr 
eine etwa zweistündige 
Besichtigung des Landesarchives, um vor Ort über die aktuellen Arbei-
ten am Stadtarchiv Osthofen informiert zu werden. Die Anreise wird 
mit Privat-PKWs organisiert.
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch (06242/5290) bei Inga 
May. Die Teilnehmerzahl ist auf etwa 15 Personen begrenzt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Am Freitag, den 27.03.2015 findet um 20:00 Uhr im Nebenraum der 
TSG Bechtheim in der Heßlocher-Straße 15 in 67595 Bechtheim unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu sind alle stimmberechtigten Mitglieder (ab 18 Jahren) herzlich 
eingeladen. Mitglieder, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben können ebenfalls an der Versammlung teilnehmen, sind aber 
nicht stimmberechtigt. Laut Satzung muss jedoch die Versammlung 
vor Beginn ihre Zustimmung für die Teilnahme erteilen.
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens Dienstag, 
den 24.03.2014 schriftlich an die 1. Vorsitzende, Christiane Stiebing zu 
richten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Anwesenheitsfeststellung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Protokoll der JHV 2014 vom 26.05.2014
5. Berichte
- 1. 1. Vorsitzende
- 2. Laienspielleiter



Wonnegau - 25 - Ausgabe 12/2015 I 20. März 2015

- 3. Geschäftsführer (Geschäftsbericht / Bilanz 2014)
- 4. Kassenprüfer/Kassenprüferinnen
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes (auf Antrag der Kassenprüfer)
8. Beschluss der Mitgliederversammlung zur Auflösung des Vereins auf 
Antrag des Vorstandes (der Antrag wurde in der Vorstandssitzung vom 
21.01.2015 einstimmig gestellt)
9. Wahl der Liquidatoren
10. Neuwahlen Gruppe A
Neuwahlen finden nur statt, wenn Punkt 8 abgelehnt wurde
- 1. 1 .Vorsitzende(r)
- 2. Kassenwart
- 3. Pressewart
- 4. 1 Kassenprüfer(in)
11. Anträge an die JHV
12. Verschiedenes

Biker-Stammtisch-Old School e.V. 
Osthofen
Aktuelles
Wir, der Biker-Stammtisch Old School e.V. Osthofen 

sind seit 2013 in Osthofen ansässig und wir wollen uns auf diesem Weg 
vorstellen. Wir sind ein Haufen Motorradfahrender Enthusiasten, uns 
ist es wichtig unser Hobby zu leben, Partys zu feiern und neue Leute 
kennenzulernen. Da wir auch Ausfahrten für bedürftige Kinder und 
Jugendliche planen und organisieren und dafür immer Hilfe benöti-
gen, laden wir alle interessierten Motorradfahrer und Nichtfahrer zu 
unserem regelmäßigen Stammtisch ein, der jeden 3. Freitag im Monat 
ab 19.00 Uhr stattfindet.
Kontakt: 1. Vorsitzender Tel.: 0172 6246976, 
Schriftführer Tel.: 0160 4488787
Am Ostermontag veranstalten wir ein großes Frühstück für jedermann.
Zwecks Planung des Osterfrühstückes bitten wir um Voranmeldung 
bei Udo, Telefon 01732303805.

FSV 03 Osthofen
Herren
20. Spieltag - 08.03.2015 - 
TuS Biebelnheim - FSV 03 3:0 (1:0)

Der FSV musste beim ambitionierten TuS Biebelnheim antreten. Eine 
Mannschaft, die im Hinspiel in Osthofen das Spiel dominierte. Der 
Gastgeber hatte sich außerdem im Winter noch verstärkt und hofft 
noch um den Aufstieg mitzuspielen.
Trotzdem konnte der FSV ein ausgeglichenes Spiel gestalten und 
kam auch zu Offensivaktionen, jedoch ohne größere Torgefahr auszu-
strahlen. Wie bereits vor einer Woche, musste man nach einem Frei-
stoß erneut das Gegentor hinnehmen. Reimers parierte den direkten 
Freistoßschuss, doch beim Nachschuss war der Gastgeber wieder mal 
schneller als die FSV-Defensive.
Nach der Halbzeit ein ähnliches Spiel, der FSV machte es Biebelnheim 
schwer, jedoch ohne selbst Akzente zu setzen. Nach einem Aufbaufeh-
ler und Ballverlust in der eigenen Hälfte konnte der TuS die Unordnung 
ausnutzen und erzielte glücklich das 0:2. Der Ball wurde von Reimers 
gehalten, sprang dann aber genau vor die Füße des Biebelnheimer 
Angreifers. Das dritte Gegentor resultierte ebenfalls aus einem krassen 
Abspielfehler in der eigenen Hälfte. Ugur konnte für den FSV kurz vor 
Schluß lediglich einen Lattenkreuztreffer erzielen.
Letztendlich verkaufte sich der FSV über weite Strecken gut, doch hat 
sich die individuelle Klasse der Gastgeber, besonders im Angriff, durch-
gesetzt.
Spielerkader: Reimers, Klehr, Vogel, Bier, Platt M., Antonenko, Rrustemi, 
Schin, Ugur, Karaman, Stauffer, Platt T., Mahnhardt, Weinbach, Spieß

Vorschau
15.03.15 um 15 Uhr im Derby gegen Germania Eich.

AH Team verliert unverdient das Derby in Abenheim
Am Samstag, 14.03.2015 stand das Derby des AH Teams beim FSV 
Abenheim auf dem Plan. Die Mannschaft reiste mit nur 11 Spielern 
auf den Klausenberg. Die SG spielte von Anfang an eine gute Par-
tie und zog dies durch bis zur letzten Minute. Abenheim kam in der 
ersten Hälfte einmal gefährlich vor das Tor von Günni Spieß und traf 
nach einer Standardsituation überraschend zur Führung. Neuzugang 
Stefan Bingenheimer konnte nach einem tollen Sololauf den verdien-
ten Ausgleich mitte der ersten Halbzeit erzielen. Nachdem das Team 
einige gute Möglichkeiten vergeben hatte ging es mit einem Remis in 
die Pause. Die zweite Hälfte musste die Mannschaft zunächst in Unter-
zahl weiterspielen, da sich ein SG Spieler verletzt hatte - eine Anfrage 

beim Gastgeber ob diese nun auch mit einem Mann weniger spielen 
würden, wurde leider vom Abenheim abgelehnt - Fairness sieht anders 
aus. Das Team spielte die ersten Minuten in Unterzahl und machte da 
weiter wo man die erste Hälfte beendet hatte - man stand hinten gut 
und erspielte sich immer wieder gute Möglichkeiten. Mitte der zwei-
ten Hälfte dann ein Konter der Gastgeber und aus einer klaren Abseits 
Position heraus traf Abenheim zur Führung. Einige Minuten vor Ende 
der Partie war ein SG Spieler durch und wurde durch den Abenheimer 
Libero mit einem Haltegriff gebremst - leider nur Gelb - die Gastgeber 
durften unverdient die Partie vollzählig zu Ende spielen. Kurz vor Ende 
des Spiels warf das Team nochmal alles nach vorne, leider blieb der ver-
diente Ausgleichstreffer aus.
Am Ende viel investiert und nicht belohnt worden - ein Dank an alle 
Jungs, die in Abenheim dabei waren.
Die nächste AH Partie am Freitag, 20.03.2015 um 19:00 Uhr in Osthofen 
gegen die SG Bobenheim / Roxheim

Osthofener Schachverein
Simultan
Simultan ist ein Adjektiv mit der Bedeutung „zusammen“ oder „gleich-
zeitig“ und hat seine Wurzeln im Lateinischen „simul“ mit eben dersel-
ben Bedeutung.
Im Schachjargon bezeichnet es eine Form des Schachspiels, bei dem 
ein Spieler gleichzeitig gegen mehrere Gegner antritt. Gewöhnlich 
ein Meisterspieler tritt z.B. gegen 30 schwächere Spieler an. Er steht in 
der Mitte und um ihn herum haben 30 Spieler hinter 30 Brettern Platz 
genommen.
Der Meister wählt die Farbe aus, die dann für alle andern Bretter gilt. 
Gewöhnlich wählt er die weißen Figuren. Nun geht er von einem Brett 
zum anderen und setzt seine Figur.
Ist er am letzten Brett angelangt ist, geht er wieder zum Bett Nr 1.
In dieser Zeit haben die schwächeren Spieler genügend Zeit, auf die 
Züge des Meisters zu reagieren. Für alle Spiele gelten dieselben Regeln, 
wie sie im normalen Wettkampf verbindlich sind. Die Erfahrung zeigt, 
dass bei fortdauerndem Spiel ein Spieler nach dem andern ausscheidet 
und der Meister immer weniger Spieler vor sich hat.
Zuletzt bleiben zwei oder drei der Stärksten unter den Schwächeren 
übrig. Manchmal gelingt es sogar, dass der eine oder andere den Meis-
ter schlagen kann. Ein solcher Sieg wird dann hoch bejubelt.
Dass der Meister 28 von den 30 Spielen gewonnen hat, wird erwartet.
Einen neuen Rekord im Simultanspiel hat der bulgarische Großmeis-
ter Kiril Georgiev am 26.02.2009 aufgestellt. Er spielte simultan mit 
360 Gegnern, gewann davon 284 Siege, remisierte mit 70 Spieler und 
musste 6 Niederlagen einstecken. Insgesamt brauchte er dazu 14 Stun-
den! Mit diesem Gewaltspiel hat er sich ins Guinness-Buch der Rekorde 
eingetragen.
Liebe Schachfreunde, besuchen Sie die Schachabende in Osthofen, an 
jedem Donnerstag, ab 17 Uhr im Bürgerhaus.
Herzlich willkommen!

Turngemeinde 1848 Osthofen e.V.
Leichtathletik-Gruppe der TGO  
auf Wettkämpfen
Am 07.02. fuhren wir bei sonnigem, aber kaltem 
Wetter zum 25. Karl-Martenstein Crosslauf nach Gau-

Odernheim. Das war ein riesen Spaß für alle Teilnehmer. Wir liefen bei 
der Jubiläumsstaffel mit. 4 4 Läufer starteten über eine Strecke von je 
860 m. Hier haben wir den 4. Platz erzielt (Tim Mallig, Jutta Ahl, Lars 
Janneck und Niklas Mallig). Wir wurden mit einer Urkunde, Traubensaft 
und Fruchttiger belohnt.
Bei den Einzelstartern U10 (2006+2007) erzielte Tim Mallig bei seinem 
ersten Wettkampf einen super 4. Platz, bei U12 (2004+2005) wurde 
Scott Hagt (ebenfalls zum ersten Mal im Wettkampf) 5. und Niklas Mal-
lig errang die Silbermedaille. Sie liefen alle eine Runde von 860 m.
Lars Janneck erkämpfte sich einen hervorragenden 3. Platz in der 
Klasse U14 (2002+2003) auf einer Strecke von 1800 m.
Nach absolviertem Wettkampf wurden alle mit Würstchen und Kuchen 
vom reichhaltigen Buffet belohnt.
Der 2. Wettkampf waren die Rheinhessenmeisterschaften des Crosslau-
fes am 28.02. in Oppenheim auf der Landskrone (Turnacker). Unsere 
Teilnehmer waren Darius Heckenthaler und Lars Janneck.
Sie konnten an diesem Samstagnachmittag mit einem tollen 8. Platz- 
Lars Janneck und einem prima 4. Platz in der Tasche nach Hause fahren.
Am 7. März ging es dann zum Wettkampf Kinderleichtathletik in Gau-
Algesheim. Leider mit nur 4 Teilnehmern. Die anderen 4 waren krank. 
Um 10 Uhr startete der Wettkampf für die U12 (2004+2005). In der Kin-
derleichtathletik wir in Gruppen von 6-11 Teilnehmern gestartet.
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Unsere beiden Starter Silas Bollheimer und Niklas Mallig bildeten eine 
Gemeinschaft mit der SG Heidesheim. Zuerst war der Hochsprung 
dran. Nächste Disziplin war das Stoßen mit einer 2 Kilo Kugel. Danach 
kam der Fünf-Weit-Sprung und zum Schluss eine Hindernis-Pendelstaf-
fel. Das Team erzielte den 2. Platz.
Um 14 Uhr startete die U10 (2006+2007) mit dem Hoch-Weitsprung, 
danach kam das Kugelstoßen mit einer 1 Kilo Kugel. Es folgten Wech-
selsprünge und zum Schluss die Hindernis-Pendelstaffel.
Auch das Team mit Nele Naumann und Tim Mallig erzielten den 2. Platz.
Allen Teilnehmer herzlichen Glückwunsch zu ihren tollen Erfolgen 
und weiterhin viel Spaß bei den nächsten Wettkämpfen.

Westhofen

LandFrauenVerein Westhofen
Mineralsalze nach Dr. Schüßler  

(Schüßlersalze)
- Geschichte, Entstehung und Anwendung
Dr. Schüßler ging davon aus, dass Krankheiten ausgelöst werden kön-
nen, wenn Zellen gestört sind und dadurch ins Ungleichgewicht gera-
ten. Fühlt man sich weder richtig krank noch richtig gesund und hält 
keinen Arztbesuch für erforderlich, können die biochemischen Salze 
Helfer sein. Sie dienen der Steigerung der Lebensqualität und der Min-
derung von Störungen, denen man heute auch umweltbedingt aus-
gesetzt ist. Diese Salze und deren Bedeutung werden während des 
Vortrages näher beleuchtet.
Vortrag in Pfeddersheim: Simone Gabriel, Apothekerin
Termin/Ort: Montag, 23. März 2015 um 19.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus, Lutherstraße, Pfeddersheim
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Treffpunkt: 18.00 Uhr Verbandsgemeindeverwaltung Westhofen
Wegen Krankheit sind 2 Plätze noch zu vergeben. Bitte melden bei 
Karin Ahl, Telefon: 856.

Turngemeinde 1862 Westhofen e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung der Turnge-
meinde 1862 Westhofen e.V. findet am Freitag, 27. 
März 2015 um 19.30 Uhr in der Karl-Eschenfelder-

Turnhalle, Osthofener Straße 38, in 67593 Westhofen statt. Wir laden 
alle Mitglieder des Vereins herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Totengedenken
2. Jahresberichte der Abteilungen durch Abteilungsleiter oder Vertreter
3. Bericht des Präsidenten
4. Kassen- und Prüfbericht
5. Entlastung
a) Schatzmeisterin
b) Präsidium
6. Neuwahl von ausscheidenden Mitgliedern des Gesamtvorstandes
a) 2 Vizepräsidentinnen/Vizepräsidenten
b) 1 Schriftführerin/Schriftführer
7. Bestätigung der Abteilungsleiter
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Beiträge 2016
10. Anträge
11. Verschiedenes

Das Präsidium hofft, dass viele Mitglieder an der Mitgliederversamm-
lung teilnehmen. Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Anträge 
zur Mitgliederversammlung schriftlich zu stellen sind und mindestens 
eine Woche vor der Versammlung dem Präsidenten vorliegen müssen.

Abteilung Fußball
Ergebnisse vom vergangenen Wochenende:
TG Westhofen I - SG Wöllstein/Siefersheim I 2:1
(Beide Treffer erzielte Adriano Fragomeli.) 
TG Westhofen II - SG Wöllstein/Siefersheim II 1:4
(Torschütze: Fetsch D.)
A- Junioren Eintr. Herrnsheim - SG Westhofen/Osthofen 0:9
C- Junioren TuS Wörrstadt - SG Westhofen/Osthofen 0:2
(Torschützen: Bösel C. (1), Hemer L. (1))
E- Junioren SG Dautenheim/Esselborn - TG Westhofen 2:0
Frauen-Mannschaft TG Westhofen - TSV Gau-Odernheim 0:7
C- Juniorinnen SV Ober Olm - TG Westhofen 2:0
Spiele um den Kreispokal für Junioren-Mannschaften:
A- Junioren SG Westhofen/Osthofen - SV Guntersblum 9:0
E- Junioren TG Westhofen - SV Horchheim 2:10
Vorschau auf das kommende Wochenende:
SG Lonsheim/Spiesheim I - TG Westhofen I 
am Sonntag, den 22.03.2015 um 15.00 Uhr
SG Lonsheim/Spiesheim II - TG Westhofen II 
am Sonntag, den 22.03.2015 um 13.00 Uhr
(Beide Spiele werden auf dem Sportplatz in Spiesheim ausgetragen.)
A- Junioren SG Westhofen/Osthofen - FV Flonheim 
am 21.03.2015 um 16.15 Uhr
B- Junioren SG Gundersheim/Westhofen - SV Horchheim II 
am 21.03.2015 um 14.00 Uhr
C- Junioren SG Westhofen/Osthofen - FJFV Wiesbach II 
am 21.03.2015 um 12.45 Uhr
D- Junioren SG Westhofen/Gundersheim - SG Dautenheim/Esselborn 
am 22.03.2015 um 11.00 Uhr
E- Junioren TG Westhofen - SV Horchheim III 
am 21.03.2015 um 10.30 Uhr
F- Junioren TG Westhofen - FSV 03 Osthofen 
am 21.03.2015 um 11.30 Uhr
Frauen-Mannschaft TuS Dexheim - TG Westhofen 
am 22.03.2015 um 18.00 Uhr
C- Juniorinnen TSV Schott Mainz - TG Westhofen 
am 21.03.2015 um 11.30 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Westhofen
Kinderbibeltage 2015
Herzliche Einladung
Am Freitag, dem 27.03. von 15.00 bis 17.00 Uhr und 
am Samstag, dem 28.03. von 10.00 bis 17.00 Uhr fin-

den unsere diesjährigen ökumenischen Kinderbibeltage statt.
In kleinen Theaterstücken zeigen wir die Geschichte von Jonatan 
und David unter dem Motto „Freunde fürs Leben“. Wir erarbeiten, was 
Freundschaft bedeutet und wie man Freunde findet. Beim Spielen, Bas-
telarbeiten und Unternehmungen werden wir wieder viel Spaß mitein-
ander haben. Alle Kinder von 5 bis 12 Jahren sind eingeladen.
Nähere Infos gibt es demnächst über Handzettel und Plakate sowie 
unter Tel. 06244-4616 oder 06244-289.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, meldet euch bald an. Wir freuen 
uns auf euch!
Herzliche Einladung
Am 25.03.2015 zur 2. Passionsandacht.
Um 19.00 Uhr in der Ev. Kirche

Vereine + Verbände überörtlich

Deutsche Rentenver- 
sicherung Rheinland-Pfalz

Immer mehr Rentner leben im Ausland
Immer mehr Rentner verbringen ihren Ruhestand im Ausland. Das 
zeigen aktuelle Zahlen der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-
Pfalz. Rund 42 000 Renten zahlt der rheinland-pfälzische Rentenversi-
cherungsträger derzeit ins Ausland. Das sind 35 Prozent mehr als vor 
zehn Jahren. 2005 wurden rund 31 000 Renten jeden Monat ins Aus-
land gezahlt.
Die meisten Auslandszahlungen gehen nach Frankreich, denn die 
Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz ist innerhalb der 
gesetzlichen Rentenversicherung Verbindungsstelle zu Frankreich und 
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Luxemburg. Aber auch in 102 weitere Staaten von Algerien bis Vietnam 
zahlt der rheinland-pfälzische Rentenversicherungsträger Renten. Wer 
in ein EU-Land umzieht oder in einen Staat, mit dem Deutschland ein 
Sozialversicherungsabkommen hat, erhält die deutsche Rente auch im 
Ausland in voller Höhe. Vor einem Umzug ins Ausland sollte man sich 
aber auf jeden Fall über mögliche Auswirkungen bei Rente, Kranken- 
und Pflegeversicherung sowie Steuer beraten lassen.
Weitere Auskünfte zur Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Bera-
tungsstellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon 
unter 0800 100048 016 und im Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.
Informationen zur Steuer gibt es bei den Finanzämtern, zur Kranken- 
und Pflegeversicherung bei der gesetzlichen Krankenkasse.

Tag der Kultur- und  
Weinbotschafter Rheinhessen
„Immer wenn die Uhren anders gehen“ ist das Motto 
des Tages der Kultur- und Weinbotschafter (KWB), 
der in ganz Rheinland-Pfalz mittlerweile gestaltet 
wird. In diesem Jahr am 29.03.2015, dem Beginn der 
Sommerzeit, sind die KWB (auch aus der VG Wonne-

gau) mit dabei, ein buntes Programm zu bieten. Im Weingut Dätwyl, 
Hauptstraße 11 in 67587 Wintersheim ist der „Markt der Möglichkei-
ten“. Es werden Führungen im Keller, Gewölbe, Wohnturm und Cabinet 
geboten sowie finden Vorträge über Tagelöhner, Familiengeschichte 
und mit Prosa statt. Es gibt eine Weinprobe einer historischen Wein-
sorte, rheinhessische Munkelscher und Wein, Kräuter und Kräutertees 
zu verkosten. Kinder können mit Riesenseifenblasen spielen und die 
Radgruppe bietet eine Tour mit dem E-Bike an. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 6,— Euro. Für kleines Geld gibt es auch Kaffee und Kuchen 
sowie herzhaften Flammkuchen.

Schwimmverein Freibad Gimbsheim
Einladung zur Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 25. März 2015, 19:00 Uhr 

Ernst-Johnson-Saal, Rathaus Gimbsheim.
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Berichte und Aussprache über die Badesaison 2014
4. Jahresabschluss 2014
a) Bericht der Rechnungsprüfer
b) Entlastung des Vorstands
5. Wahl neuer Kassenprüfer/innen
6. Neuwahl der Vereinsleitung
a) Wahl des Vorstands
b) Wahl des Leiters des Schwimmbadtechnik
c) Wahl der Abteilungsleiter
d) Wahl weiterer Mitglieder der Vereinsleitung
7. Satzungsänderungen wegen
a) Ehrenamtspauschale
b) Beschäftigung der Geschäftsführerin
c) Ergänzung der Vereinsleitung durch Beisitzer
8. Wahl von Beisitzern
9. Beschluss über Eintrittspreise und Mitgliedsbeiträge 
für die Badesaison 2015
10. Bericht und Aussprache über Planungen 2015
11. Sonstiges
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme - 
macht von eurem Mitspracherecht Gebrauch!
www.schwimmbad-gimbsheim.de

Wander- und Verschönerungsverein  
Zellertal 1921 e.V.
Wandern in der Pfalz
Einladung zur Halbtageswanderung
Sonntag, den 22. März 2015 in der Südpfalz 
bei Hauenstein und Wilgartswiesen
Gewandert wird zwischen Burgen und Felsen am „Queichknie“ bei 
Hauenstein. Wie immer werden zwei Touren angeboten: Eine kürzere 
Wanderstrecke führt durch Hauenstein zum Paddelweiher und zurück 
ca. 2-3 km, die größere Strecke ist etwa 9 km lang.
Abfahrt des Busses:
Westhofen (Verbandsgemeinde) 12.00 Uhr, Wachenheim (Bürgerhaus) 
12.40 Uhr, Mölsheim (Raiffeisenhalle) 12.45 Uhr

Teilnahmemeldungen bitte bis spätestens Freitag, den 20. März an 
unsere Ortsvertreterinnen Anneliese Immesberger, Westhofen, Telefon 
06244/4014, Silvana Sierocki, Mölsheim, Telefon 06243/8576, Wander-
wartin Ulrike Steuerwald, Gauersheim, Telefon 06355/728 oder an den 
Vorsitzenden Wolf-Dieter Egli, Wachen-heim, Telefon 06243/7624.
Wandern Sie mit uns, in einer aufgeschlossenen Gruppe. Gäste sind bei 
uns stets willkommen. Frisch auf!

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Energietipp
Hauskauf: Energieschleuder oder Schnäppchen?
Der Verlust von Heizenergie durch schlechte Wände, ein undichtes 
Dach oder ein ineffizientes Heizsystem ist eine dauerhafte Geldgrube. 
So kann manches „Schnäppchen“ über die Jahre gesehen in ungünsti-
gem Licht dastehen.
Hausverkäufer sind verpflichtet, spätestens bei der Besichtigung einen 
Energieausweis vorzulegen. Kaufinteressenten scheuen sich jedoch 
oft, dies einzufordern - manchmal aus Furcht, den Zuschlag für das 
Haus nicht zu bekommen.
Und auch wenn der Energieausweis vorliegt, ist die Interpretation der 
Daten nicht immer leicht: Verbrauchsausweise mitteln den Verbrauch 
der letzten drei Jahre - und der hängt von den Gewohnheiten der 
Bewohner ab. Bedarfsausweise zeigen den nutzerunabhängigen Heiz-
energiebedarf des Hauses. Der errechnete Bedarf fällt häufige zu hoch 
aus.
Energieausweise sind nach Ausstellung 10 Jahre gültig, daher kur-
sieren Energieausweise nebeneinander, die hinsichtlich des Energie-
verbrauchs alte und neue Bewertungsmaßstäbe anlegen. In älteren 
Energieausweisen werden Werte von 150-200 Kilowattstunden pro 
Quadratmeter Nutzfläche und Jahr im Ausweis noch im grünen Bereich 
angesiedelt - obwohl das nicht einem zukunftsfähigen energetischen 
Standard entspricht. Ab Mai 2014 ausgestellte Ausweise geben dem 
Gebäude eine Energieeffizienzklasse von A+ bis H. Werte von 100-200 
Kilowattstunden erreichen nur Effizienzklasse D oder E.
In einem Mehrfamilienhaus gibt es nur einen Ausweis fürs ganze Haus 
nicht jedoch für die einzelne Wohnung. Für den Energieverbrauch einer 
Wohnung spielt aber auch deren Lage eine wichtige Rolle vor allem in 
schlechter gedämmten Häusern. Dach - und Erdgeschosswohnungen 
in Hausrandlage verbrauchen dann in der Regel 50 Prozent mehr Heiz-
wärme als Wohnungen in der Hausmitte.
Der unabhängige Energieberater der Verbraucherzentrale hilft nach 
Terminvereinbarung bei der Interpretation von Energieausweisen 
und bietet Hauskäufern eine kostenlose persönliche Erstberatung 
zur Einschätzung des Modernisierungsbedarfs, jedoch keine Vor-Ort-
Beratung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Es wird zu allen Fragen des 
Energiesparens in Privathaushalten beraten. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie folgt statt:
· am Montag, den 30.03.15 in Alzey 
von 12.30 - 17 Uhrin der Kreisverwaltung, 
Ernst-Ludwig-Straße 36. Voranmeldung unter: 0 67 31/408-0.
· Am Donnerstag, den 26.03.15 in Worms 
von 13.30 - 18 Uhr im Rathaus, Marktplatz 2 in Zimmer 223. 
Voranmeldung unter: 0 62 41/853-3507.
Für weitere Informationen und einen 
kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Wechsel des Strom- und Gasversorgers
Online-Umfrage und Informationen der Verbraucherzentrale
Obwohl sich bei einem Wechsel des Strom- und Gasanbieters oder 
durch die Umstellung von der Grundversorgung in einen besseren Tarif 
einiges an Geld sparen lässt, sind noch immer gut ein Drittel der Haus-
halte in der teuren Grundversorgung.
In einer Online-Befragung unter www.vz-rlp.de/umfrage-energiean-
bieterwechsel sammeln die Verbraucherzentralen Erfahrungen rund 
um den Anbieterwechsel. Sie wollen so herausfinden, ob Kunden 
schon einmal ihren Strom- oder Gasversorger gewechselt haben. 
Darüber hinaus wollen sie wissen, was Verbraucher von einem Wech-
sel abhält und welche Aspekte ihnen bei einem neuen Anbieter oder 
einem neuen Vertrag wichtig sind.
Die Online-Umfrage läuft bis zum 30. Juni 2015. Die Verbraucherzen-
tralen werten die Ergebnisse aus und filtern aktuelle Probleme beim 
Anbieterwechsel heraus. Aufgrund ihrer Erfahrungen aus der Beratung 
sowie den Ergebnissen der Umfrage können die Verbraucherschützer 
Politik und Gesetzgeber auf Defizite hinweisen und ihnen mögliche 
Handlungsspielräume aufzeigen.
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Wer Fragen oder Probleme im Zusammenhang mit einem Versorger-
wechsel hat, kann sich in den örtlichen Beratungsstellen und Stütz-
punkten der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz auch persönlich 
beraten lassen oder die kostenlosen Faltblätter Wechsel des Stroman-
bieters und Wechsel des Gasanbieters abholen. Informationen finden 
Interessierte auch im Internet unter www.vz-rlp.de/Anbieterwechsel.
Die Aktionen werden gefördert durch das Bundesministerium der Jus-
tiz und für Verbraucherschutz aufgrund eines Beschlusses des Deut-
schen Bundestages.

Caritasverband Worms
Sprechstunde zu Vorsorgevollmacht  
und Rechtlicher Betreuung in Osthofen
Der Caritasverband Worms e.V. bietet am Donnerstag, 

den 26. März eine Sprechstunde in Osthofen zu den Themen Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung und rechtlicher Betreuung an. Von 
13:30 Uhr bis 15:30 Uhr wird im Café Jedermann in der Rheinstr. 45a, 
in Osthofen Herr Thorsten Sobotta vom Caritasverband Worms e.V. für 
Fragen zur Verfügung stehen.
Wie möchte ich bei schwerem Hirnschaden, Demenz oder im Endsta-
dium einer unheilbaren Krankheit behandelt werden? Wer soll meine 
persönlichen Angelegenheiten für mich regeln? Was sollen die Ärzte 
unbedingt tun, was lassen? Wer nicht will, dass im Fall der Fälle andere 
diese schweren Entscheidungen fällen, muss selber festlegen, was er 
möchte. Auch junge und gesunde Menschen müssen genau festlegen, 
wie sie versorgt werden wollen.
Ehrenamtliche Betreuer, Vollmachtgeber und Vollmachtnehmer sind 
genauso angesprochen wie Angehörige und Betroffene. Sie kön-
nen sich in einem persönlichen Gespräch über die Möglichkeiten 
zur Vorsorge, zu Patientenverfügungen und zur rechtlichen Betreu-
ung informieren. Die Sprechstunde bietet auch die Möglichkeit, sich 
bei Problemen in der Betreuungsführung oder der Umsetzung einer 
Vollmacht Rat einzuholen. Eine Anmeldung zur Sprechstunde ist 
nicht erforderlich. Die Beratung ist kostenlos. Weitere Terminabspra-
chen sind per Telefon (06241.268120) oder per E-Mail (betreuungen@ 
caritas-worms.de) möglich.

Alpha Gundersheim
Spiritualität - Wein - Gaumenfreuden 
Dem Sinn des Lebens auf der Spur

Es geht in die vierte Runde...
Am Freitag den 27.03.2015 wer-
den wir einen Wein-Experten bei 
uns begrüßen und uns mit dem 
Thema: Was kann mir Gewissheit 
im Glauben geben, befassen.
Eine Woche später treffen wir 
uns am Karfreitag mit dem aktu-
ellen und brisanten Thema: Was 

kommt nach dem Tod? An beiden Abenden werden „special guests“ 
erwartet. Sie berichten, wie Gott ihnen im Alltag begegnet ist.
Jeder Abend beginnt um 19 Uhr mit einem gemeinsamen Essen. 
Danach folgt ein Videovortrag (DVD) mit anschließendem Austausch.
An Karfreitag freuen uns auf Pastor Hilmar Schultze mit einem Vortrag 
zu dem o. g. Thema.
Die Abende sind konfessionsübergreifend. Sie finden in Gundersheim 
bei Cornelia und Peter Bambach, in der Enzheimerstr. 42 statt.
Anmelden kann man sich bei Peter und Cornelia Bambach, Telefon 
06244-905740 oder per Email pecobambach@aol.com. Weitere Infos: 
www.christusgemeinde-westhofen.de

Rheinhessen-Fachklinik Alzey
Offene Beratung für Menschen mit Gedächtnis-  
und Orientierungsstörungen & deren Angehörige
•	Entlastendes	Gesprächsangebot
•	Sozialrechtliche Beratung, wie z.B. Leistung der Pflegeversicherung, 
Hilfe und Beratung bei Antragsstellung, Betreuungsrecht, Hilfe zur 
Pflege, Finanzierung der Pflege etc.
•	Allgemeine Informationen rund um Diagnostik, Behandlungsein-
richtungen, Betreuungsmöglichkeiten, wie z.B. Tagespflege, Kurzzeit- 
und Verhinderungspflege, niedrigschwellige Angebote
•	Tipps zum Umgang mit Demenz, Orientierungshilfen, technischen 
Hilfsmitteln und Wohnraumanpassung
Wo: Mehr Generationen Haus, Schloßgasse 13, 55232 Alzey
Wann: Am Donnerstag, den 26. März von 15:00 - 16:00 Uhr

Nähere Infos: Bettina Koch, Dipl. Sozialpädagogin, RFK Alzey, 
Tel: 06731-501-468, b.koch@rfklandeskrankenhaus.de
Antonia Brauer, MGH Alzey, Tel.: 06731-9009652 oder 
mgh-alzey@dwwa.de
Termine für 2015: 
26.03., 30.04., 28.05., 25.06., 17.09., 22.10., 26.11., 17.12.

Arbeitsgemeinschaft der Betreuungsvereine  
im Landkreis Alzey-Worms
Grundkurs: Rechtliche Betreuung
Die Arbeitsgemeinschaft der Betreuungsvereine im Landkreis Alzey-
Worms laden dienstags in der Zeit vom 05.05.2015 bis 09.06.2015 
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr zu einem Grundkurs: „Rechtliche Betreu-
ung“ ein.
Der Grundkurs findet statt in den Räumen der Ev. Sozialstation, Schul-
rat-Spang-Str. 2 in 55597 Wöllstein.
Anfang der 90iger Jahre wurde das Betreuungsgesetz eingeführt und 
mit ihm die Entmündigung abgeschafft. Menschen, die auf Grund 
einer Krankheit, oder Behinderung nicht in der Lage sind ihre Angele-
genheiten selbst zu erledigen, bekommen, auf Antrag, vom Amtsge-
richt einen Betreuer zur Seite gestellt.
Der gesetzlich bestellte Betreuer vertritt den betreuten Menschen zum 
Beispiel gegenüber Behörden, Banken, Ärzten, Heimen oder anderen 
Institutionen, je nach Erforderlichkeit.
Viele dieser Betreuungen werden von Familienangehörigen ehren-
amtlich geführt. Aufgabe der Betreuungsvereine ist es, diese ehren-
amtlichen Betreuerinnen und Betreuer in ihrer Betreuungsarbeit zu 
unterstützen.
Im Grundkurs: „Rechtliche Betreuung“ werden an 6 Abenden verschie-
dene Aspekte der gesetzlichen Betreuung aufgearbeitet und darge-
stellt.
Jeder Abend beschäftigt sich mit einem anderen Schwerpunkt „Rund 
um die Betreuung“, z.B. Informationen über das Betreuungsverfahren, 
Personensorge, Vermögenssorge, Demenz. Beim Abschlussabend am 
09.06.2015 erhalten die KursteilnehmerInnen ein Zertifikat über die 
Teilnahme.
Der Grundkurs richtet sich an Menschen, die bereits ehrenamtlich eine 
gesetzliche Betreuung führen oder an der Übernahme einer ehrenamt-
lichen Betreuung interessiert sind.
Die 6 Kursabende sind eine verbindliche Einheit. Es wird ein Unkosten-
beitrag in Höhe von 30,00 € für Materialien erhoben.
Anmeldeschluss ist der 24.04.2015.
Anmeldung und nähere Informationen bei:
Betreuungsverein der AWO Alzey-Worms e.V. 06731/10459 oder
Betreuungsverein im Diakonischen Werk Worms-Alzey e. v. 06241/ 
920290.

Diakonisches Werk Alzey
Neue Wohnformen für Jung und Alt:  
Treffen für Interessierte
Im Zuge des demographischen Wandels gewinnen selbst-
organisierte gemeinschaftliche Wohnformen eine immer 

größere Bedeutung. Ein weiteres Treffen für an neuen Wohnformen 
Interessierte findet am Mittwoch, 25. März, 18 Uhr, im Mehrgeneratio-
nenhaus des Diakonischen Werkes in Alzey, Schlossgasse 13, statt. Das 
Treffen bietet die Möglichkeit, in lockerer Atmosphäre unterschiedliche 
Projekte, Vorhaben und Ideen zu präsentieren, sich über bereits beste-
hende Angebote zu informieren und eigene Ideen einzubringen. Aus 
den bisherigen Treffen haben sich folgende Schwerpunkte gebildet: 1. 
Bestehende private Anwesen in Alzey könnten für kleine Gemeinschaf-
ten oder gemeinschaftliches Seniorenwohnen in der Stadt genutzt 
werden. 2. Wohnen im ländlichen Bereich - beispielsweise auf einem 
ehemaligen Bauernhof. 3. Neubau - Alzey Stadt - Projekt-Wohnanlage 
mit einem Investor. Diese Schwerpunkte sollen im Rahmen des Tref-
fens konkretisiert werden. Um die Planungen weiter zu entwickeln 
wird Berit Herger, Landesberatungsstelle Neues Wohnen Rheinland-
Pfalz, die Moderation übernehmen und Impulse geben. „Besuchen Sie 
uns, diskutieren Sie mit, bringen Sie Ihre Erfahrungen ein. Eventuell 
finden Sie bei uns die Wohnform, nach der Sie schon immer Ausschau 
gehalten haben, oder die Diskussionsrunde bringt Sie auf neue Ideen“, 
betonten die Initiatoren Andrea und Werner Lennerth. Aus organisato-
rischen Gründen wird um Anmeldung unter neuewohnformen@email.
de oder Tel. (06732) 2739157 (Werner und Andrea Lennerth) gebeten. 
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Offene Hebammensprech-
stunde für Schwangere  
und junge Mütter
Die Hebammensprechstunde ergänzt 
die klassische Schwangerschaftsvor-
sorge. Bei Fragen zu körperlichen Beschwerden rund um 

Schwangerschaft, Geburt und im ganzen ersten Lebensjahr des Kindes 
gibt die anwesende Hebamme gerne ihr Wissen rund um die Gesund-
heit von Mutter und Kind weiter.
Bei dem Angebot handelt es sich um Leistungen der Gesetzlichen 
Krankenkasse, die werdende Mütter bei Bedarf jederzeit in Anspruch 
nehmen können - zusätzlich zum Besuch beim Frauenarzt, Geburtsvor-
bereitungskurs usw.
Bitte bringen Sie Ihre Krankenversicherungskarte und, wenn vorhan-
den, auch den Mutterpass mit.
Wann: Immer jeden letzten Dienstag im Monat, jetzt wieder am Diens-
tag, den 31. März 2015 von 10.30 - 12.00 Uhr
Ort: Mehrgenerationenhaus Alzey, Schloßgasse 13, 55232 Alzey
Anmeldung:
Eine telefonische Anmeldung ist möglich unter Tel.: 06731/9503-0.

Reit- und Fahrverein Guntersblum e.V.
Dressurlehrgang m. Peter Steiger
09.05./10.05.2015 Lehrgang mit kleinen Gruppen (eigenes Pferd), Teil-
nehmerzahl begrenzt. Anmeldung bei Nadine 0160-97572497
Springlehrgang m. Peter Steiger
16.05./17.05.2015 s.o.

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde Bechtheim

Gottesdienste
Kindergottesdienst am Samstag, den 21. März 
2015, von 14.00-16.00 Uhr im evang. Gemein-
dehaus.
Liebe Kinder!
Wir treffen uns am Samstag, den 21. März 2015, von 
14.00-16.00 Uhr im evang. Gemeindehaus zum Kin-
dergottesdienst.
Wir wollen gemeinsam singen, eine Geschichte aus der Bibel hören 
und Ihr könnt Eure eigene Osterkerze basteln und verzieren.
Zum Schneiden der Wachsmotive für die Kerzen bringt bitte eine klei-
nes Schneidemesser und ein Brettchen mit.
Kommt doch vorbei! Wir freuen uns auf Euch!
Sonntag, 22. März 2015, Vorstellung der Konfirmandengruppe
10.15 Uhr Gottesdienst zur Vorstellung der Konfirmandinnen und 

Konfirmanden unter Mitwirkung der Gitarrengruppe 
„Carpe diem“

Palmsonntag, 29. März 2015, Konfirmation
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation unter 

musikalischer Mitwirkung der Gitarrengruppe „Carpe 
diem“.

Folgende Jugendliche werden konfirmiert:
Vincent Ebeling, Ramona Frohn, Annika Janneck, Florian Schnaidt,
Tobias Seilheimer, Annika Singer.
Wir wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden einen wun-
derschönen Konfirmationstag und für ihren weiteren Lebensweg Got-
tes Segen!

Veranstaltungen
Montag, 23. März 2015
14.30 Uhr Die Frauenhilfe trifft sich im Gemeindehaus 
 (Frau Elisabeth Buscher, Pfr. Andreas Schenk)
Dienstag, 24. März 2015, Ökumenischer Jugendkreuzweg
Die Konfirmandengruppe trifft sich um 16.30 Uhr am Pfarrhaus und 
fährt nach Osthofen.
Anschließend gehen wir durch die Weinberge zusammen mit der 
Gruppe der Firmlinge aus Osthofen und Bechtheim und der Osthofe-
ner Konfirmandengruppe zurück nach Bechtheim.
Unterwegs hören wir Texte und betrachten Bilder zu den einzelnen Sta-
tionen des Kreuzweges Jesu.
Alle Jugendlichen, die gerne mitgehen möchten, sind dazu ganz herz-
lich eingeladen.

Freitag, 27. März 2015
16.00 Uhr Die Konfirmandengruppe probt für den Konfirmati-

onsgottesdienst in der Kirche.
Samstag, 28. März 2015
10.00 Uhr Die Eltern der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

treffen sich zum Schmücken der Kirche.
Kirchenvorstandswahl am 26. April 2015
Das Wählerverzeichnis für die Kirchenvorstandswahl am 26. April 2015 
kann im Pfarramt eingesehen werden.
Die Wahlbenachrichtigungskarten werden Ihnen in den nächsten 
Wochen noch per Post von der Kirchenverwaltung zugeschickt.
Die Wahl findet von 11.00-18.00 Uhr im evang. Gemeindehaus in 
der Martin-Luther-Str. statt. Sie können auch im Pfarramt Briefwahl 
beantragen.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich zur Wahl:
Buscher, Margarete, 68 Jahre, Hausfrau
Diemer, Berthold, 72 Jahre, Rentner
Drück, Thomas, 47 Jahre, Abwassermeister
Fischer, Georg, 67 Jahre, Fotograf
Hahn, Traudel, 68 Jahre, Rentnerin
Hamm, Heinrich-Wilhelm, 72 Jahre, Rentner
Janneck, Maria-Luise, 68 Jahre, Rentnerin
Probst, Egon, 66 Jahre, Winzer
Schäfer, Ralf, 51 Jahre, Produktionsmanager
Schneider, Monika, 68 Jahre, Rentnerin
Gemäß der Kirchengemeindewahlordnung dürfen 8 Kandidatinnen 
und Kandidaten gewählt werden.
Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 
1504 oder 0171/3673457.
„Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang sei gelobet der 
Name des Herrn!“ (Psalm 113,3)

Ev. Kirchengemeinde Bermersheim/Gundheim, 
Dalsheim, Wachenheim

Pfarramt Auf dem Römer 1, 
67592 Flörsheim-Dalsheim, Tel.: (0 62 43)3 88
Mail: ev.kirchedalsheim@web.de, 
Homepage: www.ev-kirchedalsheim-ekhn.de
Küsterdienst Dalsheim: K. Hauck, 
Tel.: (0 62 43) 90 75 85
Pfarramt Wachenheim ist unter der Telefon  
(0 62 43-3 88 - Pfr. Köpp zu erreichen, das Pfarrbüro ist weiterhin in der 
Hauptstr. 22, 67591 Wachenheim, Tel. (0 62 43) 61 60
am Mittwoch 10.00 -12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Küsterdienst: Ehepaar Grünewald, Tel. (0 62 43) 90 09 00
Kirchenvorstand Herr Bornschein, Tel. ( 0 62 43) 90 50 63

Gottesdienste + Wer trifft sich wann
Bermersheim/Gundheim
Sonntag, den 22. März 2015 - Judika 5. Sonntag der Passionszeit
Gott, schaffe mir Recht!  (Psalm 43,1)
09.00 Uhr  Gottesdienst in der ev. Kirche zu Bermersheim 
 mit Pfr. E.-L. Köpp
11.00 Uhr  Kindergottesdienst im ev. Gemeindezentrum Dalsheim
Dienstag, den 24. März 2015
17.00 Uhr  Konfirmandenstunde (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
19.30 Uhr  Chorprobe der Frauen (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
Donnerstag, den 26. März 2015
15.00 Uhr  Frauen-Gesprächskreis im ev. Gemeindezentrum 
 Dalsheim
Dalsheim 
Sonntag, den 22. März 2015 Judika 5. Sonntag der Passionszeit
Gott, schaffe mir Recht! (Psalm 43,1)
10.15 Uhr  Gottesdienst in der ev. Kirche zu Dalsheim 
 mit Pfr. E.-L. Köpp
11.00 Uhr  Kindergottesdienst im ev. Gemeindezentrum Dalsheim
Dienstag, den 24. März 2015
17.00 Uhr  Konfirmandenstunde (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
19.30 Uhr  Chorprobe der Frauen (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
Donnerstag, den 26. März 2015
15.00 Uhr  Frauen-Gesprächskreis im ev. Gemeindezentrum 
 Dalsheim
Wachenheim 
Sonntag, den 22. März 2015 Judika 5. Sonntag der Passionszeit
Gott, schaffe mir Recht!  (Psalm 43,1)
Wir laden ein zu Gottesdiensten um 9.00 Uhr nach Bermersheim 
oder um 10.15 Uhr nach Dalsheim.
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09.00 Uhr  Kath. Gottesdienst in der ev. Kirche zu Wachenheim 
mit Pfr. Bernd Eichler.

Dienstag, den 24. März 2015
17.00 Uhr  Konfirmandenstunde (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
19.30 Uhr  Chorprobe der Frauen (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
Donnerstag, den 26. März 2015
15.00 Uhr  Frauen-Gesprächskreis im ev. Gemeindezentrum 
 Dalsheim
Wir bedanken uns sehr für die Kollekte am Gottesdienst zum „Weltge-
betstag der Frauen“ in Mörstadt in Höhe von € 283,80.
Liebe Gemeindemitglieder in Bermersheim/Gundheim, 
Dalsheim und Wachenheim
Kirchenvorstandswahl 2015! - am 26. April 2015
Die wahlberechtigten Gemeindemitglieder können bis 14 Tage vor 
der Wahl, also bis zum 12. April 2015, Auskunft verlangen mit welchen 
Angaben sie in das Wählerverzeichnis eingetragen sind. Interessenten 
möchten sich bitte im Pfarramt Dalsheim auf dem Römer telefonisch 
anmelden.
Die nächsten Gottesdienste feiern wir am 29. März um 10.15. Uhr Dals-
heim mit Feier der Goldenen Konfirmation mit Pfr. E.-L. Köpp. und um 
10.15 Uhr in Wachenheim mit Juliane Schweda.

Ev. Kirchengemeinde  
Dittelsheim-Hessloch-Frettenheim

67596 Dittelsheim-Heßloch, Hauptstraße 7 Tel.: 06244/99963, 
Fax: 99964, www.heidenturm.de, e-mail: ev.kirche@gmx.de

Dittelsheim-Hessloch
Jahreslosung 2015
Nehmt einander an, wie Christus euch 
angenommen hat zu Gottes Lob. Römer 15,7
Monatsspruch für den März:
„Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein? “
Römer 8,31
Ferienspiele 2015
Die Angebote und Anmeldungen für die Osterferienspiele liegen ab 
sofort bei den Bäckereien in Dittelsheim und Hessloch, bei Dr. Bucko-
witz, bei Dr. Seremet und in der Sparkasse aus.
Bitte melden Sie sich bei Frau Wiedeck, wenn Sie als Erwachsene oder 
Jugendliche einzelne Projekte begleiten wollen. Es gibt noch wenige 
freie Plätze: beim Erste Hilfe Kurs, Singissimo, Spaß-Orchester, Jugend-
Feuerwehr und GPS. Meldet Euch so schnell wie möglich an!
Samstag, 21.03. 
10.30 Uhr  Vorbereitung des Vorstellungsgottesdienstes
Sonntag, 22.03. Judika - Wir laden ein zu den Gottesdiensten 
mit Pfarrerin Rita Schaab
Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
die am 29.03. konfirmiert werden wollen!
16.00 Uhr  Gespräch im Gemeindehaus
17.00 Uhr  Gottesdienst der Jugendlichen in der Kirche
Dienstag, 23.03. 
09.00 Uhr bis 
11.00 Uhr  Bürostunde 
17.00 Uhr  KonfirmandInnenunterricht
Mittwoch, 25.03.
20.00 Uhr  Projekt-Chor im Evangelischen Gemeindehaus.
 Der Projektchor startet erneut: Lieder aus Taizé
Donnerstag, 26.03.
09.00 Uhr bis
11.00 Uhr  Bürostunde
09.30 Uhr  Krabbelgruppe
 Ansprechpartnerin: Rita Schaab, Pfarrerin, 
 Tel.: 06244-99963
14.30 Uhr  Erzählcafé
 Kontakt / Info: Harald Bretz, Tel.: 06244-7589
 Dr. Hans Heinrich Bechtolsheimer, Tel.: 06244-7410, 

Thema: Vorsicht bei Vertragsabschlüssen! 
 Die Polizei berät!
17.00 Uhr  KonfirmandInnenunterricht

Sonntag, 29.03. Palmsonntag - 
Wir laden ein zu dem Konfirmationsgottesdienst
10.00 Uhr  Dittelsheim mit Pfarrerin Rita Schaab und der Gruppe 

„Singsation vom Wormser Liederkranz“, an der Orgel 
Christian Seibert

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden sind:
Brach, Elias Max; Ellgaß, Jonas; Gottschalk, Emily;
Köhler, Yanik; Krieg, Maximilian; Müller, Maria; Müller, Sophie;
Reh, Marvin Tobias; Reich, Johanna; Sauer, Lina-Maria;
Schemm, Cathrin; Weis, Nils Holger; Willmann, Lena
Donnerstag, 02.04. Gründonnerstag
18.00 Uhr Feierabendmahl im Evangelischen Gemeindehaus OT 

Dittelsheim. Ihre Anmeldung hilft uns bei der Planung: 
Familie Ladwig 06244-7719 oder Evgl. Pfarramt 06244-
99963

Monatsspruch für den April
Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen!  Mt. 27,54
Freitag, 03.04. Karfreitag - Wir laden ein zu den Gottesdiensten mit 
Pfrin. R. Schaab
09.00 Uhr  Frettenheim
10.00 Uhr  Dittelsheim
Sonntag, 05.04. Osternacht - Wir laden ein
06.00 Uhr  Wir feiern den Beginn des Osterfestes mit einem 

Gottesdienst in der Kirche und mit anschließendem 
Osterfrühstück!

Wir laden weiter ein zu den Gottesdiensten 
mit Pfarrerin Rita Schaab
09.00 Uhr  Hessloch mit Abendmahl
10.00 Uhr  Dittelsheim mit Abendmahl und Taufe
Montag, 06.04. Ostermontag - Wir laden ein zu den 
Gottesdiensten mit Pfarrerin Rita Schaab
09.00 Uhr  Frettenheim mit Abendmahl
10.00 Uhr  Dittelsheim mit Abendmahl
 Goldene Konfirmation
Wer hilft das Osterfrühstück vorzubereiten? 
Bitte melden Sie sich bei Herrn Rothfuß!
Die Evangelische Erwachsenenbildung lädt ein:
„Auf den Spuren von Johannes Brahms in Hamburg“
4-tägige Bus- oder Bahnreise vom 22.06. - 25.06.2015 
Reiseverlauf:
1. Tag: Mo. 22.06. Moin Moin Hamburg
Fahrt von Dittelsheim nach Hamburg. Hotelbezug für drei Nächte im 
zentral gelegenen Hotel Alster-Hof. Erster Stadtrundgang mit Besuch 
der Hamburger Hauptkirchen.
2. Tag: Di. 23.06. Brahms: Leben und Andenken
Frühstück im Hotel. Stadtführung auf den Spuren Johannes Brahms 
und Besuch des Brahms-Museums. Mittagspause. Nachmittags Fahrt 
zu der KZ-Gedenkstätte Neuengamme. Individuelle Besichtigung der 
Ausstellungen und der Gedenkstätte.
3. Tag: Mi. 24.06. Das „Tor zur Welt“
Vormittags Besichtigung des Auswanderermuseums BallinStadt.
Kurzes Einführungsreferat mit individueller Besichtigung.,
Fahrt zum Fährhaus Schulau. nach Wedel anschließend Möglichkeit. 
Hafenrundfahrt oder individueller Besuch des Miniaturmuseums
4. Tag: Do. 25.06. Heimreise
Am Vormittag Freizeit. Rückfahrt nach Dittelsheim.
Leistungen
-  Fahrt im modernen Reisebus oder mit der Bahn
-  Unterbringung in Doppelzimmern mit Bad/Dusche und WC
-  3 Übernachtungen mit Frühstück im zentral gelegenen Hotel
-  Alle Eintritte und Führungen (laut Programm)
-  Insolvenzabsicherung
Reisepreis: Ab 10 Personen: € 425,-
Einzelzimmerzuschlag: € 105,-
Anmeldungen bis 2. März 2015 sowie Informationen bei Pfr.i.R. Klaus 
Schaab, 0171-1000456.
Und auch das:
Wir freuen uns über Ihre Spende für die Kinder- und Jugendarbeit: 
Kontonummer bei der Sparkasse Worms-Alzey-Ried IBAN DE09 553 
500 100 033 697 478.
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen, 67574 
Osthofen, Auf der Rosselhecke 16, Tel.: 06242/3553 oder in Notfällen 
0172/6233783, auch sonntags! Beratung und Koordinierung: Frau 
Geib, Telefon: 06242/915303.
Falls Sie Hausabendmahl wünschen, melden Sie sich bitte. Sie errei-
chen uns im Pfarrhaus oder Gemeindebüro, Hauptstr. 7, 67596 Dittels-
heim-Hessloch, Tel.: 06244/99963, Fax 99964
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Kath. Pfarrgruppe Am Jakobsweg

Pfarrer Michael Roos, Tel. 06244/8608914
Pfarrbüro Dittelsheim-Hessloch Tel. 06244/6949711, Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Westhofen Tel. 06244/9072787 Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr

Gottesdienstplan
Zu unseren nachfolgenden Gottesdiensten der Pfarrgemeinden 
Dittelsheim-Heßloch, Westhofen, Monzernheim, Hochborn, Dorn-
Dürkheim und Frettenheim und deren Veranstaltungen laden wir Sie 
herzlich ein:
Donnerstag, den 19.03.2015, Hl. Josef, 
Bräutigam der Gottesmutter Maria, Hochfest
18.00 Uhr  Westhofen: Amt für Frau Maria Gerhardt und lebende 

und verstorbene Angehörige (Minis: Clarissa, Moritz, 
Felix)

18.30 Uhr  Westhofen: Elternabend für die Eltern der Kommunion-
kinder im Haus St. Michael

18.00 Uhr  Heßloch: Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde
Freitag, den 20.03.2015, Freitag der 4. Fastenwoche
18.00 Uhr  Westhofen: Amt für Gertrude und Katharina Baumann 

und für die lebenden und verstorbenen Angehörigen 
der Familie Dorner

Samstag, den 21.03.2015, Samstag der 5. Fastenwoche
18.00 Uhr  Frettenheim: Amt nach Meinung
Sonntag, den 22.03.2015, 5. Fastensonntag (Kollekte für Misereor)
09.00 Uhr  Heßloch: Amt
10.30 Uhr  Westhofen: Familiengottesdienst für Herrn Josef 

Urnauer und für die Verstorbenen der Familien Kofler 
und Balonier, anschließend Kommunion- und Firm-
stunde bis 12.15 Uhr im Haus St. Michael (Minis: Micha-
el, Luis, Julia Hesse, Anna)

Mittwoch, den 25.03.2015, Verkündigung des Herrn, Hochfest
17.30 Uhr  Heßloch: Rosenkranz
18.00 Uhr  Heßloch: Amt mit Jahrgedächtnis für die Verstorbenen 

im Monat März 2005 bis 2015:
 Hilde Gardt HE 05, Viktor Alexanders HE 06, Regina 

Wernersbach HE 07, Peter Lu. Gaedigk HE 07, Karl Tho-
mas Jennewein FR 07, Karl Rückert HI 07, Christine Vo-
winkel HE 08, Elisabeth Spies HE 08, Mathilde Leva HE 
10, Anna Maria Marouelli DD 10, Hildegard Gaedigk HE 
10, Werner Eckert, HE 10, Philipp Gahn HE 10, Ludwig 
Wernersbach HE 11, Erich Holzenthal HE 11, Elfriede 
Siegler HE 11, Helmut Fessenmayer HE 12, Karl-Heinz 
Stubenazi DD 13, Hans Eberhardt HE 13, Klaus Peter 
Sauer HE 14, Georg H. Mayer HI 14

19.00 Uhr  Westhofen: 2. ökumenische Passionsandacht in der Ev. 
Kirche

Donnerstag, den 26.03.2015, Donnerstag der 5. Fastenwoche
18.00 Uhr  Westhofen: Amt für Georg Johann und Margarethe 

Schönmehl (Minis: Ilka, Finn, Luis)
18.00 Uhr  Heßloch: Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde
19.00 Uhr  Heßloch: Bußgottesdienst mit Diakon Diederich
20.00 Uhr  Heßloch: Ök. Bibelteilen im Haus St. Sebastian
Freitag, den 27.03.2015, Freitag der 5. Fastenwoche
18.00 Uhr  Heßloch: Amt für Eheleute Peter und Elisabeth Blaum 

und Angehörige
Samstag, den 28.03.2015, Samstag der 5. Fastenwoche
18.00 Uhr  Monzernheim: Amt für die Familien Blum, Rühl und 

Barth und für Eheleute August und Gertrude Keil
Sonntag, den 29.03.2015, Palmsonntag, 
Großes Gebet in Westhofen
Kollekte für die Betreuung der christl. Stätten im Hl. Land
09.00 Uhr  Heßloch: Palmweihe am Muttergottesbild, 
 anschließend Prozession zur Kirche
10.30 Uhr  Westhofen: Familiengottesdienst mit Palmweihe für 

Frau Helga Bork als 3. Seelenamt und für Herrn Jan Ju-
rewicz als 3. Seelenamt, anschließend Fastenessen im 
Haus St. Michael, danach Großes Gebet in der Kirche.

 Keine Kommunionstunde, stattdessen Gemeinsames 
Mittagessen und Gebet/ Firmstunde nach dem Essen 
(Minis: alle)

13.30 bis 14.00 Uhr: Kommunionkinder
14.00 bis 15.00 Uhr: Firmlinge
15.00 bis 16.00 Uhr: Stille Anbetung
16.00 bis 17.00 Uhr: Orgelmeditation
17.00 Uhr  Westhofen: feierliche Vesper zum Abschluß des Großen 

Gebetes unter Mitwirkung des Kirchenchores

Termine
Ökumenisches Bibel-Teilen in Heßloch
Jeden letzten Donnerstag im Monat treffen wir uns um 20.00 Uhr wie-
der zum Bibelteilen im Haus St. Sebastian der Kath. Pfarrgemeinde St. 
Jakobus in Heßloch, Kirchgasse 5. Beim Bibel-Teilen steht die Botschaft 
des Bibeltextes im Mittelpunkt und wir versuchen, sie ins Heute zu 
übertragen. Dabei geht es um die je eigenen Erfahrungen und Fragen. 
Wichtig ist uns, dass jede und jeder bereit ist, auf den anderen zu hören 
und gelten zu lassen, was sie/er einbringt. Intensive Gespräche schlie-
ßen sich oft an das Bibel-Teilen an. Wir nehmen uns eine Stunde Zeit. 
Sie sind herzlich eingeladen, mit-zu-teilen. Der nächste Termin im März 
ist am Donnerstag, dem 26.03.2015.
Kinderbibeltage 2015
Am Freitag, dem 27.03. von 15.00 bis 17.00 Uhr und am Samstag, dem 
28.03. von 10.00 bis 17.00 Uhr finden unsere diesjährigen ökumeni-
schen Kinderbibeltage statt.
In kleinen Theaterstücken zeigen wir die Geschichte von Jonatan 
und David unter dem Motto „Freunde fürs Leben“. Wir erarbeiten, was 
Freundschaft bedeutet und wie man Freunde findet. Beim Spielen, Bas-
telarbeiten und Unternehmungen werden wir wieder viel Spaß mitei-
nander haben. Alle Kinder von 5 bis 12 Jahren sind eingeladen. Nähere 
Infos gibt es demnächst über Handzettel und Plakate sowie unter Tel. 
06244-4616 oder 06244-289.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, meldet euch bald an. Wir freuen 
uns auf euch!
Familienkreis Westhofen
Unsere Treffen sind am Dienstag, dem 14. April und am Dienstag, dem 
12. Mai 2015, jeweils um 19.30 Uhr im Haus St. Michael, Am Markt, in 
Westhofen.
Seniorennachmittag Heßloch
Ausflug der Senioren aus Heßloch und Westhofen am 6. Mai:
Die Seniorenkreise von Westhofen und Heßloch machen ihren Jahresaus-
flug diesmal nach Schwetzingen (Spaziergang im Schloßpark) und nach 
Waghäusel zur Besichtigung des „Größten Weihrauchfasses der Welt“. Zu 
dieser abwechslungsreichen, interessanten Fahrt laden wir unsere Senio-
ren und auch Gäste herzlich ein. Abfahrt ist um 13.30 Uhr. Anmeldungen 
bitte bei Frau H. Zieger, Tel.: 4488 oder Frau B. Jehl, Tel.: 324.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Osterferien
Das Pfarrbüro in Westhofen ist am Donnerstag, dem 26. März 2015, 
nicht geöffnet. Wir wünschen Allen schöne Osterferien.

Kath. Pfarrgemeinde St. Lambertus Bechtheim

Siehe Pfarrgruppe Osthofen.

Ev. Kirchengemeinde Gundersheim

Sonntag, 22.03.
09.00 Uhr  Gottesdienst
18.00 Uhr  Gitarrenkreis
Dienstag, 24.03.
14.30 Uhr  Männerkreis
Mittwoch, 25.03.
17.00 Uhr  Jungenjungschar
19.30 Uhr  Kirchenchor
Donnerstag, 26.03.
15.00 Uhr  Frauenhilfe
Samstag, 28.03. 
ab 8.30 Uhr  Altkleidersammlung für Bethel
Bitte stellen Sie Ihre gefüllten Säcke oder Kartons gut sichtbar an den 
Straßenrand und achten Sie darauf, dass nicht „fremde“ Unternehmen 
die Sachen abgreifen.
Auch in diesem Jahr hat sich wieder die Jugendfeuerwehr mit ihren 
Betreuern bereit erklärt, die Altkleidersammlung durchzuführen. 
Schon jetzt herzlichen Dank dafür!
14.30 Uhr  Treffen der älteren und der alleinstehenden Gemeinde-

glieder aus beiden Kirchengemeinden im ev. Gemein-
desaal 



Wonnegau - 32 - Ausgabe 12/2015 I 20. März 2015

Palmsonntag, 29.03. 
10.00 Uhr  Gottesdienst
Haussammlung für „Brot für die Welt“
Zwischen dem 1. Advent 2014 und 1. März 2015 haben insgesamt sie-
ben Damen und Herren für die so wichtige und hilfreiche Organisation 
„Brot für die Welt“ an den Häusern um Spenden gebeten - ganz herzli-
chen Dank für diesen vorbildlichen Dienst!
Ganz herzlichen Dank genauso den vielen Spenderinnen und Spen-
dern, die mit ihren Geldspenden diese Aktion unterstützt haben!
Insgesamt kam der sehr erfreuliche Betrag von 2.118 Euro zusammen. 
Damit wurde das Gesamtergebnis der Aktion 2013/14 (2.057 Euro) 
übertroffen! Nochmals allen, die durch Sammeln oder Spenden dazu 
beigetragen haben, vielen Dank!

Kath. Pfarrgruppe Wonnegau

www.pfarrgruppe-wonnegau.de
Pfarrer: Bernd Eichler, Tel: 06243-8565 
oder: 06244-386
Diakone: Bernd Zäuner, Tel: 06244-7918 * 
Matthias Kirsch, Tel: 06243-6360
Ansprechpartner für Menschen in Not: Diakon Bernd Zäuner
Samstag, 21.03. - 4. Fastenwoche
Gundheim  18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Vorabendamt für + Peter Albert Michel und 

+ Heinrich Wollschied für ++ Werner und Anneliese Bi-
ontino für ++ Ehel. Maria und Damian Ostermayer und 
++ Angeh. für + Valentin Keller für + Hermann Döbele

Sonntag, 22.03. - 5. Fastensonntag - Kollekte: Misereor
Gundersheim  10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
Gundheim  19.00 Uhr Meditations-Gottesdienst in der Kirche. 
 Wir lesen das Markusevangelium.
Dalsheim  10.30 Uhr Hochamt für ++ Familien Janitzki und Schmidt
Wachenheim  9.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe
Montag, 23.03. - 5. Fastenwoche
Dalsheim  18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr heilige Messe
  19.00 Uhr Beichtgelegenheit
  19.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Eucharistische Anbetung
Dienstag, 24.03. - 5. Fastenwoche
Flörsheim  8.30 Uhr heilige Messe in der Kapelle
Mittwoch, 25.03. - Verkündigung des Herrn - Hochfest
Gundheim  18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Amt in besonderem Anliegen 
 für ungeborene Kinder
Donnerstag, 26.03.- 5. Fastenwoche
Gundersheim  18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr heilige Messe für + Elisabeth Bossert
Freitag, 27.03.- 5. Fastenwoche
Gundheim  18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr heilige Messe für + Albert Flörschfür + Hans 

Haußner und ++ Angehörige
Samstag, 28.03. - 5. Fastenwoche
  Keine Eucharistiefeier in der Pfarrgruppe
Gundheim  18.00 Uhr Meditations-Gottesdienst in der Kirche. Wir 

lesen das Markusevangelium und betrachten mit dem 
Evangelisten Markus die Karwoche.

Sonntag, 29.03. - Heilige Woche - Karwoche - 
Palmsonntag - Kollekte für die Betreuung 
der christlichen Stätten im Heiligen Land
Gundersheim  9.00 Uhr Hochamt mit Palmweihe 

und Palmprozession. Beginn: auf dem 
Schulberg

Gundheim  10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Hochamt mit Palmweihe und Palmprozes-

sion. Beginn: in der Schloßgasse vor der Kirche, für + 
Anna Michel und ++ Eltern für + Valentin Keller

Dalsheim  10.30 Uhr Hochamt mit Kinderwortgottesdienst, Palm-
weihe und Palmprozession. Beginn: im Pfarrhof, für ++ 
Eheleute Josef und Katharina Krause, für ++ Eheleute 
Heinrich und Anneliese Mingund + Sohn Heino, für + 
Franz Schweitzer

Mölsheim  9.00 Uhr Hochamt mit Palmweihe und Palmprozession. 
Beginn: am Kreuz oberhalb der Kirche

Krankenkommunion in der Pfarrgruppe
Flörsheim-Dalsheim:  Montag 30.03.2015 ab 9:00 Uhr
Gundheim:  Montag 30.03.2015 ab 10:15 Uhr
Gundersheim:  Montag 30.03.2015 ab 11:15 Uhr

Gundersheim: Verwaltungsrat und Pfarrgemeinderat
In seiner Sitzung am Mittwoch, 11.03.2015 hat der PGR Frau Elisabeth 
Tasic als stimmberechtigtes Mitglied in den VR gewählt. Der VR hat sie 
zur Stellv. Vorsitzenden gewählt. Wir danken Frau Tasic für die Über-
nahme dieser Ehrenämter, besonders in einer Zeit, da einige Baumaß-
nahmen vor uns liegen.
Fotograf im kath. Kindergarten in Gundheim
Am 28. Mai 2015 wird der Fotograf in den Kindergarten St. Laurentius 
in Gundheim kommen. Es besteht für alle die Möglichkeit, ihre Kinder 
zischen 11.00-14.30 Uhr fotografieren zu lassen. Gerne können Sie sich 
die Fotomustermappe im Kindergarten vorher ansehen. Die verbindli-
che Anmeldung bis zum 21. Mai 2015 erfolgt auch über den Kindergar-
ten. Telefon: 06244/4373. 
Am Mittwoch, 25. März ist das Pfarrbüro in Gundheim geschlossen!
Philipps-Wallfahrt am 04.05.15
Am 3. Mai feiert die Pfarrgemeinde Zell den hl. Philipp von Zell mit sei-
nem Namenspatron, dem Apostel Philippus. Diese Woche ist mit Wall-
fahrten verbunden, zu denen auch wir am Montag (4. Mai) eingeladen 
sind. In diesem Jahr werden wir in Dalsheim beginnen, über Mölsheim 
nach Zell gehen und um 19:00 Uhr in Zell den Gottesdienst mitfeiern. 
Zum Mitgehen und zur Mitfeier laden wir Sie herzlich ein! Wer den 
ganzen Weg nicht mitgehen kann, kann auch unterwegs dazukommen.

Ev. Kirchengemeinde Hangen-Weisheim

Sonntag 22.03. 
10.00 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch 25.03. 
19.30 Uhr  Kirchenchor
Freitag 27.03. 
17.30 - 18.30 Uhr Ausleihzeit der Bücherei
Altkleidersammlung für Bethel
Bitte denken sie daran, Ihre gefüllten Säcke oder Kartons bis spätestens 
30. März im 1.Gewölbekeller des alten Pfarrhauses abzustellen - bereits 
am 31. März oder 1. April werden die Sachen von einem „Bethel-LKW“ 
abgeholt!
Sonntag 22.03. 
10.00 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch 25.03. 
19.30 Uhr  Kirchenchor
Freitag 27.03. 
17.30 - 18.30 Uhr Ausleihzeit der Bücherei
Altkleidersammlung für Bethel
Bitte denken Sie daran, Ihre gefüllten Säcke oder Kartons bis spätes-
tens 30.März im 1.Gewölbekeller des alten Pfarrhauses
abzustellen - bereits am 31. März oder 1. April werden die Sachen von 
einem „Bethel-LKW“ abgeholt!

Ev. Kirchengemeinde Hochborn

Sonntag 22.03. 
10.00 Uhr  Kindergottesdienst
Palmsonntag 29.03. 
11.00 Uhr  Gottesdienst
Altkleidersammlung für Bethel
Bitte bringen Sie Ihre gefüllten Säcke oder Kartons 
bis spätestens zum 30. März zur Sammelstelle bei 
Frau Koehler in der Langgasse 12. (Bitte nicht einfach vorne am Ein-
gangstor). Die Sachen werden bereits am 31. März oder 1. April von 
einem „Bethel-LKW“ abgeholt!
Vielen Dank schon jetzt für Ihre Kleider-Spenden!
Der Wochenspruch über der neuen Woche lautet:
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen
lasse, sondern, dass er diene und gebe sein Leben zu einer
Erlösung für viele.“ (Matthäus 20,28)

Ev. Kirchengemeinde Monzernheim

Gottesdienst
Sonntag, 22. März 2015
10.15 Uhr Gottesdienst zur Vorstellung der 

Konfirmandinnen und Konfirman-
den aus Bechtheim und Monzern-
heim in der evang. Kirche Becht-
heim.
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Veranstaltungen
Dienstag, 24. März 2015, Ökumenischer Jugendkreuzweg.
Die Konfirmandengruppe trifft sich um 16.30 Uhr am Pfarrhaus in 
Bechtheim und fährt nach Osthofen. Von dort aus gehen wir durch 
die Weinberge zusammen mit der Gruppe der Firmlinge aus Osthofen 
und Bechtheim und der Osthofener Konfirmandengruppe zurück nach 
Bechtheim.
Unterwegs hören wir Texte und betrachten Bilder zu den einzelnen Sta-
tionen des Kreuzweges Jesu.
Alle Jugendlichen, die gerne mitgehen möchten, sind dazu ganz herz-
lich eingeladen.
Kirchenvorstandswahl am 26. April 2015
Das Wählerverzeichnis für die Kirchenvorstandswahl am 26. April 2015 
kann im Pfarramt in Bechtheim eingesehen werden.
Die Wahlbenachrichtigungskarten werden Ihnen in den nächsten 
Wochen noch per Post von der Kirchenverwaltung zugeschickt.
Die Wahl findet von 10-17 Uhr im evang. Gemeindehaus neben der 
Kirche statt. Sie können auch im Pfarramt Briefwahl beantragen.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich zur Wahl.
Ackva-Geil Brunhild, 60 Jahre, Hausfrau
Gabel,Frank, 45 Jahre, Immobilienkaufmann
Gieg Marlene, 64 Jahre, Hausfrau
Hering,Susanne, 57 Jahre, Hausfrau
Müller Rebecca, 21 Jahre, Bankkauffrau
Schumann Elvira, 56 Jahre, Hauswirtschafterin
Weber Heike, 45 Jahre, Dipl.-Sozialarbeiterin
Gemäß der Kirchengemeindewahlordnung dürfen 5 Kandidatinnen 
und Kandidaten gewählt werden.
Sie ereichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 1504 
oder 0171/3673457.
„Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang sei gelobet der 
Name des Herrn!“ (Psalm 113,3)

Ev. Kirchengemeinde Osthofen

Pfarrbezirk I (Friedrich-Ebert-Straße 60):
Pfarrerin Beiersdorf , Telefon: 7193 oder 06241-268 15 90
mailto: pfarrerin.beiersdorf@ev-osthofen.de
Pfarrbezirk II (Goethestraße 26):
Pfarrer Arndt, Telefon: 7179, Fax: 60537
mailto: pfarrer.arndt@ev-osthofen.de
Gemeindebüro: Friedrich-Ebert-Str. 60, geöffnet montags bis don-
nerstags in der Zeit von 8.00 bis 11.30 Uhr; Telefon: 91121, mailto: 
gemeindebuero@ev-osthofen.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook-Seite: www.facebook.com/
ev.osthofen.de und informieren sich dort über Aktuelles!
Evangelische öffentliche Gemeindebücherei „KIZ-Bücherwurm“
im Untergeschoss des Gemeindehauses, Friedrich-Ebert-Straße 60.
Öffnungszeiten: kurz vor und nach der KinderKirche!
Eine-Welt-Laden und Café
Im EG der Kleinen Kirche in der Friedrich-Ebert-Str. 29
Öffnungszeiten: Di. 9-13 Uhr, Do. 9-13 +15-18 Uhr, Sa. 10-12 Uhr
Ev. Kindertagesstätte
Goethestraße 28, Tel. 7063, mailto: kita@ev-osthofen.de
Förderverein ‚Sonnenschein’, Kontakt: Ulrike Schlegemilch, 
Tel.: 501244, mailto: foerderverein-sonnenschein@gmx.de
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen:
Auf der Rosselshecke 16, Telefon 3553, 
mailto: verwaltung@sozialstation-osthofen.de
Landwirtschaftliche Familienberatung der Kirchen
Tel. 06321/576808; mailto: info@lfbk.de; www.lfbk.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 21.03.2015
10-12 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
Sonntag, 22.03.2015 (Judika)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Arndt, Kleine Kirche)
10.30 Uhr  Kinderkirche (Gemeindehaus )
Montag, 23.03.2015
15.00 Uhr  Seniorennachmittag mit E. Bracke zum Thema 
 „Demenz“ (Gemeindehaus)
19.00 Uhr  Kulinarischer Filmabend (Weingut Holzmühle)
Dienstag, 24.3.2015
9-13 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
17.00 Uhr  Jugendkreuzweg mit den Konfirmanden
Mittwoch, 25.03.2015
18.30 Uhr  Flötenkreis (Gemeindehaus)
19.30 Uhr  Frauengruppe (Eine-Welt-Café)
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe (Kleine Kirche)

Donnerstag, 26.03.2015
9-13 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
10.00 Uhr  Kribbel-Krabbel-Gruppe - Thema: Osterkörbchen 

basteln (Gemeindehaus)
Samstag, 21.03.2015
10-12 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
Sonntag, 22.03.2015 (Palmsonntag)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Arndt, Kleine Kirche)

Hinweise
Unsere Sonnenernte im Februar
Zum 01.03.2015 zeigten die Zähler der Photovoltaikanlagen (PVA) auf 
verschiedenen Dächern von Gebäuden der Evangelischen Kirche in 
Osthofen folgende Stände an:
Evangelische Kindertagesstätte 
(Dachfläche: 30 m2; Laufzeit: seit 18. Mai 2002): 45.418 kWh.
Ausbeute von Februar: 133 kWh.
Evangelische Sozialstation 
(Dachfläche: 30 m2; Laufzeit seit Sommer 2003): 46.398 kWh.
Die Ausbeute von Februar: 140 kWh.
Evangelisches Gemeindehaus 
(Dachfläche: 70 m2; Laufzeit: seit 23.11.2006): 86.934 kWh.
Die Ausbeute von Februar: 362 kWh.
Die Gesamtleistung aller Osthofener kirchlichen Anlagen lag im Feb-
ruar bei: 635 kWh. Zum Vergleich: Ein 4-Personenhaushalt benötigt 
jährlich durchschnittlich 3.800 kWh.

Kinderkirche am 22. März
Gerne laden wir wieder zu unserer monatlichen Kinderkirche ein. Im 
Gemeindehaus beginnen wir um 10.30 Uhr. Spannende Geschichte, 
malen, basteln oder spielen - so feiern wir unsere Gemeinschaft und 
lernen dabei eine ganze Menge über die Menschen zur Zeit Jesu. Wir 
freuen uns auf euch!

Literatursalon
Am Montag, den 30. März 2015, 19.00 Uhr treffen sich wieder litera-
turinteressierte Menschen im Eine-Welt-Cafe in der kleinen Kirche in 
Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 29. Es geht um Literatur aus Frauensicht. 
Diesmal besprechen wir Thomas Hettches Roman „Pfaueninsel“: An 
dem Rückzugsort
der preußischen Könige lebt im 19. Jahrhundert ein Schlossfräu-
lein, deren Handicap ihr Leben und ihre Beziehungen bestimmt. Die 
außergewöhnliche sprachliche Schönheit des Werks macht neben 
dem anrührenden Schicksal der Hauptperson den Reiz dieser Lektüre 
aus. Der Text wird an dem Abend zusammengefasst vorgestellt und in 
Auszügen gemeinsam gelesen, dann diskutiert. Der Literatursalon ist 
ein Kooperationsprojekt von Frauenbüro und sozialpsychiatrischem 
Dienst der Kreisverwaltung Alzey-Worms mit der evangelischen Kir-
chengemeinde Osthofen, unter der Leitung von Corinna Abshagen. 
Der Eintritt ist frei, alle lese- und gesprächsfreudigen Menschen sind 
herzlich eingeladen.

FSJ-Stelle frei ab 01.09.
Das freiwillige soziale Jahr bietet jungen Menschen einiges: mit ande-
ren Menschen etwas gemeinsam zu tun, Älteren zu helfen oder Aufga-
ben zu unterstützen, die sonst nur schwer in einer Institution zu leisten 
sind. All das geht auch in der Kirchengemeinde! Das Eine-Welt-Café, 
in dem viele Gruppen inzwischen beheimatet sind, braucht Unterstüt-
zung. Aber auch der ganz normale Ladenbetrieb fordert einiges an 
Organisation im Einkauf oder Verkauf. Darüber hinaus gibt es genü-
gend Aufgaben in der Kirchengemeinde, z.B. die Jugendarbeit. Als 
Gruppenleiter/in für die regelmäßigen Treffs da sein, Themen vorzu-
bereiten und durchzuführen oder ein offenes Ohr haben für Alltägli-
ches bei Kindern und Jugendlichen - das ist uns wichtig. Genauso gilt 
es auch im Seniorennachmittag oder bei besonderen Veranstaltungen 
unserer Kirchengemeinde mit dabei zu sein. Wir bieten unter ande-
rem die Ausbildung auf Dekanatsebene zur Juleica. Die Diakonie als 
begleitende Institution bietet darüber hinaus noch mehr. Ist das für 
dich oder Sie interessant? Wir sind gerne für Sie da! Per E-Mail: pfarrer.
arndt@evosthofen.de oder per Telefon 7179 und 91121. Die Diakonie 
in Hessen und Nassau als Träger dieser Stellen unterstützt genauso das 
Bundesfreiwilligenjahr in unserer Kirchengemeinde.

Helfergruppe fährt zum Evangelischen Kirchentag in Stuttgart
Vom 2. Juni bis zum 7. Juni, also Dienstagabend bis Sonntag, möch-
ten wir mit Ex-Konfis und Interessierten Einzelhelfern als Helfergruppe 
zum 35. Deutschen Evangelischen Kirchentag nach Stuttgart fahren. 
Jede und jeder ist herzlich dazu eingeladen. Wir werden dort als Helfer-
gruppe für allgemeine Ordnungsdienste, Auf- und Abbau von Veran-
staltungen u.ä. eingewiesen. Jeder, der mitfährt, erhält vom DEKT eine 
Befreiung für die Schule bzw. für die Arbeitsstelle. 
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Dieser Anspruch auf Bildungsurlaub ist gesetzlich festgelegt. Wir wer-
den bereits Dienstagnachmittag, dem 2. Juni gegen 17 Uhr nach Stutt-
gart abfahren, um rechtzeitig an der Helfereinweisung teilnehmen zu 
können.
Wer noch mitfahren möchte, ist herzlich willkommen! Es können auch 
Kirchentagsgäste in unserem Bus mitfahren. Melden Sie sich dazu im 
Gemeindebüro oder bei Pfarrer Arndt.
Letzter Kulinarischer Filmabend, 23. März
Nach dem großen Zuspruch im vergangenen Jahr freuen wir uns, auch 
dieses Jahr wieder kulinarische Filmabende anzubieten. Genießen Sie 
einen wunderbaren Film und dazu passende kulinarische Gaumenfreu-
den. Zur Begrüßung ist ein Glas Sekt ebenfalls im Eintritt enthalten. Für 
12 € /p.P. möchten wir Ihnen einen unvergesslichen Abend im Weingut 
Hahn bieten. Nach dem letzten Film „Lunchbox“ und einer wunderba-
ren kulinarischen Lunchtüte nun ein weiterer Film, ebenfalls um 19 Uhr 
am Montag, dem 23.03.2015: „Sein letztes Rennen“. Zum Inhalt: Paul 
Averhoff war einst als Marathonläufer eine Legende. Doch die glorrei-
chen Tage sind längst vorbei. Jetzt, über 70 Jahre alt, muss er mit Gat-
tin Margot ins Altersheim - die Tochter, eine Stewardess, hat zu wenig 
Zeit, sich um die Eltern zu kümmern. Singkreis und Bastelstunde sind 
nun angesagt. Zu wenig für Paul. Er holt seine Rennschuhe hervor und 
beginnt wieder zu laufen. Sein Ziel: der Berlin-Marathon. Als aber seine 
Frau stirbt, verfällt er in tiefe Trauer. Kann er das Versprechen noch ein-
lösen, das Margot ihm abgerungen hat, kann er das Rennen auch ohne 
sie beenden? Für diesen Filmabend können Sie sich unter Tel.: 91121 
oder gemeindebuero@ev-osthofen.de anmelden. Wir freuen uns auf 
Sie!
Kinderfreizeit in den Sommerferien
Die Evangelische Kirchengemeinde Osthofen bietet in diesem Jahr 
wieder eine Kinderfreizeit für 8-10-Jährige in der Zeit vom 27.07. bis 
31.07.2015 an. Wir wollen mit den Kindern nach Altleiningen fahren 
und dort fünf Tage mit Spielen, Sport und kleinen Abenteuern verbrin-
gen. Für Fragen oder Vorabanmeldungen (begrenztes Platzangebot) 
wenden Sie sich einfach an das Gemeindebüro (Tel. 91121 Frau Horn) 
oder an Frau Ufer (Tel. 912765).
Wochenspruch zum Sonntag Judika: Matthäus, 20,28
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, son-
dern dass er diene und gebe sein Leben als eine Erlösung für viele.
Mit guten Wünschen für die kommende Woche, Ihr Pfarrteam Jürgen 
Udo Arndt und Inge Beiersdorf.

Aus der Ökumene
Taizé-Lieder am Gründonnerstag
Am 2. April 2015 laden wir Sie in die Katholische St. Remigiuskirche in 
Osthofen zum Taizé-Liedersingen ein. Beginnen werden wir nach der 
katholischen Abendmesse gegen 21:00 Uhr. Es wird eine etwas andere 
Form sein als die Taizé-Gebete: viele Lieder zur Ölberg-Nacht mit kur-
zen Lesungen und Momenten der Stille.
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Kath. Pfarrgruppe Osthofen

Pfarramt Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 49, 
Tel.: 1434, Fax.: 60022
E-Mail: kath-pfarramt-osthofen@t-online.de
Pfarrer Heiko Heyer
Gemeindereferentin Gabriela Spyra, Tel.: 9900965
Pfarrsekretärin Dorothea Kojtych
Büroöffnungszeiten: Di., Do. von 9.00 - 12.00 Uhr, 
Mi. von 16.30 - 18.00 Uhr
Zu den nachfolgenden Gottesdiensten und Gebetszeiten, sowie Termi-
nen laden wir Sie alle herzlich ein.

I. Gottesdienst und Gebetszeiten
Freitag, 20.03.2015
15.30 Uhr  Rosenkranzgebet in Osthofen
16.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen zu Ehren der Mutter Gottes
 für ++ Anton und Johann Joscht
 für ++ Josef und Margarete Heilig
 für ++ Luis und Luise Degan
Samstag, 21.03.2015 - Kollekte: Misereor
17.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim
 für + Johann Pob
 für ++ Ludwig und Magdalena Obentheuer
Sonntag, 22.03.2015 - 5. Fastensonntag - Kollekte: Misereor
9.00 Uhr  Hochamt in Osthofen
 für + Werner Bleise
 für ++ der Fam. Roth und Becker
 für + Kathrin Kühfuss
 für ++ Susanna und Peter Schuller
10.30 Uhr  Hochamt in Bechtheim
 für ++ Karl und Anna Roth
10.30 Uhr  Kinderwortgottesdienst im St. Lambertushaus in 

Bechtheim
18.00 Uhr  lat. Hochamt in Osthofen (wg. Terminüberschneidung)
Dienstag, 24.03.2015
8.40 Uhr  Laudes in Osthofen
9.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen zu Ehren des Heiligen Erzengels 

Michael
17.00 Uhr  ökum. Jugendkreuzweg, Beginn in der St. Remigius 

Kirche in Osthofen
Mittwoch, 25.03.2015 - Verkündigung des Herrn, Hochfest
17.30 Uhr  hl. Messe in Rheindürkheim
Donnerstag, 26.03.2015 - Hl. Liudger
8.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen
Freitag, 27.03.2015
15.30 Uhr  Kreuzwegandacht in Osthofen
16.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen zu Ehren der Heiligen Mutter 

Gottes
 für + Werner Bleise
 für ++ Berta Benner und Angehörige
Samstag, 28.03.2015 - Kollekte: Betreuung der christl. Stätten 
im Hl. Land
17.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim
 für ++ der Fam. Johann Helmrich
Sonntag, 29.03.2015 - Palmsonntag - 
Kollekte: Betreuung der christl. Stätten im Hl. Land
9.00 Uhr  Hochamt in Osthofen mit Palmweihe und 
 Palmprozession, Beginn im Pfarrgarten
 für + Ewald Schön
 für + Josef Stanek
10.30 Uhr  Hochamt in Bechtheim mit Palmweihe und 
 Palmprozession, Beginn auf dem Marktplatz
17. 00 Uhr  Bußandacht für alle Pfarreien in Osthofen
18.00 Uhr  lat. Hochamt in Osthofen (wg. Terminüberschneidung)

II. Termine
Freitag, 20.03.2015
14.00 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunionkinder Bechtheim 

im St. Lambertushaus
14.30 Uhr Gruppenstunde der Erstkommunionkinder Osthofen 

im Pfarrzentrum
Samstag, 21.03.2015
10.00-12.00 Glaubenswerkstatt für Kinder im Pfarrzentrum 
 in Osthofen
Dienstag, 24.03.2015
15.00 Uhr  Treffen der Frauengemeinschaft im Pfarrzentrum 
 in Osthofen
Mittwoch, 25.03.2015
14.30 Uhr  Seniorentreff im Pfarrzentrum in Osthofen
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Donnerstag, 26.03.2015
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Pfarrzentrum in Osthofen
Samstag, 28.03.2015
9.30 Uhr  Kleben der Etiketten auf BORD im Pfarrhaus. 
 Wir freuen uns über viele Helferinnen und Helfer.
10.00 Uhr  Palmenbasteln für alle Kinder im Pfarrzentrum in 

Osthofen
15.00 Uhr  Ministranten-Versammlung im Pfarrzentrum 
 in Osthofen

III. Informationen
Singkreis
Leider muss der Singkreis am 18.03. und am 01.04. ausfallen. Wir treffen 
uns wieder am 15.04. um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum Osthofen.
Ölbergstunde, Eierfärben und Osterfrühstück
Am Gründonnerstag, 02.04. um 14.00 Uhr werden in Bechtheim im 
Lambertushaus die Ostereier gefärbt, die nach der Osternacht am 
Sonntag ausgeteilt werden. Herzliche Einladung zum Mitmachen. Es 
sind Kinder und auch Erwachsene dazu herzlich eingeladen. Nach dem 
Abendmahlsamt am Gründonnerstagabend findet in Bechtheim eine 
gestaltete Ölbergstunde in der Basilika statt. In Osthofen sind sie ein-
geladen nach dem Abendmahlsamt Taizelieder zu singen. Nach der 
Osternacht in Rheindürkheim, der Osternacht in Bechtheim und dem 
Osterhochamt in Osthofen werden Speisen gesegnet. Sie dürfen dazu 
gerne Ihre Speisen in Körbchen mitbringen und vor den Altar stellen. 
In Bechtheim sind sie eingeladen das eigene Körbchen zum Frühstück 
im Lambertushaus mitzubringen und zu verzehren.
Wallfahrt der Pfarrgruppe Osthofen vom 11. - 12.05.15
In diesem Jahr wollen wir eine zweitägige Wallfahrt nach Hallendorf 
und Bamberg machen. Die Kosten für die Busfahrt, Übernachtung mit 
Frühstück, ein Mittagessen, Stadtführung in Bamberg und eine Schiff-
fahrt betragen p. P. im DZ 119,00 €, EZ-Zuschlag 16,00 €. Die Anmel-
dung und nähere Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro.
St. Lambertushaus und Kath. Pfarrzentrum St. Remigius
Für die Vermietung ist das Pfarrbüro Osthofen Tel.: 1434 zuständig.

Christusgemeinde Osthofen

Es werden kommen von Osten und von Westen, von 
Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im 
Reich Gottes. Lukas 13,29

Veranstaltungen
Freitag, 20.03.15
15.30 Uhr  Jungschar 
17.30 Uhr  Teenie 
20.00 Uhr  Jugend
Sonntag, 22.03.15
10.00 Uhr  Gottesdienst mit musikalischer Anbetung 
 und Kinderstunde
Montag, 23.03.15
 20.00 Uhr  Gebetsstunde
Mittwoch, 25.03.15
16.00 Uhr - 18.00 Uhr „Lernen & Entdecken“
Mittwoch, 25.03.15
19.30 Uhr  Bibelstunde
Donnerstag, 26.03.15
16:00 Uhr - 18:00 Uhr „Lernen & Entdecken“
Gäste sind jederzeit herzlich zu den Veranstaltungen willkommen!
Evangelisch-Freikirchliche Christusgemeinde, Gemeindehaus: Nei-
ßestr. 34, 67574 Osthofen, E-Mai.: info@christusgemeinde.net, www.
christusgemeinde.net, Tel. 06242-9127268

Ev. Freikirchliche Gemeinde Osthofen

Gemeindezentrum: An der Lehmgrube 2
Tel.: 06242-990033, E-Mail: info@efg-osthofen.de
Internet: www.efg-osthofen.de
Wochenvers:
„Jesus spricht: Wer mich liebt, der wird mein Wort halten; und mein 
Vater wird ihn lieben, und wir werden zu ihm kommen und Wohnung 
bei ihm nehmen.“
Johannes 14,23

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 20.03.15
18:00 Uhr  Jungschar / Teenager
Samstag, 21.03.15 
19:30 Uhr  Jugendkreis (ab 16J)

Sonntag, 22.03.15
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Mittwoch, 25.03.15 
19:30 Uhr  Bibelstunde
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen!

Internationale Evangelische Gemeinde  
Osthofen

Sie sind bei uns herzlich willkommen!
Unsere Gottesdienste werden in deutsch gehal-
ten. Übersetzungen in andere Sprachen können gerne angefragt  
werden.
Bibelvers der Woche aus Jakobusbrief Kapitel 5 Vers 16:
Das Gebet eines gerechten Menschen hat große Macht 
und kann viel bewirken.
Gottesdienst: sonntags um 10:30 Uhr
(mit ausgewogenen Anteilen von Anbetung und Predigt)
Praise & Pray (Gebetsabend): dienstags um 20:00 Uhr
(findet in privatem Umfeld statt - bitte Ort erfragen)
Study & Praise (Bibelstudium & Anbetung): freitags um 19:00 Uhr 
(findet im Gemeinderaum statt)
Ankündigung - bitte gleich vormerken:
Ostersonntag (05.04.) 11:00 Uhr: Oster-Brunchgottesdienst
Karfreitag 16 Uhr und Ostersamstag 17 Uhr eröffnet unsere Mutter-
gemeinde in Mainz ihre neue Gemeinderäume in der Kaiserstraße 55 
(nähere Infos auf der Homepage oder Facebook)
Gemeinderaum und Adresse:
Internationale Evangelische Gemeinde Osthofen - Israel Ministries, 
Ludwig-Schwamb-Straße 6, 67574 Osthofen
Kontakt:
Tel.: 06242-8209119, Email: info@israelministries-osthofen.de
Internet: www.israelministries-osthofen.de
Über uns:
Wir sind Christen aus verschiedenen Ländern und Kulturen, die 
gemeinsam Gottes Wirken in Seiner ganzen Kraft erleben möchten.
Unsere Gemeinden gibt es auch in anderen Ländern (Kongo, Irland, 
USA, China, …), sowie in Mainz und Wiesbaden.
Für weitere Auskünfte (zum Beispiel über unseren Namen) besuchen 
Sie bitte unsere Homepage, rufen Sie uns an oder - am besten - besu-
chen Sie uns. 

Christusgemeinde Westhofen

Willkommen in der Christusgemeinde!
Zitiert:
Wenn Gott etwas nimmt, will er meist Größeres 
geben. (Peter Hahne)
Freitag, 20. März
16:30 - 
18:00 Uhr Jugendtreff „Crossteen“ und „Crosskids“!
Für Kids ab der zweiten bis vierten Klasse findet Crosskids statt. Die 
Älteren, Kids und Teens ab der fünften Klasse, treffen sich parallel bei 
Crossteens. Herzliche Einladung!
20:00 Uhr CREATIO

Kunst und Glaube wollen erlebt 
werden. Wir laden alle, die sich 
für Kunst interessieren und 
gerne selbst schöpferisch tätig 
werden wollen ein.
Sie müssen außer Interesse und 
Neugier keine Voraussetzungen 
mitbringen. Wir wollen gemein-
sam zeichnen, malen und viele 
Techniken kennenlernen. Sie werden erstaunt sein, was Sie nach einer 
Weile zu Papier bringen können! Künstlerische Tätigkeit verschafft 
Ihnen auch Abstand zu all dem, was Sie tagtäglich in Trab hält.
Nehmen Sie sich zweimal im Monat eine Auszeit und kommen Sie zu 
CREATIO!
Samstag, 21. März
14:30 Uhr Ökumenischer Senioren-Nachmittag
In der Christusgemeinde, Seegasse 14, findet ab 14:30 Uhr ein Senio-
rennachmittag statt.
Geboten werden Gedankenaustausch, Singen, etwas Gymnastik gegen 
die Frühjahrsmüdigkeit, Kaffee mit selbstgebackenem Kuchen, Bingo 
und Wörterpuzzeln.
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Bei Bedarf ist ein ein Hol- und Bring Dienst organisiert.
Auskunft erhalten Sie bei Familie Busch (06241/80180) oder Familie 
Wallenfels (06244/297400).
Sonntag, 22. März
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit parallel 
 stattfindendem Kinderprogramm
Thema: Liebet eure Feinde
Jesus hat gesagt: „Liebet eure Feinde!“ Kompromisslos ist er den Weg 
der Gewaltfreiheit und Feindesliebe gegangen. Selbst als er gekreuzigt 
wurde, betete er für seine Peiniger: „Herr, vergib ihnen, denn sie wissen 
nicht, was sie tun.“ Was wie ein Scheitern aussah, wurde zum Sieg. In 
dieser Predigtreihe wollen wir „den dritten Weg“, den Weg der Über-
windung der Mächte durch Liebe, entdecken.
Dienstag, 24. März
17:00 Uhr Bibelgesprächskreis: 
Wir lesen und sprechen über die aktuelle
Bibellese: Matthäus 26,17-30
Mittwoch, 25. März
19:30 Uhr Jugendkreis
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 16 Jahre. 
Herzliche Einladung!
Kontakt:
Besuchen Sie uns im Internet ... www.christusgemeinde-westhofen.de
Kontaktadresse: Gemeinschaftspastor Gerson Wehrheim, Seegasse 14, 
67593 Westhofen, Telefon: 06244 - 289

Ev. Kirchengemeinde Westhofen

Wir laden zu unseren Gottesdiensten  
und Veranstaltungen ein
Sonntag, 22. März 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Westhofen, 
 mit Taufe
  Pfarrvikarin Lilli Agbenya
Mittwoch, 25. März 
19.00 Uhr  Ökumenische Passionsandacht
  in der Evangelischen Kirche in Westhofen,
Freitag, 27. März 
15.00 Uhr  Kinder-Kirchen-Bibeltage in Westhofen
  für Westhofen und Abenheim
Samstag, 28. März 
10.00 Uhr  Kinder Kirchen-Bibeltage in Westhofen
  für Westhofen und Abenheim
Sonntag, 29. März 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Westhofen

Unsere Veranstaltungen in der kommenden Zeit
Montag, 23. März 
14.00 Uhr  Frauenhilfe im Ev. Gemeindehaus
17.00 bis 18.45 Uhr Jungbläser nach Absprache 
 im Bürgerhaus Westhofen
 20.00 Uhr  Motettenchor im Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 24. März 
08.15 Uhr  Offener Kreis Nordic Walking
14.00 Uhr  Handarbeitskreis im Ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr  Collegium vocale im Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 25. März 
18.30 Uhr  Flötenquartett Ev. Gemeindehaus Osthofen
19.30 Uhr  Posaunenchor im Ev. Gemeindehaus

Donnerstag, 26. März 
10.00 Uhr  Krabbelkreis im Ev. Gemeindehaus
14.30 Uhr  Cafe Treff aktiv im Haus St. Michael
Freitag, 27. März 
15.00 Uhr  Kinder-Kirchen-Bibeltage in Westhofen
 für Westhofen und Abenheim
Samstag, 28. März 
10.00 Uhr  Kinder-Kirchen-Bibeltage in Westhofen
 für Westhofen und Abenheim
Pfarrvikarin Lilli Agbenya
ist erreichbar unter Tel. 06244-905373
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 14 -16 Uhr; Freitag: 10 - 12 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westhofen
Altbachgasse 1, 67593 Westhofen
Tel. : 0 62 44 / 90 53 73, Fax.: 0 62 44 / 90 53 74
ev.kirchengemeinde.westhofen@ekhn-net.de
www.EvKgWesthofen-Abenheim.de

Ev. Dekanat Worms-Wonnegau

Kinderchorauftritt zum Ostermarkt  
am 21. März 2015
Die Kinderchorkinder singen an ihrem ersten öffentli-
chen Auftritt um 15.00 Uhr in der „von Dalberg-Schule 
Heßloch“. In der kurzen Probenzeit haben sie schon viel 
gelernt und sind begierig, dies zu zeigen. Sie können 
gespannt sein!

Montag, 23.03.2015, letzte Probe vor den Ferien
„Von-Dalberg-Schule“, Heßloch, Raum 1, 14.00 bis 15.00 Uhr
Informationen bei Kristine Weitzel

Motettenchor
Probe 23.03.2015 von 20.00 bis 22.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Westhofen, Ohligstr. 2
Nach dem erfolgreichen Konzert in Bechtheim ist es eine gute Gele-
genheit mit uns das nächste Konzert im Oktober vorzubereiten. Wir 
werden in Westhofen „Bekanntes aus Oper und Operette“ wie z.B. 
„Schenk mir doch ein kleines bißchen Liebe“, „Wer uns getraut“ (Zigeu-
nerbaron). „Donauwalzer“ singen.
Weitere Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.
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Collegium Vocale Westhofen
Probe: 24.03.2015 von 20.00 bis 22.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Westhofen, Ohlig-Str.2
Literatur: J. Haydn „Nicolaimesse“. Die Aufführung ist am Samstag, 25. 
April in Westhofen. Weitere interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
zum Konzert herzlich eingeladen und danach in unserer Gemeinschaft 
willkommen.

Flötenquartett
Probe 25.03.2015, von 18.30 bis 20.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 60
Literatur: Canzonen, Ouverturen, „Kaffehaus-Musik“ im Stil von Ballade, 
Rock und Tango.
Weitere Spielerinnen und Spieler sind herzlich willkommen.
Alle Gruppen musizieren unter der Leitung von Kristine Weitzel, Tel: 
06242-60559, kristine.weitzel@freenet.de, www.kristine-weitzel.de

Ende des redaktionellen Teils

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren Fachbereich 
Abwasser, Bauhof und Gewässer einen

Mitarbeiter zur Unterstützung  
der Fachbereichsleitung (m/w) in Teilzeit

(24 Wochenstunden/3 Tage-Woche)
Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
•	 Sicherstellung	des	Betriebs	der	Kläranlage	Dittelsheim-Heßloch,	

Abwasserpumpwerke, Regenrückhalteeinrichtungen
•	 Unterstützung	des	Fachbereichsleiters
•	 Betreuung	von	Unterhaltungs-	und	Neubaumaßnahmen
 im Abwasserbereich
Unsere	Anforderungen	an	Sie:
•	 Abgeschlossenes	Studium	als	Ingenieur
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Erfahrungen	im	Abwasser-	und	Gewässerbereich.
Die Stelle ist befristet bis längstens 31.12.2017.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 11 des TVöD.
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden bei entsprechen-
der Eignung bevorzugt.
Für Rückfragen steht der techn. Fachbereichsleiter, Herr Geeb, Telefon 
06244/590846 zur Verfügung.
Aussagekräftige Bewerbungen senden Sie bitte bis 31.03.2015 an:

Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau, Personalamt,
Wormser Straße 23, 67593 Westhofen

Nachruf
Am 10. März 2015 verstarb Herr

Hans-Werner Kern
im Alter von 81 Jahren.
Hans-Werner Kern gehörte von 1979 bis 1995 dem Stadtrat der 
Stadt Osthofen an. 1987 wurde er mit dem Amt des dritten Bei-
geordneten der Stadt Osthofen betraut. Am 18. Mai 1992 wurde 
er zum Ersten Beigeordneten der Stadt Osthofen ernannt.
Während seiner ehrenamtlichen Tätigkeit hat Hans-Werner Kern 
bis zu seinem Ausscheiden am 31.12.1995 die Geschicke der 
Stadt Osthofen wesentlich mitgeprägt. Für sein Engagement im 
kommunalpolitischen Bereich wurde er am 23.11.1995 mit der 
Ehrennadel des Landes Rheinland-Pfalz und am 25.01.1996 mit 
der Ehrennadel in Gold der Stadt Osthofen ausgezeichnet.
Die Stadt Osthofen verliert mit Herrn Kern eine Persönlichkeit, 
bei deren Denken und Wirken das Wohl der Allgemeinheit im 
Vordergrund stand.
Wir betrauern seinen Tod und werden dem Verstorbenen ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Für die Stadt Osthofen
Thomas Goller, Stadtbürgermeister
Osthofen, im März 2015

Pheromon-Anwendergemeinschaft Dittelsheim-Hessloch
Ausbringung der Dispenser 2015

Wir treffen uns für die Gemarkung Hessloch  
am Freitag, den 10. April um 8.00 Uhr  

an der Grundschule in Hessloch.
Für die Gemarkung Dittelsheim ist Treffpunkt  

Samstag, den 11. April um 8.00 Uhr  
im Hof Keiper-Delp, Bahnhofstraße 31.

Wir freuen uns wieder auf eine rege Teilnahme  
fleißiger Helfer ab 14 Jahre!!

Darüber hinaus bitten wir alle Bewirtschafter, darauf zu 
achten, dass alle alten Dispenser aus dem Drahtrahmen und 

insbesondere von den Endpfählen entfernt werden!!
Der Vorstand, Schriftführer Sascha Dackermann

Herzlichen Dank 
für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke anlässlich meines

80. Geburtstages

Hansfried Hangen
Gundersheim, im Februar 2015

Telefon 06733/6385, tagsüber erreichbar

Acker mit 6819 m² und
Acker mit 6192 m², ist verkehrstechnisch optimal 

zu erreichen.

Ackerfläche zu verkaufen

Farbe macht 
gute Laune!!!

Familienanzeigen
in ihrem Mitteilungsblatt

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Herzlichen Dank

Johann Stoiadin
* 19.02.1927   † 01.03.2015

sagen wir allen, die sich in stiller Trau-
er mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen
Eva Stoiadin
 Osthofen, im März 2015

Still und einfach ist er gekommen
und so ist er auch gegangen.

Der Jäger
Ingo Rainer Bernstorf

ist tot.

Die Hinterbliebenen

Inge Bernstorf
Oliver Bernstorf
Marcel Bernstorf

Die Urne wurde beigesetzt.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

(Joh. Wolfgang v. Goethe)

Katharina Korb
geb. Acker

* 1. Oktober 1922     † 15. März 2015

  Wir nehmen Abschied:
  Deine Kinder

Westhofen, im März 2015

Traueradresse: Achim Korb, Keplerstraße 12, 67551 Worms

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 26. März 2015 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Westhofen statt.

Nachruf 
 

Unser Ehrenwehrführer und Kamerad 
 

Herr Albert Flörsch 
 

ist am 28.02.2015 von uns gegangen. 
 

Wir danken unserem Kameraden für seine besonderen 
Verdienste um die Freiwillige Feuerwehr Gundheim. 
 
Unser Kamerad war 42 Jahre aktiver Feuerwehrmann 
davon 15 Jahre stellvertretender Wehrführer und 20 
Jahre Wehrführer. Der tatkräftigen Mitwirkung von 
Herrn Albert Flörsch ist es zu verdanken, dass ein neues 
Gerätehaus gebaut werden konnte. Er war auch 
maßgebend an der Gründung des Musikzuges beteiligt. 
Er hat sein Leben nicht nur in den Dienst der 
Feuerwehr gestellt, er hat die Feuerwehr gelebt. 
 
Wir werden unserem Kameraden stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Gundheim 

 
Gez. Wehrführer Werner Renz 

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

Familienangehörige, Freunde 
oder Bekannte eines  

Verstorbenen haben unter 
0 65 02 / 91 47 - 0

die Möglichkeit, eine  
Traueranzeige sowie eine  

spätere Danksagung  
zu buchen. Fo
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Herr Schüttler, WO (0 62 41) 65 03

Seit 37 Jahren 
Ihr kompetenter Juwelier!

Für Münzsammlungen ist eine Terminabsprache unbedingt notwendig!

Ihr
Altgold
ist Geld

wert!

Wir kaufen ständig an:
Altgold, Zahngold, 
Platin, Münzgold, 
Silber sowie komplette 
Münzsammlungen!
Wir nehmen auch noch 
Ihre D-Mark entgegen.

Barankauf
bei Juwelier

Schneider
Antoniterstraße 58

55232 Alzey
Tel.: 06731/2212

Flonheimer Str. 34, 55234 Biebelnheim/Alzey 
www.wohnmobilpark-petersberg.de, Tel. 06733/9211-70

Frühlingsfest am 21. + 22.03.2015 von 10–17 Uhr
· große Fahrzeugausstellung mit Neuheiten 2015
· Zubehör-Angebote für Solaranlage, Rückfahrkameras, Gas 11 kg – 15,- €
· 10 % auf diverses Zubehör aus unserem Zubehörkatalog
· Miet-Angebot: 100,- € sparen (ab 7 Tage Mietzeit)

Petra´s Imbiss erwartet Sie mit Ihren Spezialitäten

(alle Angebote nur gültig am 21. + 22.03.2015)

ACH
TUNG!

ACHCHC
TU GG!

ACHCHC
T GG!

VO
RVE

RLEGUNG
Der Anzeigenschluss für
diese Wochenzeitung wird 
vorverlegt von Mittwoch, 
dem 01.04. auf

Dienstag,
den 31.03.2015
9.00 Uhr im Verlag.
Wir bitten um Beachtung!

Verlag + Druck 
LINUS WITTICH KG
Anzeigenabteilung

des Anzeigenschlusses in der KW 14 wegen 

KARFREITAG, 03.04.15

Pelletsfeuerung

In den Edlen Weingärten 25
67596 Dittelsheim-Heßloch
www.grothe-heizungsbau.de
Telefon 0 62 44 / 51 35
Fax 0 62 44 / 5 72 55
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Biete zum LANDTAUSCH 
3437 m2 Weinbergsfläche im 

UMLEGUNGSGEBIET HÖLLENBRAND  ABSCHNITT 2

SUCHE mit angemessener MEHR FLÄCHE, gerne auch ZUKAUF,  
in den Gemeinden : Gundersheim, Westhofen,  

Hangen-Weisheim, Eppelsheim, Bechtheim

Telefon: 01 51 / 16 75 96 11

Wir suchen ein kleines Einfamilienhaus zur
Miete in Westhofen und nähere Umgebung

Wonnegau-Immobilien
Bei den Rüsten 11
67578 Gimbsheim

Tel: 0173 311 67 27Tel: 0173 311 67 27Tel: 0173 311 67 27Tel: 0173 311 67 27
Mail: info@wonnegau-immobilien.deMail: info@wonnegau-immobilien.deMail: info@wonnegau-immobilien.deMail: info@wonnegau-immobilien.de

Gundersheim
ruhige, helle 3 ZKB, 65 m2, 360,- € + 120,- € NK

 + 2 MM KT, Tageslichtbad, Balkon, Autoabstellplatz,
ab 01.04.2015 zu vermieten. 
Telefon: 0157 - 88556717

• Allgemeine Hausmeisterdienste  • Entrümpelung
• Haushaltsauflösungen • Gartengestaltung und -pflege 

Wilfried Werkhausen, Bahnhofstr. 15, 67575 Eich
 Tel: 0 62 46 / 90 65 77 • Internet: www.hausmeister-werkhausen.de

Werkhausen
Hausmeisterservice & Gartenpflege

Seien Sie unsere Gäste!

W E I N G A S T H O F

Friedrich-Ebert-Str. 50
67574 Osthofen

Telefon 06242 / 911 410
www.weingasthof-osthofen.de

Zum

Weißen Roß

Mittelalterlicher
Kindergeburtstag 

Die etwas andere Art
ein Kinderfest zu feiern.

Noch freie Termine
für 2015

Anfragen gerne telefonisch
oder per E-Mail

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!
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HutHer Maschinen- 
und Apparatebau GmbH

Reparaturen, Umbauten, 
Einzelanfertigungen nach Muster oder Skizze,

Schweißen, Zuschneiden, 
Spanlose- und Spanendeformgebung.

Bechtheim • Tel.: 0 62 42 / 8 42 
huther-maschinen@hotmail.de

Fußpfl ege
Hauswirtschaft

Betreuung Zuhause

auch samstags geöffnet!auch samstags geöffnet!
Ab sofort 

• Elektroinstallation
• LED-Beleuchtungen

• e-Check
• Sprechanlagen

www.elektro-schoenbach.de
kontakt@elektro-schoenbach.de

Bahnhofstraße 4a • 55234 Monzernheim
Telefon: 0 62 44 / 52 20
Mobil: 01 60 / 84 22 706

Kaminbau • Kamin Reparaturen/Sanierung
Rohbau/Umbau • Pflasterarbeiten

Telefon 0 62 41 / 20 81 91
www.schmitt-kaminsanierung.de

Über 35 Jahre 
im Dienst 
des Kunden!

Alexandra Grote
S t e u e r b e r a t e r i n
Lindenstraße 40 b | telefon 0 62 42 / 91 34 60
67574 Osthofen | e-Mail: info@steuerberaterin-grote.de

Tätigkeitsfeld:
• Rat und Auskunft in allen steuerlichen Angelegenheiten
• Finanzbuchhaltung
• Lohnabrechnung
• Existenzgründungs- und Nachfolgeberatung
• Jahresabschluss
• steuerliche Gestaltungsberatung

Wir sind langjährig erfahren und stehen Ihnen

bei Anfragen für Geschäftsanzeigen · Privatanzeigen · Beilagen

mit und ohne Druckauftrag  •  Sonderpublikationen gerne zur Verfügung.

Verlagsagentur Elfy Scherer

Tel.: 06249-945155 | Fax. 06249-945158 | E-Mail: verlag@elfy-scherer.de

Ihr Hyundai-Händler für Alzey und Umgebung
hält ständig Neu- und Gebrauchtwagen 
sowie Tageszulassungen für Sie bereit. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!
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Ihr Kundendienst
für

Worms • Scheidtstr. 9 • Mo. - Fr. von 15 - 18 Uhr • 06241/27199

Fahrkostenpauschale 5,- EUR
Ersatzteilannahme • www.elektrohaber.com

Waschmaschinen
Geschirrspüler

Trockner
Kühlgeräte
Elektroherde

Hydraulik Technik Sabastia
Werner-von-Siemens-Str. 10 - 12
D-55232 Alzey
Tel. 06731/6444, Fax 06731/6424

Handel, Reparaturen und Wartung
- Hydraulik/Klimaschläuche
- Pneumatik
- Vergaser 
- Kugellager
- KFZ-Komponenten u.v.m.

kurt
markert

Markert-Fußorthopädie
   Einlagen nach Computeranalyse
	 s	individuelle Einlagen
 s	orth. Schuhänderungen
 s	Schuhe nach Maß
 s	Alle Kassen

s	Alle Schuhreparaturen
Worms • Rheinstraße 8 • Tel. 06241 / 28983

Breitmann`s Klavierlädchen Ober-Flörsheim
KLAVIERE, FLÜGEL und ZUBEHÖR 

STIMMEN und  REPARIEREN
Telefon (06735) 912644 • (0172) 2488307

Beilagenhinweis

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"gartenzeit"

Rheinhessischer Holzhandel

www.schuelerhilfe.de

10 Unterrichtsstunden für 49,- €

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

Wonnegau
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n M u s e e n
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- Anzeige -


